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DMAX Programm Programmwoche 16, 13.04. bis 19.04.2013 Highlight der Woche: Das Survival-Duo - Zwei Männer, ein Ziel Auf dem Madera-Vulkan Am Sonntag, 14.04. um 20:15 Uhr Da haben sich zwei gefunden: Der neue Partner an Cody Lundins Seite heißt Joseph Teti (rechts oben im Bild), ein Ex-US-Marine. Gleich in der ersten Episode der neuen Staffel entfacht ein heftiger Streit zwischen den beiden



Ihr großes gemeinsames Ziel heißt: Überleben! Doch das war’s dann auch mit den Übereinstimmungen beim Survival-Duo. Nur selten waren zwei so unterschiedliche Menschen so stark auf einander angewiesen wie Cody Lundin - überzeugter Vegetarier und Öko-Freak - und sein Kompagnon Joseph Teti, ein ehemaliger US-Marine. Wo Cody in der Wildnis harmonischen Einklang mit der Natur sucht, setzt Joseph beim anstehenden Überlebenskampf den Akzent eindeutig auf den zweiten Teil des Wortes! Bei ihren Trips von Asien bis Peru, ins „Tal der Vulkane“, auf einsame Inseln oder zu den Höhlen von Belize, treffen Typen mit völlig gegensätzlichen Weltanschauungen aufeinander, die notgedrungen gemeinsame Sache machen müssen. Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln darf das Survival-Dreamteam neben einer sehr spärlichen Ausrüstung nämlich nur das einsetzen, was sich gerade in den Hosentaschen findet. Und was soll man mit Zigaretten oder Kondomen im Dschungel von Laos?



Blattschneiderameisen haben extrem kräftige Oberkiefer, und wenn sie sich erst mal in etwas verbissen haben, lassen sie nicht so schnell wieder los. Eine Eigenschaft, die sich die Eingeborenen Mittelamerikas schon seit Generationen zu Nutze machen, und zwar, um Wunden zu klammern. Denn die überdimensionalen Mandibeln der kleinen Insekten bleiben auch dann in der menschlichen Haut stecken, wenn man ihren Körper vom Kopf abtrennt. Survival-Profi Cody demonstriert diese schmerzhafte archaische Heilmethode an seinem Partner Joe. Das Duo ist bei über 70 Prozent Luftfeuchtigkeit in Nicaragua, auf der Insel Ometepe, unterwegs. Beim gefährlichen Abstieg vom 1394 Meter hohen Madera-Vulkan bekommen es die zwei Abenteurer unter anderem mit Giftschlangen und bissigen Spinnen zu tun.



DMAX Programm Programmwoche 16, 13.04. bis 19.04.2013



Samstag, 13.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Dienstwagen in Flammen Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Heißes Tuning in Niedersachsen: In Tostedt bei Hamburg wollen die Star-Schrauber um Jo Scholz den 7er BMW eines Versicherungskaufmanns in eine kultige Höllenkiste verwandeln. Dazu erhält die silberne Familienkutsche einen matten Basislack in Schwarz mit bordeauxroten Flammen. Aus den neuen LED-Frontleuchten lodern rote Totenköpfe im Airbrush-Design. Die Chromfelgen sind eine Spezialanfertigung und ein echter Hingucker. Auch die biedere Innenverkleidung muss weichen und erhält dank eines speziellen Wassertransferdrucks ein stylisches Marmormuster.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Holzfäller extrem Der Rookie Holzfäller-Veteran Bobby Goodson und seine Angestellten bringt so leicht nichts aus der Ruhe - die kernigen Typen sind aus einem besonders harten Holz geschnitzt. Der Firmenboss und seine Angestellten wagen sich mit ihren tonnenschweren Maschinen in Gegenden, um die andere einen großen Bogen machen. So zum Beispiel in die abgelegenen Sümpfe von North Carolina, in denen es vor Schlangen nur so wimmelt. Tückischer Morast, wilde Tiere, extrem hohe Luftfeuchtigkeit und Millionen blutgierige Moskitos - das Roden in Sumpfgebieten ist nicht nur ein Knochenjob, sondern auch mit enormen wirtschaftlichen Risiken verbunden. Doch echte Typen wie Bobby Goodson lassen sich von solchen Umständen nicht abschrecken und krempeln stattdessen die Ärmel hoch. Diese spannende Doku-Serie zeigt die Holzfäller-Urgesteine bei ihrer harten und gefährlichen Arbeit in den Wäldern. Alles steht für den nächsten Umzug bereit. Der undankbare "Church Tract" ist fast abgeholzt. Doch es wären nicht die Holzfäller, wenn es kurz vor Schluss nicht irgendwelche Probleme gäbe: Mitten auf der Strecke, auf der die Trucks ihr Holz zu den Fabriken fahren, bleibt Juniors Lastwagen liegen. Das Problem ist schnell erkannt: Der unerfahrene Jungspund hat im Stress um die vielen Lieferungen die Benzinanzeige vergessen und steht jetzt mit leerem Tank mitten auf der einspurigen Straße. Da heißt es auch für die Fahrer hinter ihm: erst einmal abwarten und Tee trinken. Zum Glück ist Bobby Goodsons Sohn Justin schnell zur Stelle. Doch wer denkt, mit einem Ersatzkanister Diesel ist das Problem gelöst, irrt sich gewaltig.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldrausch in Alaska Gefährliches Terrain Der Wilde Westen war gestern, doch das Goldfieber ist zurück. Mit einem festen Ziel vor Augen nehmen sechs Männer in der Wildnis Alaskas ihr Schicksal selbst in die Hand: Auf einem abgeschiedenen Claim nahe der kanadischen Grenze wollen sie nach Gold schürfen. Zusammen mit seinem Vater Jack, einem echten Goldrausch-Veteran, hat Todd Hoffman eine Handvoll motivierter Männer um sich versammelt. Die Hoffnung auf Reichtum, Ruhm und faustgroße Nuggets treibt sie dabei zu Höchstleistungen an. Doch was sich nach der wildromantischen Verwirklichung eines Kindheitstraums anhört, ist knüppelharte Arbeit gepaart mit hohem Risiko: Wildlebende Bären, extreme Witterung und herbe Enttäuschungen warten auf die Schatzsucher in einer gottverlassenen Gegend. Die Männer pumpen, was das Zeug hält, doch das Wasser in der Mine steigt unaufhörlich weiter. Mittlerweile sind die Goldgräber in einer Tiefe von rund 20 Metern angelangt. So weit hat sich in dieser Region noch niemand ins steinige Erdreich vorgewagt. Je tiefer die Männer graben, desto gefährlicher wird es - aber Todd Hoffman und seine Gefährten haben keine Wahl: Die Temperaturen in Alaska sinken kontinuierlich, und den Glücksrittern bleiben nur noch wenige Tage, bis sie auf ihrem Claim endgültig die Zelte abbrechen müssen. Diese letzte Chance will die Crew nutzen - allen voran Urgestein Jack. Der Goldsucher-Veteran wagt sich mit seinem tonnenschweren Bagger auf gefährliches Terrain.



11:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldtaucher der Beringsee Vorsicht, Kurzschluss! Neun lange Monate im Jahr ist der Hafen des kleinen Städtchens Nome in Alaska zugefroren. Doch wenn im Sommer das Eis schmilzt, pilgern Abenteurer aus der ganzen Welt an diesen entlegenen Ort, denn in den Gewässern vor der Küste verbirgt sich ein wertvoller Schatz: Pures Gold - über Millionen Jahre vom Schmelzwasser der Gletscher angeschwemmt. Beim Versuch, das kostbare Edelmetall aus der Tiefe zu holen, scheuen die Männer im nördlichsten US-Bundesstaat weder Mühen noch Risiken. Die Schatztaucher haben ihre Boote "Christine Rose", "Sluicey" und "Wild Ranger" aufwändig mit hydraulischen Pumpen ausgerüstet. In der Hoffnung auf den ganz großen Fund suchen sie den Meeresgrund mit riesigen Staubsaugern ab. Doch der Traum vom Reichtum erfüllt sich nur für die wenigsten, denn die Beringsee gibt ihre Kostbarkeiten ungern preis. Nichts als Sand, ohne ein einziges Körnchen Edelmetall. Shawn Pomrenke und seine Crew haben keine Wahl: Sie müssen an anderer Stelle ein neues Loch durch das Eis bohren, wenn sie heute noch Gold finden wollen. Hier verschwenden die Männer nur ihre kostbare Zeit. Im Sommer wäre diese Aktion kein Beinbruch, denn die Abenteurer könnten mit dem Boot einfach weiter aufs Meer hinausfahren. Im Winter stellt sich die Sache wesentlich schwieriger dar. Der Umzug mit der schweren Gerätschaft kostet das Team bestimmt einen ganzen Tag.



12:15 Uhr



Fifth Gear - Die Auto-Show Subaru BRZ Anschnallen und in den fünften Gang hoch schalten heißt es ab sofort auf DMAX. Denn in der Dokuserie "Fifth Gear" dreht sich alles um Autos und Motoren. Auf die Zuschauer warten spannende Features, informative Vergleichtests, packende Challenges und jede Menge Service-Ratschläge aus der Kfz-Welt. Vom Landrover über den Maserati Quattroporte bis hin zum Aston Martin DBS, dem James Bond-Car in "Casino Royal" - "Fifth Gear" hat sie alle. Und egal, ob es sich um Geländewagen, kompakte City-Cruiser oder exklusive Edel-Karossen handelt, bekannte Gesichter des englischen Autojournalismus, allesamt anerkannte Experten und eingefleischte Auto-Freaks wie Tiff Needell, Vicki Butler-Henderson oder Jason Plato, nehmen jedes Vehikel genau unter die Lupe. Und das mit viel Leidenschaft und einer gehörigen Portion Humor. Einmal im Jahr wird die "Isle of Man" in der Irischen See zum Hexenkessel. Dann rasen bei der "Tourist Trophy" pfeilschnelle Motorräder über die beschauliche Insel und legen Spitzengeschwindigkeiten von 320 km/h hin. Aber auch mit vier Rädern ist die rund 60 Kilometer lange Kurvenstrecke eine echte Herausforderung. Auf dem legendären Parcours testet Auto-Profi Tiff Needell den Subaru BRZ. Der viel gelobte Low-Budget-Sportler kommt mit einem 2-Liter-Boxermotor und amtlichen 200 PS daher. Weitere Highlights dieser "Fifth Gear"-Episode: der Jaguar XJ Supersport, Radical SR3 SL versus Ariel Atom und Videospiele für Autofans.



13:15 Uhr



Die Gebrauchtwagen-Profis - Neuer Glanz für alte Kisten Corvette C4 Teil 1 Zwei waschechte Engländer haben es sich zum Ziel gesetzt, die Gebrauchtwagenwelt neu zu ordnen: Für den Verhandlungs-Experten Mike Brewer und den Profi-Mechaniker Edd China gibt es nämlich nichts Schöneres, als aus scheinbar minderwertigen Kisten ordentlich Profit zu schlagen. Mit einem festgelegten Budget machen sich die beiden Auto-Experten auf die Suche nach besonders rentablen Angeboten. Am besten sind echte Schmuckstücke, die aber schon einige Jahre auf dem Buckel haben: Porsche 924, VW Golf GTI, Mercedes Benz 230E oder Ford Capri sind genau nach dem Geschmack der Auto-Freaks. Ganz egal, ob Zeitungsannonce oder Internetauktion - die Gebrauchtwagen-Profis grasen den gesamten Markt so lange ab, bis sie die passende Karosse gefunden haben. Während Mike die Finanzen verwaltet, zeigt Edd, wie man einen Gebrauchten fachmännisch und vor allem profitabel aufhübscht. Für Hobby-Bastler und werdende Autohändler liefern die Gebrauchtwagen-Profis eine unbezahlbare Nachhilfestunde. Edd und Mike widmen sich in dieser Episode dem Lieblingsauto amerikanischer Playboys. Mit ihren heißen Kurven, breiten Reifen und jeder Menge PS ist die Corvette in den USA ein mindestens ebenso großer Mythos, wie Porsche oder Ferrari in Europa. Die beiden englischen Auto-Freaks konzentrieren sich bei ihrer Suche konsequent auf die Baureihe C4 aus den 80er Jahren. Dieses Modell gilt in der Szene als einigermaßen erschwinglich, da es wegen ihres eigenwilligen Designs - ähnlich wie die 80er-Jahre-Schulterpolster - absolut nicht jedermanns Sache ist. Statt sich ganz klassisch bei Händlern umzusehen, gehen Edd und Mike diesmal aber andere Wege: Mit ihrem schmalen Budget von 4500 Euro rechnen sich die Gebrauchtwagen-Profis bei einer Internet-Auktion wesentlich bessere Chancen aus.



13:45 Uhr



Die Gebrauchtwagen-Profis - Neuer Glanz für alte Kisten Corvette C4 Teil 2 Zwei waschechte Engländer haben es sich zum Ziel gesetzt, die Gebrauchtwagenwelt neu zu ordnen: Für den Verhandlungs-Experten Mike Brewer und den Profi-Mechaniker Edd China gibt es nämlich nichts Schöneres, als aus scheinbar minderwertigen Kisten ordentlich Profit zu schlagen. Mit einem festgelegten Budget machen sich die beiden Auto-Experten auf die Suche nach besonders rentablen Angeboten. Am besten sind echte Schmuckstücke, die aber schon einige Jahre auf dem Buckel haben: Porsche 924, VW Golf GTI, Mercedes Benz 230E oder Ford Capri sind genau nach dem Geschmack der Auto-Freaks. Ganz egal, ob Zeitungsannonce oder Internetauktion - die Gebrauchtwagen-Profis grasen den gesamten Markt so lange ab, bis sie die passende Karosse gefunden haben. Während Mike die Finanzen verwaltet, zeigt Edd, wie man einen Gebrauchten fachmännisch und vor allem profitabel aufhübscht. Für Hobby-Bastler und werdende Autohändler liefern die Gebrauchtwagen-Profis eine unbezahlbare Nachhilfestunde. Die britischen Auto-Freaks haben bei einer Internet-Auktion im richtigen Moment aufs Knöpfchen gedrückt und für schlappe 2450 Euro eine gebrauchte Corvette C4 ergattert. Nun schlägt die große Stunde von Mechanik-Genie Edd. Man muss schließlich kein Prophet sein, um vorauszusehen, dass das Muscle-Car zum Dumping-Preis versteckte Schwachstellen hat. Das Herzstück des Wagens - der 5,7 Liter V8-Motor mit Einspritzanlage - scheint aber allem Anschein nach gut in Schuss zu sein. Die Maschine schnurrt wie ein Kätzchen, besser gesagt, wie ein Tiger, denn das Auto strotzt nur so vor Power. Edd hilft in Sachen Motor-Sound sogar noch etwas nach und montiert eine neue Auspuffanlage. Je besser der Wagen klingt, desto größer sind die Chancen ihn mit sattem Gewinn zu verkaufen.



14:15 Uhr



Inside West Coast Customs Monster Buick So schön schraubt kein zweiter! Ryan Friedlinghaus und das "West Coast Customs"-Team machen aus gewöhnlichen Fließband-Kisten chromblitzende Traum-Karossen mit Kult-Faktor. Egal ob Neuwagen oder Oldtimer, die Jungs von WCC verleihen jeder Fließband-Kiste eine einzigartige Optik mit Blickfang-Garantie. Dabei erfüllen die Profi-Mechaniker jeden noch so ausgefallenen Kundenwunsch - was sich auch bei der Prominenz herumgesprochen hat. Mittlerweile gelten die Unikate Marke Friedlinghaus sogar bei internationalen Film- und Musikgrößen als Statussymbol: wenn Geld keine Rolle spielt, sind nämlich auch der Fantasie keine Grenzen gesetzt. In dieser Doku-Serie basteln die Auto-Veredler unter anderem an Spezialanfertigungen für Justin Bieber, Hollywood-Schauspieler Mark Whalberg und Hip-Hopper will.i.am von den "Black Eyed Peas”. Auto-Freak Dave kann sein Glück kaum fassen. Unter Hunderten von Einsendungen haben die West Coast Customs-Profis ausgerechnet seinen Zuschauer-Clip ausgewählt. Deshalb dürfen er und sein Vater mit den Mechanik-Genies nun ein Auto tunen - und zwar ihr eigenes. Der 72er Buick Skylark stand die letzten 30 Jahre fast nur in der Garage herum, weil für Reparaturen das nötige Kleingeld fehlte. Doch auf seine alten Tage kommt das gute Stück jetzt noch mal ganz groß raus! Ein neuer Motor, coole 20-Zoll-Sportfelgen und eine fetzige Lackierung: Für Dave und seinen Daddy geht in dieser Episode ein Traum in Erfüllung.



15:15 Uhr



Asphalt-Cowboys Hello Sweden! Immer auf Achse, gehetzt von Auftraggebern und Kunden, die Liebste Tausende Kilometer entfernt: Der Trucker-Alltag ist wahrlich kein Zuckerschlecken. Doch trotz Zeitdruck, Staus und Verkehrskontrollen würden die "Asphaltcowboys" ihren Job nicht tauschen. Jeder Arbeitstag ist für Andreas, Piet und Marten auch ein Abenteuer, mit Freundschaften fürs ganze Leben. DMAX geht mit den Königen der Autobahn auf große Fahrt quer durch Europa, von Rostock bis Mailand. Sprecher der neuen Doku-Serie ist Sänger und Trucker-Idol Gunter Gabriel - der deutsche "Johnny Cash". Auf in den Norden! Asphalt-Cowboy Andreas ist schon ganz heiß auf seine nächste Tour. Von Rostock aus geht es für ihn via Fährschiff nach Schweden - in das Heimatland seines geliebten LKWs. Beim Zwischenstopp am Autohof Berg wird Fernfahrer-Kollege Piet auf seinen Vorzeige-Truck aufmerksam. Die beiden beschließen spontan, einen Teil der Strecke im Konvoi zu fahren. Natürlich wird dabei getestet, welcher Brummi auf der Autobahn besser zieht. Auch Fuhrunternehmer Marten muss auf die Tube drücken. Er ist in die andere Richtung unterwegs und transportiert Zeitschriften gen Süden. Bei Trucker-Legende Siggi stehen die Räder momentan still: Er lässt sich von Profi-Ausstatter Ernst sein Fahrerhaus im großen Stil verschönern.



16:15 Uhr



Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt Marokko Hätten Sie gewusst, dass Eskimo-Eiscreme nach Fisch schmeckt und Leguane mit Klößen in der Karibik als Delikatesse gelten? Nein? Dann sind Sie richtig bei ¿Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt¿. Denn Andrew Zimmern, Food-Tester mit Geschmacksnerven aus Stahl, nimmt Sie in dieser Dokumentar-Serie mit auf eine Reise zu den exotischsten Leckerbissen der Welt. Eingelegte Elchnasen und Rentier-Pizza in Alaska, Haifisch-Sandwich auf Trinidad und Tobago oder frittierte Entenfüße in New Yorks Chinatown - um kulinarische Eigenheiten anderer Länder kennen zu lernen, schreckt Andrew vor nichts zurück. Und während der Volksmund behauptet: Das Auge isst mit!, wandelt Andrew diesen Spruch leicht ab - und isst das Auge mit. Was in unseren Breitengraden vielfach Würgereiz auslöst, ist im Orient nämlich als echtes Schmankerl geschätzt. So lässt sich der Hardcore-Esser ein paar Lämmeraugen schmecken und schiebt gleich noch einen Stachelrochen hinterher. Wir wünschen guten Appetit! Eskimo-Eiscreme oder Elchnasen - Food-Tester Andrew Zimmern beweist auf seiner kulinarischen Weltreise eiserne Geschmacksnerven. In dieser Episode reist er nach Marrakesch. Die Stadt beeindruckt durch ihre Schönheit und uralte Kultur. Auf der Suche nach typisch marokkanischen Delikatessen macht sich Andrew zunächst auf den Weg zu einem der berühmtesten Plätze der Stadt, dem "Djemmaa El Fna". Was ihm hier als Finger-Food für zwischendurch angeboten wird, hat es in sich: Lamm - vom Hirn über die Zunge bis hin zu diversen Drüsen - in Marokko haben exotische Snacks eben Tradition.



17:15 Uhr



Verdammt lecker! Nachschlag für Adam Richman Mini-Burger in New Hampshire Sein Hunger ist noch nicht gestillt! Nachdem sich Adam Richman jahrelang kreuz und quer durch Amerika gefuttert hat, sucht er jetzt nach neuen Herausforderungen: Ab sofort will er im Team spachteln und fahndet landesweit nach hartgesottenen Mit-Essern, um die größten Food-Challenges des Landes zu bestehen. Wer glaubt, dass sein Magen das schärfste Curry oder den fettesten Burger verträgt, kann sich schon mal die Serviette umbinden, denn in dieser Serie sind Lokalmatadore mit Riesenappetit gefragt. Vom Monster-Burrito in Albuquerque über feurige Sandwiches in Harlem bis zum Zwei-Kilo-Steak in Nashville: Food-Liebhaber Adam präsentiert in der neuen Staffel extreme Leckerbissen in den traditionsreichsten Lokalen der Vereinigten Staaten und zeigt, wo Schlemmer-Kings voll auf ihre Kosten kommen.



17:45 Uhr



Verdammt lecker! Nachschlag für Adam Richman Tacos in Tulsa Sein Hunger ist noch nicht gestillt! Nachdem sich Adam Richman jahrelang kreuz und quer durch Amerika gefuttert hat, sucht er jetzt nach neuen Herausforderungen: Ab sofort will er im Team spachteln und fahndet landesweit nach hartgesottenen Mit-Essern, um die größten Food-Challenges des Landes zu bestehen. Wer glaubt, dass sein Magen das schärfste Curry oder den fettesten Burger verträgt, kann sich schon mal die Serviette umbinden, denn in dieser Serie sind Lokalmatadore mit Riesenappetit gefragt. Vom Monster-Burrito in Albuquerque über feurige Sandwiches in Harlem bis zum Zwei-Kilo-Steak in Nashville: Food-Liebhaber Adam präsentiert in der neuen Staffel extreme Leckerbissen in den traditionsreichsten Lokalen der Vereinigten Staaten und zeigt, wo Schlemmer-Kings voll auf ihre Kosten kommen.



18:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldtaucher der Beringsee Alaska-Wetter Neun lange Monate im Jahr ist der Hafen des kleinen Städtchens Nome in Alaska zugefroren. Doch wenn im Sommer das Eis schmilzt, pilgern Abenteurer aus der ganzen Welt an diesen entlegenen Ort, denn in den Gewässern vor der Küste verbirgt sich ein wertvoller Schatz: Pures Gold - über Millionen Jahre vom Schmelzwasser der Gletscher angeschwemmt. Beim Versuch, das kostbare Edelmetall aus der Tiefe zu holen, scheuen die Männer im nördlichsten US-Bundesstaat weder Mühen noch Risiken. Die Schatztaucher haben ihre Boote "Christine Rose", "Sluicey" und "Wild Ranger" aufwändig mit hydraulischen Pumpen ausgerüstet. In der Hoffnung auf den ganz großen Fund suchen sie den Meeresgrund mit riesigen Staubsaugern ab. Doch der Traum vom Reichtum erfüllt sich nur für die wenigsten, denn die Beringsee gibt ihre Kostbarkeiten ungern preis. In dieser Saison ist es wirklich zum Haare raufen! Der neueste Wetterbericht ist für die Schatzsucher wie ein Schlag ins Gesicht. Kaum sind die Männer nach dem großen Sturm mit ihren Schiffen ausgelaufen, gibt es auf hoher See wieder Stress: Die nächste Schlechtwetterfront mit dichtem Nebel und heftigen Windböen ist im Anmarsch. Den Abenteurern bleiben maximal sechs Stunden, bevor es richtig ungemütlich wird. Aus diesem Grund gehen die meisten kein Risiko ein und bringen sich rechtzeitig in Sicherheit, nur Zeke Tenhoff und seine Partnerin Emily können der Versuchung nicht widerstehen. Die beiden haben eine vielversprechende Stelle entdeckt, an der jede Menge Gold zu holen ist.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Meilenweit vom rettenden Ufer Sie trotzen selbst extremsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört nicht nur zu den gefährlichsten der Welt, sondern auch zu den lukrativsten. Deshalb halten auch arktische Temperaturen, Monsterwellen von der Höhe eines vierstöckigen Hauses und orkanartige Winde sie nicht ab, auf die Jagd nach den begehrten Königskrabben zu gehen. In den Augen haben die Abenteurer dabei nicht nur Salzwasser, sondern auch Dollarzeichen. Binnen weniger Wochen können sie im nördlichsten Randmeer des Pazifiks nämlich ein Vermögen verdienen. Rund 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch Todesgefahr hält sie nicht auf. In diesem Jahr, zum Start der neuen Fang-Saison, stechen die Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote wieder in See. Denn die meisten der wagemutigen Teufelskerle und Seebären scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Die erfolgreiche - für den "Emmy" nominierte -Dokumentarserie geht in die fünfte Staffel und zeigt auch in dieser Fangsaison wieder spektakulärere Bilder vom Kampf mit den Elementen.



Die Lage auf der "Cornelia Marie" spitzt sich zu: Das Fangboot hat Eismeerkrabben im Wert von einer Dreiviertelmillion US-Dollar an Bord und muss sich mit dieser Fracht durch das meterdicke Packeis der Beringsee kämpfen. Trotz seines 1800 PS-Motors kommt das Schiff nur im Schneckentempo voran. Und diese Geschwindigkeit von nur einem Knoten pro Stunde wird die Männer um Kapitän Phil Harris womöglich um den hart verdienten Lohn ihrer Arbeit bringen. Lange werden die Schalentiere in den Tanks des Schiffes nämlich nicht mehr überleben. Wenn die Krabbenfischer-Crew nicht bald den rettenden Hafen in St. Paul erreicht, war die ganze Schufterei völlig umsonst. 20:15 Uhr



Fluss-Monster Der Süßwasser-Stechrochen Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch.



Extrem-Angler Jeremy Wade verschlägt es auf seiner Suche nach gefährlichen "Flussmonstern" in dieser Episode der Doku-Serie nach Südostasien. Dort hört man vom "Himantura chaophraya", auch als "Riesenstechrochen" bekannt, wahre Schauergeschichten. Angeblich gibt es gegen das üble Gift, das die bis fünf Meter langen und 600 kg schweren Knorpelfische mit ihrem Schwanzstachel versprühen bis heute kein Gegenmittel. Außerdem schwimmen die gigantischen Tiere, die zu den größten Süßwasserfischarten der Welt zählen, auf ihrer Suche nach Nahrung tief in dicht besiedelte Gebiete hinein. Rund 80 Kilometer südlich von Bangkok, im Flusshafen der Samut Songkhram, wagt Jeremy Wage den Showdown mit den gefürchteten Fluss-Riesen. 21:15 Uhr



Fluss-Monster Der Schlangenkopffisch Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch.



Wahrheit oder Ammenmärchen? Selten hat Extrem-Angler Jeremy Wade über einen Flussbewohner so viele Horrorgeschichten in Erfahrung gebracht, wie über den Riesenschlangenkopffisch. Egal ob Frosch, Ente, Ratte oder Vogel, angeblich stürzen sich die bis zu 1,80 Meter langen Tiere in den Gewässern Südostasiens nämlich auf alles, was sich bewegt - vorausgesetzt es passt ins Maul. Selbst vor Artgenossen machen die Killer-Fische angeblich nicht halt. Beziehen sich die "Augenzeugenberichte" aber tatsächlich auf Fakten, oder sind die Geschichten rund um diesen "Jack the Ripper" in Asiens Flüssen maßlos übertrieben? Jeremy Wade will es genau wissen und begibt sich in Thailand, nahe der burmesischen Grenze, auf Spurensuche.



22:15 Uhr



1000 Wege, ins Gras zu beißen Episode 27 Das Leben schreibt zuweilen seltsame Geschichten. Und nicht alle haben ein Happy-End. Manchmal kommt in Notsituationen einfach jede Hilfe zu spät. Die Dokumentar-Serie "1000 Wege, ins Gras zu beißen" schildert fatale Unfälle und menschliche Tragödien, die zum Teil so bizarr und grotesk erscheinen, dass man ihren wahren Charakter anzweifelt. Doch alle Unglücksfälle, die hier nachgestellt werden, haben sich tatsächlich so ereignet. Bei ihrer Rekonstruktion drängt sich aber spontan der Eindruck auf, dass das wahre Leben noch zynischer und makabrer sein kann, als die übelste menschliche Fantasie. In Washington D.C. wird einem jungen Mann eine Obst Tüte zum Verhängnis. Zwischen den Früchten hatte sich eine Spinne versteckt, die ihn beim Herausholen einer Banane in die Haut biss. Das Gift des Tieres löst in seinem Körper ungeahnte biologische Reaktionen aus - ähnlich wie nach der Einnahme von Viagra. Doch das Vergnügen ist nur von kurzer Dauer. Außerdem in dieser Folge von "1000 Wege, ins Gras zu beißen": Ein Chemiker, dem die selbstgemachten Drogen-Kaugummis nicht bekommen und heiße Tipps, warum man sich als Fußball-Fan im Stadion etwas Warmes überziehen sollte.



22:45 Uhr



1000 Wege, ins Gras zu beißen Episode 28 Das Leben schreibt zuweilen seltsame Geschichten. Und nicht alle haben ein Happy-End. Manchmal kommt in Notsituationen einfach jede Hilfe zu spät. Die Dokumentar-Serie "1000 Wege, ins Gras zu beißen" schildert fatale Unfälle und menschliche Tragödien, die zum Teil so bizarr und grotesk erscheinen, dass man ihren wahren Charakter anzweifelt. Doch alle Unglücksfälle, die hier nachgestellt werden, haben sich tatsächlich so ereignet. Bei ihrer Rekonstruktion drängt sich aber spontan der Eindruck auf, dass das wahre Leben noch zynischer und makabrer sein kann, als die übelste menschliche Fantasie. Im Gegensatz zum Eishockey, wo Knochenbrüche und blaue Flecken fast an der Tagesordnung sind, geht es beim kanadischen Volkssport Lacrosse in der Regel gesitteter zu. Wird man dabei allerdings von attraktiven Girls abgelenkt, kann die Sache dramatisch enden, wie ein Vorfall in Durham beweist. Außerdem in dieser Folge von "1000 Wege, ins Gras zu beißen": Zwei als Priester verkleidete Betrüger, die vom "Zorn Gottes" getroffen werden, und eine rasend eifersüchtige Cheerleaderin in Texas.



23:15 Uhr (EA)



Bomb Squad - Einsatz in Afghanistan Episode 2 Platoon-Leader Alex Blake und seine Männer der 23. Pionier-Kompanie machen in Afghanistan einen extrem gefährlichen Job: Sie spüren im Krisengebiet so genannte IEDs (Improvised Explosive Devices) auf. Diese Sprengfallen haben seit Beginn des Krieges schon über 1000 US-Soldaten das Leben gekostet. Und die Gefahr ist bei weitem nicht gebannt, im Gegenteil: Am Hindukusch sollen noch zig Tausende dieser tückischen Sprengkörper vergraben sein. Zwei amerikanische Spezial-Einheiten versuchen, die Killer aufzuspüren und sie anschließend unschädlich zu machen. Obwohl die Männer mit modernstem militärischen Gerät ausgestattet sind, kann sie bei ihren Einsätzen der kleinste Fehler das Leben kosten. Diese Dokumentation hat die Soldaten bei ihren gefährlichen Einsätzen begleitet. Bei der Minensuche in Afghanistan kommt modernste Technik zum Einsatz. Drei Fahrzeuge sind für die Spezialeinheiten vor Ort besonders wichtig: erstens, die gepanzerte Kommando-Zentrale "RG-31", ausgestattet mit einer Teleskop-Kamera und einem ferngesteuerten Roboter. Zweitens, der "Buffalo", der mit einem ferngesteuerten Maschinengewehr während der Fahrt Angreifer unter Beschuss nehmen kann. Drittens, der "Husky", der mit Hilfe von Bodenradar unterirdische Sprengfallen aufspürt. Trotz Hightech-Ausrüstung müssen Platoon-Leader Blake und seine Truppe beim neusten Einsatz extrem aufpassen, denn sie bewegen sich im Feindesland.



00:15 Uhr



Das Survival-Duo: Zwei Männer, ein Ziel In der Wildnis Arizonas Ihr großes gemeinsames Ziel heißt: Überleben! Doch das war¿s dann auch mit den Übereinstimmungen beim Survival-Duo. Nur selten waren zwei so unterschiedliche Menschen so stark auf einander angewiesen wie Cody Lundin - überzeugter Vegetarier und Öko-Freak - und sein Kompagnon Dave Canterbury, ein ehemaliger Spezialeinheiten-Ausbilder beim US-Militär. Wo Cody in der Wildnis harmonischen Einklang mit der Natur sucht, setzt Dave beim anstehenden Überlebenskampf den Akzent eindeutig auf den zweiten Teil des Wortes! Bei ihren Trips von Asien bis Peru, ins ¿Tal der Vulkane¿, auf einsame Inseln oder zu den Höhlen von Belize, treffen Typen mit völlig gegensätzlichen Weltanschauungen aufeinander, die notgedrungen gemeinsame Sache machen müssen. Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln darf das Survival-Dreamteam neben einer sehr spärlichen Ausrüstung nämlich nur das einsetzen, was sich gerade in den Hosentaschen findet. Und was soll man mit Zigaretten oder Kondomen im Dschungel von Laos? Während Ex-Militärausbilder Dave sich durch dichte Kiefernwälder kämpft, bereitet sein Kompagnon Cody in dieser Episode der Doku-Serie schon mal das Abendessen vor. Die beiden Survival-Profis beginnen ihren Trip durch Arizona diesmal kilometerweit voneinander entfernt und müssen sich in der Wildnis erst wieder finden. Sollte Dave nach schweißtreibender Wanderung tatsächlich die Wüste erreichen und seinen Kumpel ausfindig machen, wartet auf ihn ein deftiger Buschratten-Braten zur Belohnung. Vorausgesetzt Cody hat mit seinen steinzeitlichen Fangmethoden Erfolg und bringt den Nager auch wirklich in den Kochtopf.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Das Survival-Duo: Zwei Männer, ein Ziel Ochsenfrosch zum Abendbrot Ihr großes gemeinsames Ziel heißt: Überleben! Doch das war¿s dann auch mit den Übereinstimmungen beim Survival-Duo. Nur selten waren zwei so unterschiedliche Menschen so stark auf einander angewiesen wie Cody Lundin - überzeugter Vegetarier und Öko-Freak - und sein Kompagnon Dave Canterbury, ein ehemaliger Spezialeinheiten-Ausbilder beim US-Militär. Wo Cody in der Wildnis harmonischen Einklang mit der Natur sucht, setzt Dave beim anstehenden Überlebenskampf den Akzent eindeutig auf den zweiten Teil des Wortes! Bei ihren Trips von Asien bis Peru, ins ¿Tal der Vulkane¿, auf einsame Inseln oder zu den Höhlen von Belize, treffen Typen mit völlig gegensätzlichen Weltanschauungen aufeinander, die notgedrungen gemeinsame Sache machen müssen. Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln darf das Survival-Dreamteam neben einer sehr spärlichen Ausrüstung nämlich nur das einsetzen, was sich gerade in den Hosentaschen findet. Und was soll man mit Zigaretten oder Kondomen im Dschungel von Laos? Ein Blick auf die Wuchsrichtung der Zypressen genügt und schon verfügt Ex-Militärausbilder Dave in den schier unendlichen Sumpflandschaften Louisianas über die nötige Orientierung. Außerdem eignet sich die trockene Baumrinde ausgezeichnet zum Feuer machen - was in einer so feuchten Umgebung wahrlich kein Kinderspiel ist. Damit hätten er und sein Kumpel Cody zwei der wichtigsten Aufgaben ihres aktuellen Survival-Trips bestens gelöst. Jetzt stellt sich am ersten Tag der Tour nur noch eine zentrale Frage: Wo findet man zwischen Giftschlangen und Alligatoren etwas Brauchbares zu essen, ohne bei der Jagd einen Arm zu verlieren? Aber auch nahrungstechnisch sind die Überlebens-Experten versiert: Zum Abendbrot gibt"s krossen Ochsenfrosch.



02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



Das Survival-Duo: Zwei Männer, ein Ziel Willkommen im Regenwald Ihr großes gemeinsames Ziel heißt: Überleben! Doch das war¿s dann auch mit den Übereinstimmungen beim Survival-Duo. Nur selten waren zwei so unterschiedliche Menschen so stark auf einander angewiesen wie Cody Lundin - überzeugter Vegetarier und Öko-Freak - und sein Kompagnon Dave Canterbury, ein ehemaliger Spezialeinheiten-Ausbilder beim US-Militär. Wo Cody in der Wildnis harmonischen Einklang mit der Natur sucht, setzt Dave beim anstehenden Überlebenskampf den Akzent eindeutig auf den zweiten Teil des Wortes! Bei ihren Trips von Asien bis Peru, ins ¿Tal der Vulkane¿, auf einsame Inseln oder zu den Höhlen von Belize, treffen Typen mit völlig gegensätzlichen Weltanschauungen aufeinander, die notgedrungen gemeinsame Sache machen müssen. Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln darf das Survival-Dreamteam neben einer sehr spärlichen Ausrüstung nämlich nur das einsetzen, was sich gerade in den Hosentaschen findet. Und was soll man mit Zigaretten oder Kondomen im Dschungel von Laos? Gestärkt durch eigenhändig erlegten Truthahn und proteinreiche Larven sind Dave und Cody voller Tatendrang und bereit, eine wichtige Entscheidung im nordamerikanischen Regenwald zu treffen: Entweder nehmen die beiden auf der Olympic-Halbinsel im Nordwesten des Bundesstaates Washington den direkten Weg zur Küste über eine gefährliche Schlucht, oder sie stellen sich einem langen Gewaltmarsch. Völlig aufgeweicht vom Dauerregen wählt das Survival-Duo schließlich die riskantere Passage und überquert den gähnenden Abgrund auf einem glitschigen Baumstamm.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Das Survival-Duo: Zwei Männer, ein Ziel Hurrikan auf Hispaniola Ihr großes gemeinsames Ziel heißt: Überleben! Doch das war¿s dann auch mit den Übereinstimmungen beim Survival-Duo. Nur selten waren zwei so unterschiedliche Menschen so stark auf einander angewiesen wie Cody Lundin - überzeugter Vegetarier und Öko-Freak - und sein Kompagnon Dave Canterbury, ein ehemaliger Spezialeinheiten-Ausbilder beim US-Militär. Wo Cody in der Wildnis harmonischen Einklang mit der Natur sucht, setzt Dave beim anstehenden Überlebenskampf den Akzent eindeutig auf den zweiten Teil des Wortes! Bei ihren Trips von Asien bis Peru, ins ¿Tal der Vulkane¿, auf einsame Inseln oder zu den Höhlen von Belize, treffen Typen mit völlig gegensätzlichen Weltanschauungen aufeinander, die notgedrungen gemeinsame Sache machen müssen. Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln darf das Survival-Dreamteam neben einer sehr spärlichen Ausrüstung nämlich nur das einsetzen, was sich gerade in den Hosentaschen findet. Und was soll man mit Zigaretten oder Kondomen im Dschungel von Laos? Die Dominikanische Republik, im östlichen Teil der Insel Hispaniola gelegen, wird regelmäßig von verheerenden Hurrikans heimgesucht: Überschwemmungen, lahm gelegte Infrastruktur und völlig zerstörte Dörfer sind das Resultat. In dieser Folge der Dokumentar-Serie müssen Cody und Dave unter Beweis stellen, dass sie auch mit den Nachwirkungen von Naturkatastrophen zurechtkommen. Dies bedeutet für das Survival-Duo: Erst mal sämtliche Trümmer nach brauchbaren Utensilien durchstöbern, denn im Schutt ist alles Mögliche zu finden. So können sich die zwei nicht nur ein provisorisches Moskitonetz zusammenflicken sondern auch eine lebenswichtige Zündquelle aus Stahlwolle und einer alten Autobatterie basteln.



04:40 Uhr



Das Survival-Duo: Zwei Männer, ein Ziel In den Sümpfen Brasiliens Ihr großes gemeinsames Ziel heißt: Überleben! Doch das war¿s dann auch mit den Übereinstimmungen beim Survival-Duo. Nur selten waren zwei so unterschiedliche Menschen so stark auf einander angewiesen wie Cody Lundin - überzeugter Vegetarier und Öko-Freak - und sein Kompagnon Dave Canterbury, ein ehemaliger Spezialeinheiten-Ausbilder beim US-Militär. Wo Cody in der Wildnis harmonischen Einklang mit der Natur sucht, setzt Dave beim anstehenden Überlebenskampf den Akzent eindeutig auf den zweiten Teil des Wortes! Bei ihren Trips von Asien bis Peru, ins ¿Tal der Vulkane¿, auf einsame Inseln oder zu den Höhlen von Belize, treffen Typen mit völlig gegensätzlichen Weltanschauungen aufeinander, die notgedrungen gemeinsame Sache machen müssen. Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln darf das Survival-Dreamteam neben einer sehr spärlichen Ausrüstung nämlich nur das einsetzen, was sich gerade in den Hosentaschen findet. Und was soll man mit Zigaretten oder Kondomen im Dschungel von Laos? Im Herzen von Brasilien liegt eines der größten Feuchtgebiete der Erde. Das Pantanal ist fast zehn Mal so groß wie die amerikanischen Everglades und bis dato kaum erschlossen. Inmitten dieser riesigen Sumpflandschaft startet das Survival-Duo seinen jüngsten Überlebens-Trip: Ausgerüstet mit einer Machete, einer leeren Wasserflasche, einem Magnesiumstab zum Feuer machen und etwas Nähzeug, halten die beiden Wildlife-Enthusiasten Ausschau nach einem trockenen Schlafplatz für die Nacht, denn im knietiefen Wasser wimmelt es nur so von Alligatoren und Giftschlangen.



05:25 Uhr



Die Klapperschlangen-Jäger Episode 12 Raumfahrt-Technik, Öl-Industrie oder Landwirtschaft: Im US-Bundesstaat Texas gibt es zahlreiche Möglichkeiten, sein Geld zu verdienen. Doch mitten in der ausgedörrten Wüste haben eine Handvoll mutige Männer eine ganz andere Einkommensquelle angezapft: Hochgiftige Klapperschlangen! Aus dem gesammelten Gift der Amphibien wird Antiserum hergestellt - nach einem Biss die einzige Überlebenschance für das Opfer. Aber selbst für die hart gesottenen Schlangen-Profis ist die Suche nach den rasselnden Reptilien eine echte Herausforderung: Mitten in der Wildnis ist ärztliche Hilfe denkbar fern, und jeder unbedachte Handgriff kann der letzte sein. Diese Dokumentation zeigt die Klapperschlangen-Jäger bei ihrem gefährlichen Job im Lone Star State. Schlangen-Profi Jacky Bibby ist fest entschlossen. Obwohl ihn dieser Stunt beim letzten Versuch fast das Leben gekostet hätte, will er es noch einmal versuchen. Der Texaner hat nur noch den Weltrekord im Kopf, blendet alle Gefahren aus und trainiert mit seinen Team-Kollegen Dougie Dugger und Mike Herzog hochkonzentriert für den großen Auftritt. Das Publikum in der Rio Brazos Music Hall wird seinen Augen nicht trauen, wenn Jacky lebende Klapperschlangen in den Mund nimmt.



DMAX Programm Programmwoche 16, 13.04. bis 19.04.2013



Sonntag, 14.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Der Seemann-SLK Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. In dieser Episode wird ein Hinterhof in Ostfriesland zur Tuningschmiede für Jo und seine Auto-Profis, denn die fünf Berliner machen sich auf den Weg in die Stadt Norden an der Nordseeküste. Hier wartet auf die Jungs ein SLK, der nach einem Unfall und extremem Hagelschlag dringend eine Spezialbehandlung benötigt. Aber Jo und seine Schrauber-Kings haben sich für den Mercedes schon einige spektakuläre Veränderungen ausgedacht. Mit neuem Bodykit, LED-Scheinwerfern, einer Lackierung in Flintgrau und passenden Felgen im Mercedesdesign wird der Wagen nach dem Tuning nicht wieder zu erkennen sein.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Holzfäller extrem In Treibsand und Sumpf Diese Männer brauchen Nerven wie Drahtseile, denn ihr Job gehört zu den härtesten und gefährlichsten der Welt. Egal, ob sie mit Axt und Packesel in unzugängliche Sumpfregionen ziehen, mit schwerem Gerät ganze Tundra-Wälder abholzen, oder besonders gewaltige Baumriesen für den Helikopter-Transport fällen - die Lebensgefahr ist ihr ständiger Begleiter. Sie schuften unter sengender Sonne oder bei eisigen Temperaturen - wohl wissend, dass kaum ein anderer Beruf eine so hohe Todesrate hat. Wer hier bestehen will, muss aber nicht nur ein ganzer Kerl sein, sondern auch ein Team-Player, der gemeinsam mit seinen Kollegen die schwierigsten Herausforderungen meistert. Diese Dokumentarserie zeigt kernige Urgesteine, Familien, die seit Generationen im Holzfäller-Geschäft sind, und mutige Draufgänger - echte Typen, die sich im Kampf gegen die Natur von nichts aufhalten lassen. Um die weltweite Nachfrage zu bedienen, wagen sich Holzfäller-Veteranen wie Bobby Goodson mit schwerem Arbeitsgerät in immer gefährlichere Gebiete vor. So zum Beispiel in die abgelegenen Sümpfe von North Carolina, in denen es vor Schlangen nur so wimmelt. Der Morast ist hier so tief, dass er sogar tonnenschwere Maschinen verschlingt. Urgestein Goddson, der seit 20 Jahren im Geschäft ist, stellt sich in dieser Episode von "Holzfäller extrem" der Herausforderung seines Lebens. Sage und schreibe 90 volle Truckladungen müssen er und seine Männer pro Woche in Richtung Sägewerk schicken, damit das Unternehmen bei diesem Auftrag Profit macht. Eine Aufgabe, an der bereits fünf Firmen gescheitert sind.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Achtung, Sprengung! Episode 1 Erst kommt der große Knall, dann bleibt meist nur eine Staubwolke übrig. Diese Dokumentar-Serie begleitet amerikanische Sprengmeister bei ihrer nervenaufreibenden Arbeit und zeigt mit Hilfe von Spezialkameras, wie die Spezialisten gigantische Brücken, Türme und Gebäudekomplexe innerhalb von Sekunden in Schutt und Asche legen. Nach akribischer Planung, Berechnung und Vorbereitung versteht sich, denn der kleinste Fehler hat in diesem Job fast immer verheerende Konsequenzen. Die Experten Dr. Braden Lusk und Dr. Paul Worsey zeigen, was bei solchen Großprojekten hinter den Kulissen geschieht, bevor es am Ende heißt "Achtung, Sprengung!". Der Aufwand, der betrieben werden muss, um in die Jahre gekommene Ingenieurskunst dem Erboden gleich zu machen, ist in jedem Fall enorm. Spreng-Profi John Angelina hat in Corpus Christi, Texas, einen Spezialauftrag übernommen: Der Experte für Industrieanlagen soll die Überreste einer alten Brücke dem Erdboden gleichmachen. Die beiden Stahltürme liegen am Ufer einer wichtigen amerikanischen Schifffahrtsstraße und haben in etwa die Höhe eines fünfzehnstöckigen Hauses. Das größte Risiko bei diesem Job ist die Nähe zum anliegenden Hafen: Sollte die Sprengung schief gehen und die Türme ins Wasser stürzen, würde ein Verlust von rund 100 Millionen Dollar täglich zu Buche schlagen.



11:15 Uhr



Whale Wars - Entscheidung im Nordatlantik Vereinte Kräfte Der Kampf gegen die Walfänger geht in die nächste Runde. Doch diesmal befindet sich das Schlachtfeld mitten in Europa. Auf den Färöern, einer autonomen Inselgruppe zwischen Island und Norwegen, folgen jedes Jahr viele Menschen einer uralten, grausamen Tradition: Hunderte Grindwale werden mit Booten ins flache Wasser vor der Küste getrieben und dort regelrecht abgeschlachtet. Paul Watson und seine Männer von der Umweltorganisation "Sea Shepherd" wollen die blutige Hetzjagd im Nordatlantik sabotieren und die Öffentlichkeit auf das erbarmungslose Gemetzel aufmerksam machen. Für die Tierschützer beginnt ein harter Kampf gegen traditionsverwurzelte, stolze Inselbewohner. Doch es kommt noch schlimmer: Das so genannte "Grindadráp" findet in 20 Buchten auf 18 Inseln gleichzeitig statt - kaum möglich also, an allen Fronten gleichzeitig zu kämpfen. Ohne die "Steve Irwin" können die Umwelt-Aktivisten von "Sea Shepherd" gegen das Abschlachten der Wale im Nord-Atlantik wenig ausrichten. Doch das Mutterschiff ihrer Organisation wurde in Schottland beschlagnahmt. Grund dafür ist eine Aktion aus dem Jahr 2010, als Paul Watson mit seinen Helfern rund 800 Blauflossenthunfische im Mittelmeer befreite. Jetzt werden sie von der Vergangenheit eingeholt: Die Fischereifirma hat Watsons Organisation auf Schadensersatz verklagt, und die Kaution für die "Steve Irwin" wurde auf eine Million Euro festgelegt. Wenn es den Tierschützern nicht gelingt, das Geld rechtzeitig zu hinterlegen, besteht für die Wale kaum noch Hoffnung.



12:15 Uhr



Spiegel TV Doku Helden für einen Tag Einmal im Leben Pilot sein und selbst ein Flugzeug steuern, einmal im Profi-Rennwagen über die Piste heizen, oder mit dem Panzer durch die Pampa brettern: Viele deutsche Männer setzen alles daran, ihre Kindheitsträume endlich wahr werden zu lassen. Und die Gelegenheit dazu besteht durchaus: Denn egal, ob auf Höhenflug in Magdeburg, mit Highspeed über den Lausitzring, oder mit schwerem Gerät durch tiefen Schlamm - SPIEGEL TV DOKU begleitet gestandene Mannsbilder beim Abenteuer ihres Lebens.



13:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Explodierende Stoßstangen Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen "Wissenschaftler" auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. In dieser Folge von "Mythbusters" wird es im wahrsten Sinne des Wortes explosiv: Die Wissensjäger wollen herausfinden, ob es stimmt, dass Stoßstangen bei Fahrzeugbränden regelrecht explodieren und zu tödlichen Geschossen werden können. Obwohl unterschiedliche Quellen von einem solchen Phänomen berichten, bleiben Jamie und Adam skeptisch und prüfen den Mythos auf Herz und Nieren: Welche Temperaturen müssen bei einem Feuer erreicht werden, um einen derartigen Katapult-Effekt zu erzeugen? Gibt es Explosions-Unterschiede bei unterschiedlichen Konstruktionsarten der Stoßstange? Beim folgenden Testaufbau bringen die Mythbusters eine Menge Brandbeschleuniger und eine spezielle Wärmebild-Kamera zum Einsatz. Doch als das gewünschte Ergebnis ausbleibt, soll eine gewagte Schwarzpulver-Konstruktion Abhilfe schaffen.



14:15 Uhr



Superschiffe Le Boreal Riesige Luxusliner mit Mega-Entertainment-Programm, unverwüstliche Eisbrecher mit über 25.000 PS und die neusten Errungenschaften der U.S. Navy: DMAX zeigt schwimmende Meisterwerke und die Menschen, die auf diesen Giganten arbeiten. "Superschiffe" mit Besatzungen von der Größe einer Kleinstadt und herausragenden Eigenschaften. So zum Beispiel die "Le Boréal", eine Mischung aus Luxus-Yacht und Kreuzfahrtschiff, oder die 1,3 Milliarden Dollar teure "Maersk Peregrino", die auf den weltgrößten Offshore-Ölfeldern zum Einsatz kommt. Da sich solche Hightech-Kolosse nicht von selbst über die Weltmeere steuern, sind zahlreiche Navigations-Experten, Ingenieure und andere Spezialisten mit an Bord. Dazu kommen je nach Schiffs-Typ Spitzenköche, Logistik-Fachleute, Performance-Künstler, Ärzte und natürlich das Service-Personal. DMAX schaut hinter die Kulissen der Ozean-Riesen. Dieses Schiff setzt neue Maßstäbe. Die 142 Meter lange "Le Boréal" ist eine Mischung aus Luxus-Yacht und Kreuzfahrtschiff. An Bord setzt man auf gediegenes Ambiente, Haute Cuisine, teure Weine und Eleganz: Wer beim Antarktis-Ausflug zu den Pinguinen auf gehobenen Lifestyle nicht verzichten möchte, ist auf dieser Mega-Yacht mit sechs Decks bestens aufgehoben. 264 Passagiere finden in den schicken Kabinen und Suiten des Schiffes Platz und können die Aussicht zum Teil vom eigenen Balkon aus genießen. 140 Besatzungsmitglieder bieten den Gästen rund um die Uhr ein Verwöhnprogramm der Extraklasse.



15:15 Uhr



Supermaschinen Schwergutfrachter Riesige Kranschiffe in Singapur, moderne Feuerwehr-Trucks in Texas und russische Transporthubschrauber, die beim Aufbau der Olympischen Winterspiele in Sotschi beteiligt sind: Die neue DMAX-Doku-Serie zeigt die großartigsten Maschinen der Welt. So zum Beispiel den 1300 Tonnen schweren Tunnelbau-Giganten "Tuberine". Angetrieben von elf überdimensionalen Elektromotoren gräbt sich der Koloss beim Bau eines neuen U-Bahn-Tunnels unter dem Düsseldorfer Stadtzentrum durchs Erdreich. Oder den "Le Tourneau 2350", einen der größten Radlader der Welt, der in der Wüste Arizonas zum Einsatz kommt. Das 2300 PS-starke Nutzfahrzeug hat ein Schaufelvolumen von 45 m³. "Supermaschinen" liefert alle zentralen Technikdaten zu den Hightech-Riesen und zeigt die Männer, die sie bedienen. Die Vereinigten Arabischen Emirate bauen ein neues Chemie-Kraftwerk. Das letzte gigantische Einzelteil der Fabrik, ein Öl-Turm, wurde jedoch im 7000 Kilometer entfernten Süd-Korea konstruiert. Für den Transport dieses 1400 Tonnen schweren Riesen kommt nur ein ganz besonderes Schiff in Frage: Der 11.000 PS starke Schwergutfrachter "Jumbo Javelin", der mit seinen 32 Meter hohen Kränen bei Aufträgen dieser Größenordnung zur Bestform aufläuft. Weitere Highlights in dieser Episode von "Supermaschinen": der 28-rädrige Lastentransporter "Colossus" und der Schreitbagger "Menzi Muck".



16:15 Uhr



DMAX DOKU Hockenheim Choppers - Teil 2 Die Chopper-Schmiede von Marcus Walz in Hockenheim gilt weltweit als Top-Adresse für Motorradumbauten im Dragster-Style. In der Werkstatt gilt das Motto: Perfektionismus braucht Zeit! Aus der ehemaligen kleinen Schrauber-Firma ist mittlerweile eine Weltmarke mit echten Eyecatchern geworden. Die Dragster-Bikes aus Hockenheim sind mit ihren außergewöhnlichen Maßen (drei Meter lang, einen Meter breit und nur einen Meter hoch) nämlich unverwechselbar. DMAX DOKU schaut den Konstruktions-Profis über die Schulter und zeigt die Entstehung eines ihrer Unikate - vom ersten Entwurf bis zur Probefahrt.



17:15 Uhr



Top Gear - Die großen Winterspiele Biathlon im Audi Q7, Eishockey im Suzuki Swift, und bei der Bob-Challenge kommt ein Mitsubishi Ivo zum Einsatz: Das Top Gear-Trio zeigt in diesem Serien-Special olympiareife Auto-Modelle. Wenn Rekordhalter Eskil Ervik aus Norwegen beim Eislaufen gegen den Jaguar XK8 antritt, erwarten Experten ein spannendes Foto-Finish. Und in Lillehammer, dem Austragungsort der Winterspiele 1994, wagt sich ausgerechnet der Kleinste auf die Sprungschanze: Ein winziger, 20 Jahre alter, nicht ganz rostfreier Leyland Mini stürzt sich beim Rekordversuch mutig in die Tiefe. Haltungsnoten sind in der ungewohnten Sportart für den Kleinwagen wohl nicht drin, deshalb kommt"s am Ende auf die Weite an.



18:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Die neue Bescheidenheit Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Gogomobil und Isetta, Kabinenroller und Fiat 500 verkörpern die automobilen Anfänge der Bundesrepublik und waren einst Symbole für wieder gewonnene Freiheit und Mobilität. Auch wenn seither Jahrzehnte ins Land gezogen sind, werden die Kultautos wohl nie in Vergessenheit geraten. Im Gegenteil! In Zeiten begrenzter Rohstoffe und Umweltängste dienen die Kleinwagen heute als Vorbild für eine ganze Palette von Retro-Modellen. Auch die Ludolfs lieben Nostalgisches und prüfen in dieser Episode die Neuauflage eines Auto-Klassikers. Kurz gesagt: Wirtschaftswunder meets Sparwunder!



19:15 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 38 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



19:45 Uhr



House Hunters - Die Immobilien-Jäger Episode 5 Der Immobilien-Markt in Phoenix, Arizona, ist hart umkämpft. Jeden Tag kommen dort Hunderte von Wohnungen, Häusern und Luxus-Anwesen unter den Hammer. Die Branche boomt, denn mit dem An- und Verkauf von Real Estate lässt sich ein Vermögen verdienen. Scott Menaged und sein Partner Lou Amoroso kamen vor einigen Jahren praktisch mit leeren Händen in den Wüstenstaat, doch die zwei New Yorker hatten den richtigen Riecher: Heute sind die beiden anerkannte Global Player in der Szene und liefern sich mit der Konkurrenz heiße Bieterwettkämpfe um Hunderttausend-Dollar-Objekte. Vom schlichten Appartement über das herrschaftliche spanische Castello bis hin zur riesigen Ranch: In Phoenix wird um jeden Quadratmeter gefightet. Ed und Steve, zwei Immobilien-Neulinge aus Kalifornien, haben ein 200 Quadratmeter-Haus in Surprise, Arizona, im Visier, da diese Gegend gerade im Kommen ist. Der Bau ist zweistöckig, frisch gestrichen, mit gepflegtem Garten. Das Eröffnungsangebot liegt bei 96.000 Dollar. Nach heftigem Bieterwettstreit fällt der Hammer bei 110.000. Ed und sein Partner können den Zuschlag für sich verbuchen und hoffen bereits auf rund 40.000 Dollar Gewinn. Doch die Greenhorns müssen noch viel lernen.



20:15 Uhr (EA)



Das Survival-Duo: Zwei Männer, ein Ziel Auf dem Madera-Vulkan Ihr großes gemeinsames Ziel heißt: Überleben! Doch das war"s dann auch mit den Übereinstimmungen beim Survival-Duo. Nur selten waren zwei so unterschiedliche Menschen so stark auf einander angewiesen wie Cody Lundin - überzeugter Vegetarier und Öko-Freak - und sein Kompagnon Joseph Teti, ein ehemaliger US-Marine. Wo Cody in der Wildnis harmonischen Einklang mit der Natur sucht, setzt Joseph beim anstehenden Überlebenskampf den Akzent eindeutig auf den zweiten Teil des Wortes! Bei ihren Trips von Asien bis Peru, ins "Tal der Vulkane", auf einsame Inseln oder zu den Höhlen von Belize, treffen Typen mit völlig gegensätzlichen Weltanschauungen aufeinander, die notgedrungen gemeinsame Sache machen müssen. Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln darf das Survival-Dreamteam neben einer sehr spärlichen Ausrüstung nämlich nur das einsetzen, was sich gerade in den Hosentaschen findet. Und was soll man mit Zigaretten oder Kondomen im Dschungel von Laos? Blattschneiderameisen haben extrem kräftige Oberkiefer, und wenn sie sich erst mal in etwas verbissen haben, lassen sie nicht so schnell wieder los. - Eine Eigenschaft, die sich die Eingeborenen Mittelamerikas schon seit Generationen zu Nutze machen, und zwar, um Wunden zu klammern. Denn die überdimensionalen Mandibeln der kleinen Insekten bleiben auch dann in der menschlichen Haut stecken, wenn man ihren Körper vom Kopf abtrennt. Survival-Profi Cody demonstriert diese schmerzhafte archaische Heilmethode an seinem Partner Joe. Das Duo ist bei über 70 Prozent Luftfeuchtigkeit in Nicaragua, auf der Insel Ometepe, unterwegs. Beim gefährlichen Abstieg vom 1394 Meter hohen Madera-Vulkan bekommen es die zwei Abenteurer unter anderem mit Giftschlangen und bissigen Spinnen zu tun.



Da haben sich zwei gefunden: Der neue Partner an Cody Lundins Seite heißt Joseph Teti (rechts oben im Bild), ein Ex-US-Marine. Gleich in der ersten Episode der neuen Staffel entfacht ein heftiger Streit zwischen den beiden



21:15 Uhr



Worst-Case Scenario - Überleben mit Bear Grylls Wenn die Erde bebt Aus dem Urwald in den Großstadtdschungel: Survival-Profi Bear Grylls ist eigentlich Experte für Gefahrensituationen in rauer Wildnis. Er weiß genau wie man reißende Flüsse durchquert, im Regenwald Nahrung findet oder in der Wüste Feuer macht. Diese und andere Überlebenstechniken hat der Engländer beim Training in einer militärischen Spezialeinheit gelernt und auf seinen Expeditionen rund um den Globus perfektioniert. In "Worst-Case Scenario" zeigt der Brite jetzt, dass Gefahren nicht nur in Hai verseuchten Gewässern oder Gletscherspalten lauern, sondern überall - auch in unserer unmittelbaren Umgebung. Was tun, wenn vermeintlich harmlose Alltags-Situationen plötzlich unser Leben bedrohen? Wenn im Auto plötzlich die Bremsen versagen oder der Fahrstuhl in die Tiefe stürzt? Jeder kann unerwartet in Notsituationen geraten - beim Spaziergang im Park, beim Baden im See oder auf dem Weg zur Arbeit. Bear Grylls dokumentiert in der neuen Serie, wie man Worst-Case-Szenarios unbeschadet übersteht und gibt die perfekte Anleitung zum Überleben. Jeden Tag bebt irgendwo auf der Welt die Erde. Zum Glück sind es oft nur leichte Erdstöße, die keine größeren Schäden anrichten. Doch manchmal werden in wenigen Augenblicken ganze Städte zerstört und Menschen unter Tonnen von Trümmern begraben. Wie kann man solch eine Katastrophe überleben? Was muss man tun, um unverletzt aus einem verwüsteten Gebäude zu entkommen? Survival-Experte Bear Grylls demonstriert in dieser Folge von "Worst-Case Scenario" die wichtigsten Überlebens-Regeln nach einem Erdbeben. Er zeigt, welche Gegenstände als provisorischer Schutzbunker verwendet werden können, wie man defekte Gasleitungen repariert und sich selbst aus der größten Notsituation erfolgreich befreien kann.



21:45 Uhr



Worst-Case Scenario - Überleben mit Bear Grylls Begegnung mit der Klapperschlange Aus dem Urwald in den Großstadtdschungel: Survival-Profi Bear Grylls ist eigentlich Experte für Gefahrensituationen in rauer Wildnis. Er weiß genau wie man reißende Flüsse durchquert, im Regenwald Nahrung findet oder in der Wüste Feuer macht. Diese und andere Überlebenstechniken hat der Engländer beim Training in einer militärischen Spezialeinheit gelernt und auf seinen Expeditionen rund um den Globus perfektioniert. In "Worst-Case Scenario" zeigt der Brite jetzt, dass Gefahren nicht nur in Hai verseuchten Gewässern oder Gletscherspalten lauern, sondern überall - auch in unserer unmittelbaren Umgebung. Was tun, wenn vermeintlich harmlose Alltags-Situationen plötzlich unser Leben bedrohen? Wenn im Auto plötzlich die Bremsen versagen oder der Fahrstuhl in die Tiefe stürzt? Jeder kann unerwartet in Notsituationen geraten - beim Spaziergang im Park, beim Baden im See oder auf dem Weg zur Arbeit. Bear Grylls dokumentiert in der neuen Serie, wie man Worst-Case-Szenarios unbeschadet übersteht und gibt die perfekte Anleitung zum Überleben.



22:15 Uhr (EA)



Die Schatzsucher - Goldtaucher der Beringsee Augen zu und durch! Neun lange Monate im Jahr ist der Hafen des kleinen Städtchens Nome in Alaska zugefroren. Doch wenn im Sommer das Eis schmilzt, pilgern Abenteurer aus der ganzen Welt an diesen entlegenen Ort, denn in den Gewässern vor der Küste verbirgt sich ein wertvoller Schatz: Pures Gold - über Millionen Jahre vom Schmelzwasser der Gletscher angeschwemmt. Beim Versuch, das kostbare Edelmetall aus der Tiefe zu holen, scheuen die Männer im nördlichsten US-Bundesstaat weder Mühen noch Risiken. Die Schatztaucher haben ihre Boote "Christine Rose", "Sluicey" und "Wild Ranger" aufwändig mit hydraulischen Pumpen ausgerüstet. In der Hoffnung auf den ganz großen Fund suchen sie den Meeresgrund mit riesigen Staubsaugern ab. Doch der Traum vom Reichtum erfüllt sich nur für die wenigsten, denn die Beringsee gibt ihre Kostbarkeiten ungern preis. Zum Jammern bleibt keine Zeit - auch wenn die Goldsucher vor der Küste von Nome weit hinter ihren Erwartungen zurückliegen. Stattdessen müssen jetzt alle die Ärmel hochkrempeln und ranklotzen, was das Zeug hält. Eigentümer Vernon Adkison wurde vom schlechten Wetter in den vergangenen Wochen besonders hart gebeutelt. Mit sechs Baggerschiffen unterhält er die größte Flotte und hat deshalb auch die höchsten Unkosten. Bis zum angepeilten Saison-Ziel fehlen dem Team aber noch 84 Unzen. Taucher Daryl Galipeau auf der "Wild Ranger" sollte sich also besser auf Überstunden einstellen. Hinein ins halb gefrorene Nass! Um die eingeplanten restlichen 84 Unzen Gold noch zu ergattern, müssen die Goldtaucher jede Menge eiskalte Überstunden schieben…



23:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Jedem seine Hölle Sie trotzen selbst extremsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört nicht nur zu den gefährlichsten der Welt, sondern auch zu den lukrativsten. Deshalb halten auch arktische Temperaturen, Monsterwellen von der Höhe eines vierstöckigen Hauses und orkanartige Winde sie nicht ab, auf die Jagd nach den begehrten Königskrabben zu gehen. In den Augen haben die Abenteurer dabei nicht nur Salzwasser, sondern auch Dollarzeichen. Binnen weniger Wochen können sie im nördlichsten Randmeer des Pazifiks nämlich ein Vermögen verdienen. Rund 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch Todesgefahr hält sie nicht auf. In diesem Jahr, zum Start der neuen Fang-Saison, stechen die Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote wieder in See. Denn die meisten der wagemutigen Teufelskerle und Seebären scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Die erfolgreiche - für den "Emmy" nominierte -Dokumentarserie geht in die fünfte Staffel und zeigt auch in dieser Fangsaison wieder spektakulärere Bilder vom Kampf mit den Elementen.



Zwei Jahrzehnte Schlafmangel, Nikotin, unregelmäßiges Essen und jede Menge Stress an Bord haben bei Sig Hansen Spuren hinterlassen. Und obwohl der hart gesottene Skipper sonst nie über Unpässlichkeiten klagt, machen ihm plötzlich Schmerzen in der Brust schwer zu schaffen. Die Sache scheint sehr ernst zu sein, trotzdem spornt der Kapitän seine Crew weiter zu Höchstleistungen an. Er hat aber auch nicht wirklich die Wahl, da die "Northwestern" schon in 24 Stunden ihre Ladung im Hafen abliefern muss: Wenn sich die Tour für die Besatzung noch lohnen soll, müssen die Männer auf den letzten Drücker viereinhalb Tonnen Eismeerkrabben fangen. Zu dem bevorstehenden Stress müssen die Männer nun auch die miese Laune ihres gereizten Captains ertragen, der sich aus gesundheitlichen Gründen das Rauchen abgewöhnen möchte. Aber es kommt noch schlimmer: Von Norden her bewegt sich eine arktische Sturmfront auf das Fangboot zu - mit neun Meter hohen Wellen. 00:15 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Gipfelträume Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



In der ersten Folge der Dokumentarserie ¿Everest - Höllentrip in eisige Höhen¿ lernen die Zuschauer das Expeditionsteam kennen, das sich dem Extremabenteuer Mount Everest stellt. Da sich der menschliche Körper nur langsam an die Höhe gewöhnt, sind bereits für den Weg zum Startpunkt der Expedition, dem Basislager, sieben Etappen erforderlich. Das Lager liegt in ca. 5.300 m Höhe und damit höher als der höchste Gipfel der Rocky Mountains. Schon auf den ersten Etappen des langen Weges wird dem Team die Härte der Bergwelt schlagartig bewusst, als Expeditionsleiter Russell Brice sie unter Tränen darüber informiert, dass einer der Sherpas an der Höhenkrankheit gestorben ist. 01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Der Wächter des Bergs Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Im vorgeschobenen Basislager bereiten sich mehr als 600 Bergsteiger auf den Weg zum Gipfel vor. Jetzt müssen alle Teilnehmer der Expedition Russell Brice zeigen, dass sie stark genug sind, um innerhalb von fünf Stunden vom vorgeschobenen Basislager zum Nordsattel zu steigen - nur wer es schafft, darf bleiben. Bronchitisanfälle und andere durch die Höhe verursachte Krankheiten lassen für manche Bergsteiger die Frage aufkommen, ob sie ins Basislager zurückkehren müssen. Während Tim weiterhin Probleme hat, überrascht Mogens Jensen, ein Däne mit Asthmabeschwerden, der den Berg ohne Sauerstoff ersteigen möchte, alle mit seinen schnellen Kletterzeiten. , Im vorgeschobenen Basislager bereiten sich mehr als 600 Bergsteiger auf den Weg zum Gipfel vor. Jetzt müssen alle Teilnehmer der Expedition Russell Brice zeigen, dass sie stark genug sind, um innerhalb von fünf Stunden vom vorgeschobenen Basislager zum Nordsattel zu steigen - nur wer es schafft, darf bleiben. Bronchitisanfälle und andere durch die Höhe verursachte Krankheiten lassen für manche Bergsteiger die Frage aufkommen, ob sie ins Basislager zurückkehren müssen. Während Tim weiterhin Probleme hat, überrascht Mogens Jensen, ein Däne mit Asthmabeschwerden, der den Berg ohne Sauerstoff ersteigen möchte, alle mit seinen schnellen Kletterzeiten.



02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Aufbruch zum Gipfel Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Das Warten hat ein Ende. Die Höhencamps sind errichtet, und die Wettervorhersage ist viel versprechend. Russell teilt die Gruppe für den fünftägigen Anstieg vom vorgeschobenen Basislager bis zum Gipfel (2.440 Höhenmeter) in zwei Teams ein. Die besten Bergsteiger bilden das von Bill Crouse geführte Team Eins, darunter auch Brett Merrell, Feuerwehrmann aus Los Angeles, Notarzt Terry O¿Connor und der unter Asthma leidende Mogens Jensen. Zum Team Zwei, angeführt von Mark Woodward, gehören der doppelt beinamputierte Mark Inglis, der Motorradbauer Tim Medvetz aus Hollywood und Max Chaya, ein Bergsteiger aus dem Libanon. Die Sherpas begleiten die Teams. Besonders bei einem Notfall kann das Überleben der Bergsteiger von den Sherpas abhängen. Der Weg vom vorgeschobenen Basislager zum Gipfel führt über vier Höhencamps, in denen die Bergsteiger jeweils eine Nacht verbringen werden. Kurz nach Camp 3 werden sie auf über 8.000 m und damit in die so genannte Todeszone kommen, wo der Sauerstoffgehalt der Luft um 70 % niedriger ist als auf Höhe des Meeresspiegels. 03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen In der Todeszone Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Team Eins kann wegen eines heftigen Sturms das Camp 3 (7.900 m) nicht verlassen. Damit stockt die gesamte Expedition. Russell konsultiert alle verfügbaren Wetterprognosen und sieht sich zu dem Entschluss genötigt, beide Teams für eine weitere Nacht in den jeweiligen Camps zu lassen. Als das Wetter am nächsten Tag besser wird, gibt Russell beiden Teams das ¿Go¿. Team Zwei macht sich auf in Richtung Camp 3, und Team Eins bewegt sich in die Todeszone, die nur 30 Höhenmeter über dem Camp beginnt. Durch die extreme Höhe in der Todeszone stellt der Körper die Verdauungsaktivität ein und baut Muskelgewebe ab, um Energie zu gewinnen. Die Todeszone ist für jeden extrem gefährlich - und besonders für Mogens. 04:40 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Meuterei Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Einzelne Mitglieder von Team Eins sind am Gipfel angekommen, aber der Berg ist so voll mit Bergsteigern, dass sie beim Abstieg in einer Höhe von über 8.500 m erneut massiv gebremst werden. Das Team hat jetzt eine Marathontour von fast 18 Stunden hinter sich, und die Bergsteiger leiden bei Temperaturen um minus 40° C jetzt immer stärker an Erfrierungen. Am letzten Höhencamp angekommen, bekommt Team Zwei von Russell die Anweisung, den Gipfelversuch um zwei Stunden vorzuziehen, um so den Massen zuvorzukommen. Das Vorankommen wird dann einfacher sein, doch der frühere Start bedeutet zwei zusätzliche Stunden vor Sonnenaufgang in der extremen Witterung - und das an einem sehr kalten Tag. 05:25 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Zahltag Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Die meuternden Bergsteiger aus Team Zwei leiden immer noch am ¿Gipfelfieber¿ und weigern sich, umzukehren. Russell sagt ihnen klar, dass sie sterben werden, wenn Sie seine Befehle nicht befolgen. Sie sehen den Gipfel in nur 350 m Entfernung doch angesichts der geringen Geschwindigkeit, mit der sie vorankommen, würde der Sauerstoff dann für den Abstieg nicht mehr reichen. Endlich gelingt es den vom Gipfel zurückkehrenden Teammitgliedern, die störrischen Gefährten zum Umkehren zu überreden, doch diese sind jetzt schwach und haben nicht mehr viel Sauerstoff, so dass ihr Überleben keineswegs gesichert scheint.



DMAX Programm Programmwoche 16, 13.04. bis 19.04.2013



Montag, 15.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Rosskur für den Offroader Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Hoch im Norden der Republik, in St. Peter-Ording, wartet auf die Auto-Tuner aus Berlin ein neuer Auftrag. Diesmal nehmen sich Jo, Timo und Charly einen alten Cherokee zur Brust, dem sie in professioneller Manier eine fette Zwei-Rohr-Auspuffanlage, sportliche Fahrwerksfedern und stylische Alufelgen verpassen. Anschließend wird der rostige Amischlitten komplett neu lackiert und von den Airbrush-Künstlern Jörn und Bolle optisch mit maritimen Details aufgepeppt. Mit den passenden Tuning-Ersatzteilen verwandeln die Berliner Cracks eben jede Rostlaube in ein Kunstwerk.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Einsatz in New York Folge 9 In New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Doch leider läuft das Miteinander von Mensch und Tier nicht immer ganz reibungslos ab. Daher haben es sich zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", zum Ziel gesetzt, für die Rechte der Tiere einzutreten. Denn allzu oft kommt es in der US-Metropole vor, dass Haustiere vernachlässigt, nicht artgerecht gehalten oder sogar für illegale Kämpfe missbraucht werden. Diese Dokumentarserie begleitet die Tierschützer bei ihren mitreißenden Einsätzen in New York. In der Metropole New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", sorgen für eine artgerechte Haltung und bewahren so Tausende von Tieren jedes Jahr vor einem qualvollen Tod. Denn nur allzu oft kommt es vor, dass Haustiere vernachlässigt, ausgesetzt oder für illegale Kämpfe missbraucht werden. Die Dokumentarserie "Einsatz in New York" begleitet die Tierschützer auf ihren Einsätzen.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Mythen ohne Ende Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Die Zuschauer machen Programm. In dieser Episode ziehen Adam und Jamie per Glücksrad verschiedene Mythen aus der Fan-Post und prüfen anschließend den Wahrheitsgehalt der eingesandten skurrilen Stories. Dementsprechend groß ist die Bandbreite ihrer wissenschaftlichen Untersuchungen. Auf ein Experiment freuen sich die Forscher dabei besonders: Schießtechnik à la Hollywood, nach dem Motto "Zieh" Gringo!". Bei diesem Test vergeben die beiden Haltungsnoten und prüfen die Trefferquote. Gekonnt aus der Hüfte, mit ausgestrecktem Arm, beidhändig oder ganz lässig mit seitlichem Einschlag. Welche Technik ist am effizientesten und welche hat den größten Coolness-Faktor?



11:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Panzerband am Karibikstrand Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Der ultimative Härtetest für das stärkste Klebeband der Welt! Die "Mythbusters" verschlägt es in dieser Episode mit reichlich Panzerband im Gepäck auf eine einsame Insel. Insgesamt 250 Rollen, rund 130 Kilometer "Duct Tape", haben die "Wissensjäger" auf ihrem Survival-Trip mit dabei, denn sie wollen herausfinden, ob der Alleskönner unter den Klebestreifen auch beim Überleben in der Wildnis wertvolle Dienste leistet. Dass man mit der genialen, einst fürs Militär entwickelten Erfindung so ziemlich alles reparieren kann, vom Kühlschrank bis zum Kotflügel, ist hinreichend bekannt. Aber eignet sich das robuste, wasserdichte Panzerband auch, um damit eine Fallschlinge oder ein Floß zu bauen? Adam und Jamie machen den Praxis-Test.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Liebe geht durch den Magen Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Frühlingsgefühle auf dem Schrottplatz! Manni schwimmt auf einer Welle der Romantik und ist überzeugt, dass ihn Amors Pfeil schon in den nächsten Tagen treffen wird. Da Liebe bekanntlich durch den Magen geht, sucht er fieberhaft nach dem "perfekten Essen fürs perfekte Date". Doch was kredenzt man einer Frau, die man gar nicht kennt? Hobbykoch und Chefromantiker Peter will mit deftiger Hausmannskost helfen, während Macho-Bruder Uwe sein ganz persönliches Erfolgsrezept in Sachen Frauen zum Besten gibt. Bei diesem Beratungs-Debakel ist am Ende nur eines perfekt: Mannis Verwirrung.



13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 47 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 48 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Offroad-Volvo für seine Lordschaft Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt.



In dieser Episode bekommen es Bernie und Leepu mit einem besonders anspruchsvollen Kunden zu tun: Lord Francis Fulford. Seine Durchlaucht braucht einen neuen Geländewagen und legt Wert darauf, dass das Auto auch für die Jagd tauglich ist. Die Bangla Bastler machen zwar schnell ein geeignetes Modell für den Umbau ausfindig, haben aber nur kurz ihre Freude daran, denn das Objekt wird bei einem Crash-Rennen zu Schrott gefahren. Bernie und Leepu müssen von vorne beginnen und versuchen es jetzt mit einem Volvo-Kombi. Doch bevor daraus ein Offroader wird, sind literweise Schweiß und Tränen nötig. 15:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldrausch in Alaska Unter Druck Wochenlang sah es so aus, als wäre die ganze Plackerei umsonst gewesen. Todd Hoffman und seine Schatzsucher-Crew standen in Alaska kurz vor dem Ruin. Doch dann kamen die Männer ihrem großen Traum von Ruhm und Reichtum plötzlich ganz nah: Bis zum Wintereinbruch hatten sie Gold im Wert von über 110.000 Dollar gefunden, und nur die Eiseskälte verhinderte, dass es noch viel mehr wurde. Jetzt haben alle Blut geleckt. In der neuen Staffel kommen die Abenteurer zurück, um sich den Rest zu holen: Mindestens 1000 Unzen Edelmetall warten am Klondike River darauf, von Todd und seinen Freunden geborgen zu werden. Genug, um die Männer zu Millionären zu machen.



Die schweren Maschinen der Schatzsucher in Alaska haben Tausende von Dollar gekostet. Da Todd Hoffman und seine Gefährten solch hohe Summen nicht allein aufbringen konnten, haben sie in dieser Saison einen Investor ins Boot geholt. Doch der Geldgeber wird langsam ungeduldig. Jason Otteson möchte endlich Ergebnisse sehen und stellt dem Team ein Ultimatum: Todd und seine Crew müssen innerhalb von drei Wochen 100 Unzen Gold schürfen, sonst fällt jede weitere finanzielle Unterstützung flach. 16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Australien Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion. Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere.



17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Panama 2 Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien.



Bear Grylls ist in Panama unterwegs, wo ihn die Hitze und Feuchtigkeit des tropischen Regenwalds an die Grenze seiner Kräfte bringen. Um in dieser Wildnis überleben zu können, muss er etwas Essbares und Trinkwasser finden, sonst endet das Abenteuer schnell tödlich. In einem Land wie Panama, wo das Entführungsrisiko hoch ist, bedeutet Überleben manchmal auch, nicht entdeckt zu werden. Also muss der Brite während der Nahrungssuche seine Spuren so gut wie möglich verwischen und in Deckung gehen, sobald er irgendwelche Zeichen von Menschen im Dschungel bemerkt. 18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Am Limit Sie trotzen selbst extremsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört nicht nur zu den gefährlichsten der Welt, sondern auch zu den lukrativsten. Deshalb halten auch arktische Temperaturen, Monsterwellen von der Höhe eines vierstöckigen Hauses und orkanartige Winde sie nicht ab, auf die Jagd nach den begehrten Königskrabben zu gehen. In den Augen haben die Abenteurer dabei nicht nur Salzwasser, sondern auch Dollarzeichen. Binnen weniger Wochen können sie im nördlichsten Randmeer des Pazifiks nämlich ein Vermögen verdienen. Rund 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch Todesgefahr hält sie nicht auf. In diesem Jahr, zum Start der neuen Fang-Saison, stechen die Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote wieder in See. Denn die meisten der wagemutigen Teufelskerle und Seebären scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Auf der Beringsee zwischen Alaska und Russland sind die Besatzungen der Schiffe "Maverick", "Cornelia Marie" "Time Bandit" und "Rollo" unterwegs um Opilio-Krabben, auch Eismeerkrabben genannt, zu fangen. Nur die "Northwestern" unter Kapitän Sig Hansen hat sich dem Kabeljau-Fang verschrieben und hat damit guten Erfolg. Die Dokumentation "Der gefährlichste Job Alaskas" zeigt, wie die Arbeit auf den Schiffen unter schwersten klimatischen Bedingungen vonstatten geht.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Am Rande des Wahnsinns Sie trotzen selbst extremsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört nicht nur zu den gefährlichsten der Welt, sondern auch zu den lukrativsten. Deshalb halten auch arktische Temperaturen, Monsterwellen von der Höhe eines vierstöckigen Hauses und orkanartige Winde sie nicht ab, auf die Jagd nach den begehrten Königskrabben zu gehen. In den Augen haben die Abenteurer dabei nicht nur Salzwasser, sondern auch Dollarzeichen. Binnen weniger Wochen können sie im nördlichsten Randmeer des Pazifiks nämlich ein Vermögen verdienen. Rund 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch Todesgefahr hält sie nicht auf. In diesem Jahr, zum Start der neuen Fang-Saison, stechen die Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote wieder in See. Denn die meisten der wagemutigen Teufelskerle und Seebären scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Die Bering-See, nördlichstes Randmeer des Pazifik. Rau und unberechenbar ist das über zwei Millionen Quadratkilometer große Gewässer Lebensraum der Eismeerkrabben. Seit Wochen sind die Boote draußen auf dem Meer unterwegs und ein Ende der Fangsaison ist nicht in Sicht. Klirrende Kälte, Maschinenschäden und Verletzungen der Männer an Bord erschweren die Arbeit. In dieser Episode der Dokumentarserie geraten fünf Boote und ihre Besatzungen in einen Wettlauf mit dem sich immer schneller ausbreitenden Packeis. Das Fangen der Eismeerkrabben ist ein täglicher Kampf mit den Naturgewalten und gegen die eigene physische und psychische Erschöpfung.



20:15 Uhr



Die Raketen-Trucker Die Raketen-Trucker - Teil 1 Sie sind groß, sie sind schnell und sie gehören zu den spektakulärsten Fahrzeugen, die die Welt je gesehen hat. Mit sage und schreibe 36.000 PS, verteilt auf 18 Räder, rasen Monster-Trucks, wie das Gefährt von Kent Shockley, zumeist auf Flugshows an ihrem staunenden Publikumvorbei. Und kommen nach Spitzengeschwindigkeiten von 600 Kilometern pro Stunde nur deshalb rechtzeitig zum Stehen, weil riesige Bremsfallschirme ihre Kraft unter Kontrolle bringen. Auf der Straße haben die Riesen kaum ernsthafte Konkurrenz. Deshalb fordern ihre Besitzer meistens Düsenjets oder ähnliche PS-Giganten zum Geschwindigkeitsduell.



21:15 Uhr (EA)



Top Gear Eps. 5 (13) Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows - nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema "fahrbarer Untersatz" begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: Top Gear ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden. Jeremy Clarkson im Porsche 944, Richard Hammond im Nissan 300 ZX mit Allrad-Lenkung und 3-Liter-V6 Biturbo und James May im Ford Capri 2.8 Injection: Mit dieser Aufstellung brechen die britischen Top Gear-Experten im Youngtimer ihrer Wahl nach Frankreich auf. Damit sie aber nicht auf die Idee kommen, mit einem gebrauchten Ferrari Richtung Calais zu brettern, hatten die Produzenten das Budget für die Autos stark begrenzt. Fazit: Beim Härtetest auf dem "Circuit de Lac" gegen Testfahrer "The Stig" im Renault Twingo RS sieht das Trio deshalb ganz schön alt aus. Weitere Highlights: Der Jaguar XFR und Schauspielerin Sienna Miller im "Reasonably Priced Car".



22:10 Uhr



Top Gear - Im Cabrio durch den Nahen Osten Ihre Landung in Arbil werden Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May sicher nicht so schnell vergessen. Das "Top Gear"-Trio hat beim Anflug auf den Irak Blut und Wasser geschwitzt. Doch das Schlimmste steht den britischen Kult-Moderatoren noch bevor: In diesem Special folgen die Auto-Kenner nämlich dem "Stern der Weisen" in Richtung Bethlehem. So ähnlich wie die Heiligen Drei Könige, nur nicht auf Eseln, sondern in kostengünstigen Roadstern. Und anstelle von Myrrhe und Weihrauch haben sie kugelsichere Westen im Gepäck. Ihre 2000 Kilometer lange Route führt nämlich durch einige der gefährlichsten Länder der Welt. Dieses außergewöhnliche Abenteuer haben die Kfz-Profis ihren Chefs von der BBC zu verdanken - als ganz besonderes Weihnachtsgeschenk.



Ob der deutsche TÜV einen solchen Aufbau genehmigen würde? 2000 Kilometer bis nach Bethlehem müssen die Moderatoren in ihren nicht wirklich verkehrstauglichen Cabrios zurücklegen



23:45 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 15.04.2013



23:50 Uhr (EA)



Fifth Gear - Die Auto-Show Episode 71 Anschnallen und in den fünften Gang hoch schalten heißt es ab sofort auf DMAX. Denn in der Dokuserie "Fifth Gear" dreht sich alles um Autos und Motoren. Auf die Zuschauer warten spannende Features, informative Vergleichtests, packende Challenges und jede Menge Service-Ratschläge aus der Kfz-Welt. Vom Landrover über den Maserati Quattroporte bis hin zum Aston Martin DBS, dem James Bond-Car in "Casino Royal" - "Fifth Gear" hat sie alle. Und egal, ob es sich um Geländewagen, kompakte City-Cruiser oder exklusive Edel-Karossen handelt, bekannte Gesichter des englischen Autojournalismus, allesamt anerkannte Experten und eingefleischte Auto-Freaks wie Tiff Needell, Vicki Butler-Henderson oder Jason Plato, nehmen jedes Vehikel genau unter die Lupe. Und das mit viel Leidenschaft und einer gehörigen Portion Humor. Auf dem Papier hat der Mercedes CLS AMG die Nase vorn, denn er ist wesentlich leichter als der Porsche Panamera GTS und hat außerdem mehr Power. Trotzdem könnte es äußerst spannend werden, wenn sich die zwei Kontrahenten beim Dragrace auf der Rennstrecke duellieren. Die Buchstaben GTS (Grand Turismo Sport) vergibt man im Hause Porsche schließlich nur an die rassigsten Pferdchen im Stall. Das belegt der Panamera mit einer beachtlichen Spitzenzeit von 4,5 Sekunden von Null auf Hundert km/h. Ein ernstzunehmender Rivale für den Mercedes ist das Auto also allemal. Vicki Butler-Henderson und Jonny Smith treiben die Power-Coupés in "Fifth Gear" bis an ihre Leistungsgrenzen. Weitere Highlights: Der Supersportler Savage Rivale Roadyacht GTS und der Volvo V40 im Team-Test. Mercedes CLS AMG gegen Porsche Panamera GTS - ein Duell auf Augenhöhe! Der CLS AMG überzeugt durch extrem hohe PS-Zahlen, während der Panamera vom Stand weg besser beschleunigt



00:45 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 15.04.2013



00:50 Uhr



Fifth Gear Europe Episode 8 Achtung Spurwechsel! Bei "Fifth Gear" ist fürs Erste Schluss mit Linksverkehr. Ab sofort fahren auch Englands Auto-Journalisten auf der "richtigen" Seite der Fahrbahn, denn die Auto-Show geht auf große Europa-Tour - von Island bis nach Süditalien, von Barcelona bis nach Moskau. Bei ihren Ausflügen auf den Kontinent haben Jonny Smith und Tom Ford jede Menge kompetente Unterstützung auf dem Beifahrersitz. Unter anderem: Deutschlands beliebtesten Testfahrer Tim Schrick. Zusammen mit den britischen Kollegen und anderen renommierten Auto-Kennern fühlt Drift-King Tim in den neuen "Fifth Gear"-Folgen echten Geschossen wie dem Audi TTS und dem Maserati Quattroporte S auf den Zahn. Ansonsten bleibt in der Auto-Show aber alles beim Alten: Viele Service-Ratschläge, informative Praxis-Tests und spannende Features, kurzum: "Fifth Gear" zeigt weiterhin alles Wissenswerte rund um die große Leidenschaft auf vier Rädern. Top-Themen dieser Folge von "Fifth Gear": 1.) Offroad am Polarkreis - Tom Ford überzeugt sich auf Island von der Geländetauglichkeit eines Toyota Landcruiser-Modells der Firma Arctic Trucks. 2.) Lifestyle im Mini-Format: Jonny Smith testet in Italien den Alfa Romeo Mito. 3. Edler geht"s nicht! Frank Jacobs zu Gast in der holländischen Sportwagen-Schmiede "Spyker". 4.) Kleiner Kraxler: Sabine Schmitz am Steuer des Mercedes GLK.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Wheels of Steel - Die besten Bikes der Welt Mike Metzger gegen Larry Linkogle Chrom, Kraft und cooles Design - "Wheels of Steel" begleitet die Crème de la Crème der Custom-Bike-Konstruktion beim Duell Mann gegen Mann und Bike gegen Bike. Ausnahme-Konstrukteure messen sich in punkto Know-how, Kreativität und Leidenschaft und bauen beim Showdown vor laufender Kamera die heißesten Maschinen der Welt. "Wheels of Steel" begleitet die Crème de la Crème der Custom-Bike-Konstrukteure beim Duell Mann gegen Mann und Bike gegen Bike. "Cliffhanger", "Candybar" oder "Cordova" - In dieser Episode kommt es zu einem Duell zweier Koryphäen unter den Freestylern. Mike Metzger und Larry Linkogle gehören zum Besten, was die Szene zu bieten hat. Und die beiden Vollprofis zeigen, dass sie auch von Motorrad-Konstruktion einiges verstehen. Mikes "Mean Green Rippin' Machine" gegen Larrys "The Cockroach" - welches Bike hält am Ende, was der berühmte Name seines Erbauers verspricht?



02:25 Uhr



Infomercial



02:40 Uhr



Wheels of Steel - Die besten Bikes der Welt Kevin Alsop gegen Ivy Trosclair Chrom, Kraft und cooles Design - "Wheels of Steel" begleitet die Crème de la Crème der Custom-Bike-Konstruktion beim Duell Mann gegen Mann und Bike gegen Bike. Ausnahme-Konstrukteure messen sich in punkto Know-how, Kreativität und Leidenschaft und bauen beim Showdown vor laufender Kamera die heißesten Maschinen der Welt. In dieser Episode kommt es zum Duell David gegen Goliath. Kevin Alsop misst sich bei der Bike-Konstruktion mit Ivy Trosclair. Der Kopf des Millionen-Unternehmens "Big Bear Choppers" gegen den Mechaniker von "Metry Customs". Das auf den ersten Blick ungleiche Duell könnte sich allen Vorhersagen zum Trotz zu einem spannenden Kopf an Kopf-Rennen entwickeln, denn Ivy wirft im Zweikampf mit dem Custom Bike-Giganten mehr als 34 Jahre Berufserfahrung in die Wagschale.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Wheels of Steel - Die besten Bikes der Welt Trevelen gegen Scott Long Chrom, Kraft und cooles Design - "Wheels of Steel" begleitet die Crème de la Crème der Custom-Bike-Konstruktion beim Duell Mann gegen Mann und Bike gegen Bike. Ausnahme-Konstrukteure messen sich in punkto Know-how, Kreativität und Leidenschaft und bauen beim Showdown vor laufender Kamera die heißesten Maschinen der Welt. Oldschool-Bikes der Extraklasse auf ihrem Weg von Los Angeles nach New Mexiko. Genau zehn Tage haben die Konstrukteure Scott Long aus Santa Cruz und Trevelen aus L.A. Zeit, um ihre Maschinen für die über 950 Meilen auf der Route 66 startklar zu machen. Und sollten die Unikate der Custom Bike-Koryphäen den Härtetest auf dem Highway bestehen, kommt es auf der Bike-Show in Albuquerque zum großen Finale. Hier dürfen dann 5000 begeisterte Motorrad-Fans entscheiden, welcher der beiden heißen Öfen ihnen besser gefällt, und seinen Erbauer anschließend zum Sieger des Konstruktions-Duells küren.



04:40 Uhr



Wheels of Steel - Die besten Bikes der Welt Roland Sands gegen Jesse Rooke Chrom, Kraft und cooles Design - "Wheels of Steel" begleitet die Crème de la Crème der Custom-Bike-Konstruktion beim Duell Mann gegen Mann und Bike gegen Bike. Ausnahme-Konstrukteure messen sich in punkto Know-how, Kreativität und Leidenschaft und bauen beim Showdown vor laufender Kamera die heißesten Maschinen der Welt. In dieser Episode trifft sich Amerikas Bike-Builder-Nachwuchs zum Kräftemessen im kalifornischen Willow Springs. Roland Sands und Jesse Rooke gehören zu den größten Talenten. Und die beiden jungen Wilden sollen jetzt Motorräder konstruieren, die nicht nur optisch begeistern, sondern auch auf der Rennstrecke überzeugen. Auf dem legendären "Big Track" werden die nagelneuen Bikes in verschiedenen Wettbewerben auf Herz und Nieren geprüft. Und nur wer hier bei Leistung und Geschwindigkeit hält, was die chromblitzende Hülle verspricht, hat eine Chance auf den Sieg im Konstruktions-Duell.



05:25 Uhr



Team Schrick - Entscheidung am Nürburgring Die Vision Tim Schrick hat eine Vision: Er will mit einem kleinen Spezialisten-Team aus guten Freunden ein Straßenauto in nur sechs Monaten zu einem Rennboliden umbauen und damit beim härtesten Langstreckenrennen der Welt eine Top-Platzierung erzielen. Die Konkurrenz ist jedoch immens: 230 Rennwagen, allesamt mit Profi-Teams im Rücken, treten beim diesjährigen "24-Stunden-Rennen" auf der Nordschleife des Nürburgrings an. Den nötigen Ehrgeiz und das technische Know-how für dieses Projekt besitzt der Rennfahrer und Testpilot durch seine langjährige Motorsport-Erfahrung bereits. Was Tim jedoch definitiv noch fehlt, ist ein konkurrenzfähiger Wagen. Als Basis für seinen künftigen Rennboliden dient ein gebrauchter Aston Martin V8 Vantage. Um aber beim 24-Stunden Rennen vorne mit dabei zu sein, ist es mit einem einfachen "Umbau" nicht getan. Das Auto muss komplett neu entwickelt werden. Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt, denn normalerweise dauert ein Projekt dieser Größenordnung mehrere Jahre. Das "Team Schrick" steht unter enormem Zeit- und Leistungsdruck, und Erfahrungswerte gibt es auch nicht, denn keiner hat je zuvor ein derartiges Rennauto konstruiert. Das Großprojekt setzt also ein Höchstmaß an Professionalität und Kollegialität voraus. Wird es dem Team am Ende gelingen, eine Top-Platzierung am Nürburgring heraus zu fahren?



Ein Mann und seine Vision: Tim Schrick ist auf dem Gebrauchtwagenmarkt unterwegs, um seinen großen Lebenstraum in die Tat umzusetzen. Und er findet dort auch, was er sucht. Die Basis seines zukünftigen Rennwagens ist ein normales Serienauto, ein Aston Martin V8 Vantage. Um daraus ein konkurrenzfähiges Racecar zu bauen, braucht man normalerweise mehrere Jahre. Doch Tim Schrick will dies in nur sechs Monaten realisieren. Eigentlich völlig unmöglich, doch der autoverrückte Testpilot baut auf sein außergewöhnliches Team.



DMAX Programm Programmwoche 16, 13.04. bis 19.04.2013



Dienstag, 16.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Der Bumm-Bumm-Bus Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Uwe Scheu (43) aus dem hessischen Steeden ist Kraftfahrer und fährt in seiner Freizeit mit Leidenschaft Stockcar. Bei diesem Hobby spielt sein VW T4 eine zentrale Rolle: Wenn Uwe am Wochenende zu den Rennen fährt, schläft er nämlich in dem Transporter. Sein großer Traum wäre es, denn Bulli zu tunen. Doch dafür fehlt ihm das Fachwissen. Und genau davon haben Jo Scholz und seine Schrauberprofis reichlich. Mit edlen Tuning-Ersatzteilen im Gepäck machen sich die Berliner Auto-Freaks über den VW her und verwandeln das gute Stück in ein absolutes Unikat.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Einsatz in New York Folge 10 In New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Doch leider läuft das Miteinander von Mensch und Tier nicht immer ganz reibungslos ab. Daher haben es sich zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", zum Ziel gesetzt, für die Rechte der Tiere einzutreten. Denn allzu oft kommt es in der US-Metropole vor, dass Haustiere vernachlässigt, nicht artgerecht gehalten oder sogar für illegale Kämpfe missbraucht werden. Diese Dokumentarserie begleitet die Tierschützer bei ihren mitreißenden Einsätzen in New York. In der Metropole New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", sorgen für eine artgerechte Haltung und bewahren so Tausende von Tieren jedes Jahr vor einem qualvollen Tod. Denn nur allzu oft kommt es vor, dass Haustiere vernachlässigt, ausgesetzt oder für illegale Kämpfe missbraucht werden. Die Dokumentarserie "Einsatz in New York" begleitet die Tierschützer auf ihren Einsätzen.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Bombe de Toilette Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Gefährliche Sitzung! In dieser "Mythbusters"-Episode nehmen Adam und Jamie eine Szene aus dem Kino-Hit "Lethal Weapon 2" unter die Lupe. In dem Action-Streifen spielt Danny Glover einen Polizisten, an dessen Toilette perfide Gangster eine Bombe angebracht haben. Sobald er sich von der Klobrille erhebt, fliegt ihm das Ding um die Ohren. Doch sein Film-Partner Mel Gibson, alias Riggs, kommt Danny in dieser üblen Lage zur Hilfe: Sekundenbruchteile vor der großen Explosion retten sich die zwei mit einem beherzten Sprung in die Badewanne - unter eine schützende Sprengschutzdecke. Die Film-Sequenz ist absoluter Kult, aber funktioniert das auch im wahren Leben?



11:15 Uhr



Mythbusters James Bond Special - Teil 2 Das Original wurde 2006 in New York für 30.000 Dollar versteigert, ohne dass sich der passionierte Sammler zuvor von der Funktionsfähigkeit seiner brandneuen Devotionalie überzeugt hatte. So leicht hätten es die "Mythbusters" dem Vorbesitzer nicht gemacht - die Rede ist vom legendären Zylinder des James Bond-Widersachers "Oddjob" im Kino-Film "Goldfinger". Der Bösewicht benutzte die Kopfbedeckung mit der messerscharfen Krempe damals als Wurfgeschoss im Kampf gegen seine Widersacher. Ami und James wollen es im zweiten Teil des James Bond-Specials genau wissen und unterziehen die perfekt getarnte Spezialwaffe einem aussagekräftigen Praxistest.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Vollgas unter roter Sonne Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Die Ludolfs schwelgen in Erinnerungen. Zu Ehren ihrer verstorbenen Oma, die in Sachsen geboren wurde, veranstalten die Schrottplatz-Brüder eine "Ostalgie-Woche". Oma Gertrud war ein großer Trabbi-Fan, Papa Horst dagegen favorisierte seinerzeit den Wartburg. Deshalb kommt es in dieser Episode zum ludolfschen Wettrüsten: Trabi gegen Wartburg. Auf der Rennstrecke wollen die Ludolfs die Vorzüge der Klassiker-made-in-East-Germany testen. Nicht ohne sich vorher am Familiengrab den "Segen der Vorfahren" abzuholen. Mit Begeisterung jagen sie die "Zweitakter" dann über die Rennstrecke!



13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 49 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 50 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Der Sandwich-Bentley Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt.



Es wird Zeit, dass endlich Geld in die Kassen der Bangla Bastler fließt. Deshalb investieren Bernie und Leepu eine stolze Summe in einen alten Bentley, den sie nach dem Umbau an die Londoner High Society verkaufen wollen. Und der Sender "Virgin Radio" soll für das neue Projekt die Werbetrommel rühren. Dafür müssen die Mechaniker beim Design der Nobel-Karosse allerdings Zugeständnisse machen, denn der Deal schreibt vor, dass die Hörerschaft über den Look des Autos abstimmen darf. - Und die wünscht sich, dass der Bentley in Zukunft als leckeres englisches Frühstücks-Sandwichs daher kommen soll! 15:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldrausch in Alaska Der Prototyp Wochenlang sah es so aus, als wäre die ganze Plackerei umsonst gewesen. Todd Hoffman und seine Schatzsucher-Crew standen in Alaska kurz vor dem Ruin. Doch dann kamen die Männer ihrem großen Traum von Ruhm und Reichtum plötzlich ganz nah: Bis zum Wintereinbruch hatten sie Gold im Wert von über 110.000 Dollar gefunden, und nur die Eiseskälte verhinderte, dass es noch viel mehr wurde. Jetzt haben alle Blut geleckt. In der neuen Staffel kommen die Abenteurer zurück, um sich den Rest zu holen: Mindestens 1000 Unzen Edelmetall warten am Klondike River darauf, von Todd und seinen Freunden geborgen zu werden. Genug, um die Männer zu Millionären zu machen.



16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Sri Lanka Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion. Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere.



17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Patagonien 1 Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. In dieser Episode springt Bear Grylls über einem riesigen Eisfeld im Süden Patagoniens ab. Er verbringt die Nacht in einem Schneeloch, das ihm kaum Schutz vor einem tobenden Blizzard bietet. Weiter geht es dann auf allen Vieren durch den Wald immer auf der Suche nach Würmern, Käfern und anderen Insekten, die eine willkommene Proteinquelle für ausgemergelte Abenteurer bieten. Danach segelt der Engländer im selbstgebauten Boot über einen eiskalten See und muss am Ende ans Ufer schwimmen, um sich in Sicherheit zu bringen. Kein Spaß bei nur einem Grad über Null.



18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Gnadenlos Sie trotzen selbst extremsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört nicht nur zu den gefährlichsten der Welt, sondern auch zu den lukrativsten. Deshalb halten auch arktische Temperaturen, Monsterwellen von der Höhe eines vierstöckigen Hauses und orkanartige Winde sie nicht ab, auf die Jagd nach den begehrten Königskrabben zu gehen. In den Augen haben die Abenteurer dabei nicht nur Salzwasser, sondern auch Dollarzeichen. Binnen weniger Wochen können sie im nördlichsten Randmeer des Pazifiks nämlich ein Vermögen verdienen. Rund 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch Todesgefahr hält sie nicht auf. In diesem Jahr, zum Start der neuen Fang-Saison, stechen die Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote wieder in See. Denn die meisten der wagemutigen Teufelskerle und Seebären scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Zahltag Sie trotzen selbst extremsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört nicht nur zu den gefährlichsten der Welt, sondern auch zu den lukrativsten. Deshalb halten auch arktische Temperaturen, Monsterwellen von der Höhe eines vierstöckigen Hauses und orkanartige Winde sie nicht ab, auf die Jagd nach den begehrten Königskrabben zu gehen. In den Augen haben die Abenteurer dabei nicht nur Salzwasser, sondern auch Dollarzeichen. Binnen weniger Wochen können sie im nördlichsten Randmeer des Pazifiks nämlich ein Vermögen verdienen. Rund 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch Todesgefahr hält sie nicht auf. In diesem Jahr, zum Start der neuen Fang-Saison, stechen die Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote wieder in See. Denn die meisten der wagemutigen Teufelskerle und Seebären scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit.



20:15 Uhr (EA)



Inside West Coast Customs DC Toyota Tundra So schön schraubt kein zweiter! Ryan Friedlinghaus und das "West Coast Customs"-Team machen aus gewöhnlichen Fließband-Kisten chromblitzende Traum-Karossen mit Kult-Faktor. Egal ob Neuwagen oder Oldtimer, die Jungs von WCC verleihen jeder Fließband-Kiste eine einzigartige Optik mit Blickfang-Garantie. Dabei erfüllen die Profi-Mechaniker jeden noch so ausgefallenen Kundenwunsch - was sich auch bei der Prominenz herumgesprochen hat. Mittlerweile gelten die Unikate Marke Friedlinghaus sogar bei internationalen Film- und Musikgrößen als Statussymbol: wenn Geld keine Rolle spielt, sind nämlich auch der Fantasie keine Grenzen gesetzt. In dieser Doku-Serie basteln die Auto-Veredler unter anderem an Spezialanfertigungen für Justin Bieber, Hollywood-Schauspieler Mark Whalberg und Hip-Hopper will.i.am von den "Black Eyed Peas”. Ryan Friedlinghaus hat für seine WCC-Schmiede einen neuen Auftrag an Land gezogen: einen Geländewagen, den das Unternehmen "DC Shoes" für das hauseigene Motocross-Team benötigt. Und der Kunde legt besonderen Wert auf Funktionalität! Ein Luftkompressor, zusätzliche Staufächer für Helme und Ausrüstung, eine ausfahrbare Rampe für die Bikes und ein Werkzeugschrank - die Verantwortlichen von "DC Shoes" haben den Mechanik-Profis eine ellenlange Liste mit Extrawünschen auf den Tisch gelegt. Doch obwohl der Toyota Tundra serienmäßig recht geräumig ist, wird es garantiert nicht einfach, alle Anforderungen 1:1 umzusetzen. Die Firma "DC SHOES" ist seit fast 20 Jahren führend auf dem Gebiet Skateboard-Schuhe und -Zubehör. Stars der Szene wie Danny Way oder auch Musiker Mike Shinoda (LINKIN PARK) werden von DC ausgestattet. Jetzt bekommt das hauseigene Motocross-Team einen eigenen Geländewagen!



21:15 Uhr (EA)



Verdammt lecker! Nachschlag für Adam Richman Steak-Sandwich an der Pazifik-Küste Sein Hunger ist noch nicht gestillt! Nachdem sich Adam Richman jahrelang kreuz und quer durch Amerika gefuttert hat, sucht er jetzt nach neuen Herausforderungen: Ab sofort will er im Team spachteln und fahndet landesweit nach hartgesottenen Mit-Essern, um die größten Food-Challenges des Landes zu bestehen. Wer glaubt, dass sein Magen das schärfste Curry oder den fettesten Burger verträgt, kann sich schon mal die Serviette umbinden, denn in dieser Serie sind Lokalmatadore mit Riesenappetit gefragt. Vom Monster-Burrito in Albuquerque über feurige Sandwiches in Harlem bis zum Zwei-Kilo-Steak in Nashville: Food-Liebhaber Adam präsentiert in der neuen Staffel extreme Leckerbissen in den traditionsreichsten Lokalen der Vereinigten Staaten und zeigt, wo Schlemmer-Kings voll auf ihre Kosten kommen. Im "Reel Inn" in Malibu, Kalifornien, kommt der Fisch so fangfrisch auf die Teller, dass er beinahe noch zappelt. Egal, ob gegrillt, gebraten oder überbacken: Fisch-Fans sollten sich das In-Lokal auf der Landkarte fett anstreichen. Auch Adam Richman macht einen Abstecher, um im "Reel Inn" Heilbutt zu probieren, und schwebt danach im siebten Feinschmecker-Himmel. Wer bei der anschließenden "Brahma Bull Challenge" im "Rib Line", im Städtchen San Luis Obispo, mithalten will, braucht dagegen echtes Stehvermögen. Das gigantische Steak-Sandwich, das hier serviert wird, hat schon einige aus den Stiefeln gehauen.



21:40 Uhr (EA)



Verdammt lecker! Nachschlag für Adam Richman Monster-Burrito in Los Angeles Sein Hunger ist noch nicht gestillt! Nachdem sich Adam Richman jahrelang kreuz und quer durch Amerika gefuttert hat, sucht er jetzt nach neuen Herausforderungen: Ab sofort will er im Team spachteln und fahndet landesweit nach hartgesottenen Mit-Essern, um die größten Food-Challenges des Landes zu bestehen. Wer glaubt, dass sein Magen das schärfste Curry oder den fettesten Burger verträgt, kann sich schon mal die Serviette umbinden, denn in dieser Serie sind Lokalmatadore mit Riesenappetit gefragt. Vom Monster-Burrito in Albuquerque über feurige Sandwiches in Harlem bis zum Zwei-Kilo-Steak in Nashville: Food-Liebhaber Adam präsentiert in der neuen Staffel extreme Leckerbissen in den traditionsreichsten Lokalen der Vereinigten Staaten und zeigt, wo Schlemmer-Kings voll auf ihre Kosten kommen. Sechs Teigfladen für einen einzigen Burrito? Achtung, hier ist etwas Großes im Anmarsch. In Los Angeles treffen in dieser Episode zwei Schwergewichte aufeinander: Schauspieler Sydney "Big Dawg" Colston ("American History X") wirkt auch auf den zweiten Blick nicht unterernährt, und sein Gegner in der anderen Ecke wartet ebenfalls mit beeindruckenden Fakten auf. 60 Zentimeter lang, knapp 3 Kilo schwer und gefüllt mit Hühnchen, Reis, Eiern und Käse: Bei der "White Rabbit"-Challenge wird gefightet bis zum letzten Bissen. Und das unter Zeitdruck! Mehr als 45 Minuten hat man nicht, um das Monster zu vertilgen. Adam Richman stellt sich beim Futter-Marathon als Coach zur Verfügung.



22:10 Uhr



Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt Spanien Hätten Sie gewusst, dass Eskimo-Eiscreme nach Fisch schmeckt und Leguane mit Klößen in der Karibik als Delikatesse gelten? Nein? Dann sind Sie richtig bei ¿Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt¿. Denn Andrew Zimmern, Food-Tester mit Geschmacksnerven aus Stahl, nimmt Sie in dieser Dokumentar-Serie mit auf eine Reise zu den exotischsten Leckerbissen der Welt. Eingelegte Elchnasen und Rentier-Pizza in Alaska, Haifisch-Sandwich auf Trinidad und Tobago oder frittierte Entenfüße in New Yorks Chinatown - um kulinarische Eigenheiten anderer Länder kennen zu lernen, schreckt Andrew vor nichts zurück. Und während der Volksmund behauptet: Das Auge isst mit!, wandelt Andrew diesen Spruch leicht ab - und isst das Auge mit. Was in unseren Breitengraden vielfach Würgereiz auslöst, ist im Orient nämlich als echtes Schmankerl geschätzt. So lässt sich der Hardcore-Esser ein paar Lämmeraugen schmecken und schiebt gleich noch einen Stachelrochen hinterher. Wir wünschen guten Appetit! Seinen Spanien-Trip startet Food-Tester Andrew Zimmern in der "Casa Botin", dem ältesten Restaurant der Welt, und bekommt hier lokale Spezialitäten aufgetischt: Baby-Aal, Bullenschwänze und kross gebratenes Schweineohr. Doch eine besondere Delikatesse fehlt noch: Stierhoden. Nach längerer Suche wird der Mann mit den eisernen Geschmacksnerven fündig, würgt die glibberige Angelegenheit hinunter und reist weiter nach Barcelona, wo es den größten Open-Air Markt Spaniens gibt. Hier isst Andrew alles, was er in die Finger bekommt, von rohen Steckmuscheln, über Kalbshirn bis zu Hahnenkämmen.



23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 16.04.2013



23:13 Uhr



Anthony Bourdain - Eine Frage des Geschmacks In der Provence Er ist im Fast Food-Paradies New Jersey aufgewachsen, hat in seinem Luxus-Bristro "Les Halles" den New Yorker Jetset bekocht, und wenn Küchenchef und Buch-Autor Anthony Bourdain etwas sagt, dann nimmt er kein Blatt vor den Mund. So geschehen in seinem Roman "Geständnisse eines Küchenchefs", in dem der Amerikaner französischer Abstammung weit mehr aus dem Alltag in seiner Branche Preis gibt, als dass man montags keinen Fisch bestellen sollte. Der Rebell unter den Feinschmeckern dieser Welt hat der Öffentlichkeit in diesem Bestseller so viele bisher gut gehütete Geheimnisse aufgetischt, dass es ihm so mancher Kollege bis heute übel nimmt. Aber Anthony Bourdain ist eben kein Mann für halbe Sachen. Und das beweist er auch auf seinen Reisen rund um den Globus in "Eine Frage des Geschmacks". Hier begibt sich der Genuss-Liebhaber, hungrig nach neuen Erfahrungen, auf die Suche nach der jeweils vorherrschenden Ess-Kultur. Denn die verrät sehr viel über Land und Leute. Und weil man nie über etwas reden sollte, das man nicht selbst probiert hat, kostet Anthony Bourdain alles, was die heimische Küche seiner Reiseziele so hergibt. Von leichten Mahlzeiten im Stil der japanischen "Kaiseki"-Tradition bis hin zu Spezialitäten am Rande der westlichen Schmerzgrenze, wie einem schlachtfrischen, noch pochenden Kobraherzen.



Cézanne, Renoir, Matisse, Van Gogh, Picasso - dem Charme der Provence sind schon die größten Künstler erlegen. Und viele haben versucht, die malerische Schönheit dieser südfranzösischen Region auf Leinwand zu bannen. Doch so grandios manch impressionistisches Werk auch sein mag - der wahre Moment inmitten von Lavendelfeldern, Sonnenblumen und dem Duft von wildem Thymian ist viel betörender! Auch Anthony Bourdain gerät angesichts der Idylle im Städtchen Saint-Rémy ganz schnell ins Schwärmen. Ein paar Gläser Pastis in einem typisch provenzalischen Café und eine Partie Pétanque in angeregter Männerrunde sind ganz nach dem Geschmack des New Yorker Küchenchefs. 00:10 Uhr
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00:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis In der Wuste Mexikos Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien.



In dieser Episode wagt sich Abenteurer Bear Grylls auf seinem Survival-Trip in die schier endlosen Gebirgszüge und Geröllfelder der Baja California - einer schmalen, etwa 1200 Kilometer langen Halbinsel im Westen Mexikos. Das Klima in diesem unwirtlichen Landstrich reicht von eisiger Kälte in den Bergen bis zu Temperaturen über 50 Grad in den Wüstengebieten. Hier muss der Überlebens-Experte alle Register ziehen, um den weiten Weg zurück in die Zivilisation durchzustehen. Das ausgestorbene, verdorrte Land bietet kaum Wasser oder Nahrung, dafür gibt es jede Menge gefährliche Bienenarten, die selbst einen Ochsen lahm legen könnten. 01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis In den Sümpfen Louisianas Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien.



Schwieriges Terrain und jede Menge wilde Tiere: Ex-Soldat Bear Grylls schlägt sich diesmal durch die Sümpfe Louisianas. Während der Survival-Experte auf seinem Weg durch die menschfeindliche Gegend ständig darauf achten muss, sich nicht zu verirren, droht außerdem Gefahr durch Giftschlangen und gefräßige Alligatoren. Experten schätzen die Population der Reptilien in der Region auf über zwei Millionen - wobei ausgewachsene Exemplare eine Länge von fünf Metern erreichen können. Trotzdem erweist sich die Begegnung mit einem Alligator für Grylls schließlich als Glückfall: Nach einem heftigen, aber erfolgreichen Kampf dient ihm das Alligatorfleisch als Nahrungsquelle. Und das Reptilienfett schützt den Abenteurer vor blutgierigen Stechmücken. 02:15 Uhr



Infomercial



02:30 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis An der Steilkuste Irlands Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien.



Im Westen steile, bis zu 600 Meter hohe Felswände, im Osten der riesige Atlantik: In dieser Episode beginnt Bear Grylls¿ Survival-Abenteuer im stürmischen Ozean vor der irischen Westküste. Bei Wassertemperaturen von kaum zehn Grad muss der Ex-Elitesoldat den letzten Kilometer bis zum Festland schwimmend zurücklegen - und das möglichst schnell. Denn hier droht die akute Gefahr einer Unterkühlung. Als er endlich festen Boden unter den Füßen hat, steht Bear Grylls schon vor der nächsten Herausforderung. Vor ihm erheben sich felsige Klippen, die er ohne Ausrüstung überwinden muss. Als erste Nahrungsquelle dient dem Überlebens-Experten eine Suppe aus Muscheln, Seetang und Maden aus dem Kadaver eines verendeten Seehunds. Eine Stärkung, die der Abenteurer gut gebrauchen kann, denn vor ihm liegen viele Kilometer Fußmarsch durch eine verlassene, feuchte Moorlandschaft. 03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis In der Prarie Sud-Dakotas Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien.



Drei Faktoren können auf Bear Grylls Überlebens-Trip in South Dakota von einer Minute auf die andere zur tödlichen Gefahr werden: das wechselhafte Wetter, wilde Tiere und das unwegsame Gelände. Die "Black Hills", an denen der Engländer seinen Survival-Trip startet, sind bekannt für heftige Temperaturschwankungen und gewaltige Unwetter. Die felsige Bergregion liegt auf der berüchtigten "Tornado Alley", wo gigantische Wirbelstürme Jahr für Jahr das Land verwüsten. Außerdem besteht hier bei starkem Gewitter die akute Gefahr vom Blitz getroffen zu werden. Der Ex-Soldat ist also gut beraten, sich so schnell wie möglich einen Weg ins Tal zu suchen und für ausreichend Nahrung zu sorgen. 04:40 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Im Yukon-Territorium Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien.



Tückische Gletscherlandschaften, eisiges Wildwasser und Hunderttausende Quadratkilometer einsame Wildnis Überlebens-Experte Bear Grylls durchquert in dieser Episode der Doku-Serie nur mit dem Nötigsten ausgerüstet den Nordwesten Kanadas. Das Yukon-Territorium gehört zu den abgeschiedensten Regionen Nordamerikas, und knackig kalt ist es dort auch: Die Temperaturen im so genannten ¿alten Goldgräberland¿ sinken im Winter unter Minus 50 Grad. Nach dem Fallschirm-Absprung aus zirka 3000 Metern Höhe beginnt Bears riskante Expedition auf einem Berg-Plateau, inmitten von riesigen Eisblöcken und knietiefem Schnee.



05:20 Uhr



Team Schrick - Entscheidung am Nürburgring Das Team Tim Schrick hat eine Vision: Er will mit einem kleinen Spezialisten-Team aus guten Freunden ein Straßenauto in nur sechs Monaten zu einem Rennboliden umbauen und damit beim härtesten Langstreckenrennen der Welt eine Top-Platzierung erzielen. Die Konkurrenz ist jedoch immens: 230 Rennwagen, allesamt mit Profi-Teams im Rücken, treten beim diesjährigen "24-Stunden-Rennen" auf der Nordschleife des Nürburgrings an. Den nötigen Ehrgeiz und das technische Know-how für dieses Projekt besitzt der Rennfahrer und Testpilot durch seine langjährige Motorsport-Erfahrung bereits. Was Tim jedoch definitiv noch fehlt, ist ein konkurrenzfähiger Wagen. Als Basis für seinen künftigen Rennboliden dient ein gebrauchter Aston Martin V8 Vantage. Um aber beim 24-Stunden Rennen vorne mit dabei zu sein, ist es mit einem einfachen "Umbau" nicht getan. Das Auto muss komplett neu entwickelt werden. Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt, denn normalerweise dauert ein Projekt dieser Größenordnung mehrere Jahre. Das "Team Schrick" steht unter enormem Zeit- und Leistungsdruck, und Erfahrungswerte gibt es auch nicht, denn keiner hat je zuvor ein derartiges Rennauto konstruiert. Das Großprojekt setzt also ein Höchstmaß an Professionalität und Kollegialität voraus. Wird es dem Team am Ende gelingen, eine Top-Platzierung am Nürburgring heraus zu fahren?



Die Arbeiten an Tims zukünftigem Rennwagen gehen voran. Alle Teile, die zuviel wiegen oder nur der Zierde dienen, fliegen umgehend aus dem Aston Martin V8 Vantage raus. Mit Hilfe seines 4 Freundes Darius baut Tim Motor und Getriebe aus dem Gebrauchtwagen aus. In der anvisierten Rennversion soll von den Serienelementen schließlich nichts mehr zu sehen sein. Damit später alles millimetergenau passt, erstellt Motoren-Bauer Darius ein 3D-Modell des Wagens. Onkel Funny macht sich unterdessen Sorgen um Tims Fitness und besteht darauf, dass sich Schrick Junior einem ärztlichen Belastungstest unterzieht. Ergebnis: negativ. Tims Kondition ist gleich Null; er muss unbedingt trainieren.



DMAX Programm Programmwoche 16, 13.04. bis 19.04.2013



Mittwoch, 17.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Flotter Dreier Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Marco Mazzaglia ist begeisterter Hobby-Fußballer und leidenschaftlicher Auto-Fan. Der Straßenbauer liebt seinen BMW 328i über alles. Und mit stattlichen 193 Pferdestärken kommt sein Gefährt, passend zum sizilianischen Temperament des Besitzers, auch mit einer ordentlichen Motorisierung daher. Optisch sorgt das Auto jedoch nicht für Begeisterungsstürme. Jo Scholz und sein Team verhelfen dem alten 3er mit ihrem imposanten Ersatzteilsortiment zu neuem Glanz. Dank Heckschürze, Seitenschweller, 18-Zoll Speichenfelgen und aufwendigem Airbrush mutiert Marcos geliebte Kiste zum absoluten Kracher.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Einsatz in New York Folge 11 In New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Doch leider läuft das Miteinander von Mensch und Tier nicht immer ganz reibungslos ab. Daher haben es sich zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", zum Ziel gesetzt, für die Rechte der Tiere einzutreten. Denn allzu oft kommt es in der US-Metropole vor, dass Haustiere vernachlässigt, nicht artgerecht gehalten oder sogar für illegale Kämpfe missbraucht werden. Diese Dokumentarserie begleitet die Tierschützer bei ihren mitreißenden Einsätzen in New York. In der Metropole New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", sorgen für eine artgerechte Haltung und bewahren so Tausende von Tieren jedes Jahr vor einem qualvollen Tod. Denn nur allzu oft kommt es vor, dass Haustiere vernachlässigt, ausgesetzt oder für illegale Kämpfe missbraucht werden. Die Dokumentarserie "Einsatz in New York" begleitet die Tierschützer auf ihren Einsätzen.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Mythbusters: Die 25 besten Momente Die unvergesslichsten Experimente, die verrücktesten Maschinen und die spektakulärsten Fehlschläge - in diesem Special starten die "Mythbusters" eine Zeitreise in die eigene Vergangenheit und küren ihre ganz persönlichen Favoriten. Die "Greatest Hits" der Wissensjäger: vom Chevy mit Düsenantrieb über den Bullen im Porzellanladen bis hin zur vorgetäuschten NASA-Mondlandung. Zusammen mit ihrem Team haben Adam und Jamie über die Jahre unzähligen Alltagsmythen den Garaus gemacht. Oder sie haben durch ihre Nachforschungen bewiesen, dass in den Ammenmärchen doch ein Fünkchen Wahrheit steckt. Doch egal, was dabei herausgekommen ist - die Experimente der "Mythbusters" sind so unterhaltsam, dass auch der amerikanische Präsident zusammen mit seinen Töchtern die Serie verfolgt. In dieser zweistündigen Spezialausgabe zeigen die Jungs noch einmal ihre größten Highlights.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Gentlemen, starten Sie die Motoren! Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Manni Ludolf ist mal wieder stinksauer auf seinen ältesten Bruder. Wie kann Uwe ihm nur unterstellen, er habe den Motor eines Autos kaputt gefahren, das die Ludolfs für ihre Autoverwertung eingekauft haben? Das kann Manni unmöglich auf sich sitzen lassen und fordert Genugtuung! In einem Vergleichstest will er beweisen, dass er über mehr Feingefühl verfügt als Bleifuß Uwe. Die Brüder werden auf der Rennstrecke gegeneinander antreten, jeder in einem Fahrzeug seiner Wahl. Der Clou: Beide Autos müssen ohne Öl und ohne Wasser fahren. Welches Modell wird da wohl schneller auf der Strecke bleiben?



13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 51 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 52 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Aus Schrott wird Gold Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt.



Die Bangla Bastler haben ihr erstes aufregendes Jahr hinter sich gebracht und aus Schrott insgesamt elf sehr extravagante Autos gebaut: Vom Ökomobil bis zur Spritschleuder, vom würdevollen Bentley bis zum Schlammloch-tauglichen Offroader. Vom absurden Hochzeitsauto bis zum Miniflitzer, der unter jeder City-Maut durchtaucht. Nebenbei wäre Bernie fast Bürgermeister von London geworden, und Leepu um ein Haar Profi-Rennfahrer - wenn seine Kurventechnik nur etwas besser wäre. Das britisch-bengalische Mechaniker-Duo blickt zurück auf die ersten Erfolge in der verrücktesten Werkstatt Englands. 15:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldrausch in Alaska Mit dem Kopf durch die Wand Wochenlang sah es so aus, als wäre die ganze Plackerei umsonst gewesen. Todd Hoffman und seine Schatzsucher-Crew standen in Alaska kurz vor dem Ruin. Doch dann kamen die Männer ihrem großen Traum von Ruhm und Reichtum plötzlich ganz nah: Bis zum Wintereinbruch hatten sie Gold im Wert von über 110.000 Dollar gefunden, und nur die Eiseskälte verhinderte, dass es noch viel mehr wurde. Jetzt haben alle Blut geleckt. In der neuen Staffel kommen die Abenteurer zurück, um sich den Rest zu holen: Mindestens 1000 Unzen Edelmetall warten am Klondike River darauf, von Todd und seinen Freunden geborgen zu werden. Genug, um die Männer zu Millionären zu machen.



Ohne die "Turbo-Trommel" sind die Goldsucher aufgeschmissen. Todd Hoffman und seine Männer haben all ihre Hoffnungen in diese Supermaschine gesetzt, doch die überdimensionale Waschanlage war aufgrund von mechanischen Problemen noch keinen einzigen Tag im Einsatz. Nun schlägt für das Schatzsucher-Team die Stunde der Wahrheit: Der neue Motor ist endlich eingetroffen - doppelt so stark wie das Vorgängermodell, aber auch fast doppelt so groß! Die Ausmaße des Ersatzteils treiben Chef-Mechaniker Ray Schweißperlen auf die Stirn, denn beim Einbau des tonnenschweren Antriebs ist Millimeterarbeit gefragt. 16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Belize Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion. Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere.



17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Patagonien 2 Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. In der zweiten Folge seiner Patagonien-Tour muss Bear Grylls die Nacht bei eisigen Temperaturen unter einem Felsvorsprung verbringen. Am nächsten Tag erlegt er ein Kaninchen, das aber nicht wirklich satt macht, und verfolgt dann Pumas, um etwas von ihrer Beute zu erwischen. Später nimmt er den Perito Moreno Gletscher ins Visier, eine bizarre Wildnis mit tödlichen Gletscherspalten und Eishöhlen. Immer wieder gerät Bear in lebensgefährliche Situationen, kommt aber mit einem blauen Auge davon - wenn er dabei auch oft seine Grenzen überschreiten muss...



18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Ein neues Abenteuer Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Feuer-Alarm auf der "Time Bandit"! Die Boote liegen noch im Hafen, da gibt es schon den ersten Notfall. Die Aufregung legt sich jedoch schnell, denn das Ganze war nur ein schräger Willkommensgruß der Kollegen. Einige Crew-Mitglieder aus der Flotte hatten sich nachts an Deck geschlichen, um den anderen Jungs einen kleinen Schrecken einzujagen. So läuft es eben unter Krabbenfischern: Man respektiert sich, wischt sich aber auch gerne mal eins aus. Wenige Tage zuvor hatte sich Kapitän Monte Colburn zuhause in Seattle, Washington, von seiner Frau und den Kindern verabschiedet. In diesem Jahr fiel dem gestandenen Seemann die Abreise besonders schwer, denn die Kids wollten ihren Dad partout nicht gehen lassen.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Die Entscheidung Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Um einer Überfischung der roten Königskrabben vorzubeugen, hat Alaskas Fischereibehörde die zugelassenen Fangquoten in der Beringsee halbiert. Dieser Beschluss macht die kommende Saison zu einem Vabanquespiel für die Schiffsbesatzungen. Die Kapitäne müssen sich jetzt entscheiden: Entweder sie streiten sich mit den anderen Crews um den stark verringerten Bestand oder sie weichen auf die blauen Königskrabben höher im Norden aus, wo die Wetterverhältnisse noch extremer sind. Für Skipper Scott Campbell auf der "Seabroke" liegt der Fall klar: Er hatte sich bereits im vergangenen Jahr mit seinem Schiff ganz weit hinaus gewagt - und damit große Erfolge verbucht. Deshalb gehen er und seine Männer erneut volles Risiko.



20:15 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 11 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark. Die "Auction Hunters" haben in L.A. 23 Paar original verpackte Nike-Sneakers aus den 90ern ersteigert. Das Preisschild hängt noch dran: Die Treter hatten ursprünglich 140 Dollar gekostet. Und jetzt stellt sich die Frage, was sie heute wert sind. Denn Ton und Allen wollen die Schuhe natürlich nicht selber tragen, sondern mit Gewinn verkaufen. Experte Bobby weiß Rat. Als Eigentümer des coolsten Sportswear-Ladens der Stadt kennt er sich mit der Materie aus und verrät seinen Freunden, welchen Schatz sie da an Land gezogen haben: Der Fachmann würde mindestens 400 Mäuse pro Paar verlangen.



20:45 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 12 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark. Fort Lauderdale in Florida ist für Auktions-Profis eine echte Goldgrube. Da hier viele wohlhabende Senioren leben, gibt es im "Venedig der USA" jede Menge Sammlerstücke und Raritäten zu holen. Doch diesmal haben Ton und Allen einen schweren Stand, denn bei der Konkurrenz sitzen die Scheinchen locker. Dreimal hatte das Duo schon das Nachsehen, bis endlich der Flipperautomat aus den 70ern unter den Hammer kommt. Dieses Schmuckstück wollen sich die Jungs nicht von den Nebenbuhlern wegschnappen lassen. Genauso wie das wertvolle alte Schaukelpferd, das bei ihren Kunden einen sehr hohen Liebhaberpreis erzielen würde.



21:15 Uhr (EA)



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 39 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



21:45 Uhr (EA)



House Hunters - Die Immobilien-Jäger Episode 6 Der Immobilien-Markt in Phoenix, Arizona, ist hart umkämpft. Jeden Tag kommen dort Hunderte von Wohnungen, Häusern und Luxus-Anwesen unter den Hammer. Die Branche boomt, denn mit dem An- und Verkauf von Real Estate lässt sich ein Vermögen verdienen. Scott Menaged und sein Partner Lou Amoroso kamen vor einigen Jahren praktisch mit leeren Händen in den Wüstenstaat, doch die zwei New Yorker hatten den richtigen Riecher: Heute sind die beiden anerkannte Global Player in der Szene und liefern sich mit der Konkurrenz heiße Bieterwettkämpfe um Hunderttausend-Dollar-Objekte. Vom schlichten Appartement über das herrschaftliche spanische Castello bis hin zur riesigen Ranch: In Phoenix wird um jeden Quadratmeter gefightet. Phönix de luxe: 350 Quadratmeter, direkt am Golfplatz gelegen, mit Steinfassade und riesiger Garage - so ein Angebot klingt für jeden Immobilien-Makler wie ein Jackpot! Doch die Sache hat einen Haken. Wer hier mitmischen will, muss flüssig sein. 509.000 US-Dollar sind bei diesem Anwesen nämlich das Mindestgebot. Und die große Nachfrage treibt den Preis zusätzlich in die Höhe. Selbst ausgefuchste Profis wie Ed und Steven müssen höllisch aufpassen, dass sie sich finanziell nicht überheben.



22:15 Uhr



Texas Car Wars Episode 6 Heiße Fights um coole Kisten: Auto-Auktionen haben in Austin, Texas, eine lange Tradition, denn nirgendwo sonst findet man mehr marode US-Cars, als im "Lone Star State". Und nicht jeder Wagen ist reif für die Schrottpresse - im Gegenteil: Mit einigen der alten Schlitten lässt sich noch eine ordentliche Stange Geld verdienen, vorausgesetzt, man kann sie mit Schraubenschlüssel und Schleifgerät wieder flott machen. Aber der Markt ist hart umkämpft. Werkstatt-Teams wie "Old School Kustoms", "Atomic Cafe" und "Rodriguez Rod & Cycle" stehen in den Startlöchern und wollen sich jedes viel versprechende Schnäppchen - vom Mustang bis zum T-Bird - unter den Nagel reißen. Wer hier bestehen möchte, braucht einen guten Riecher für rentable Geschäfte und darf sich keine großen Fehler erlauben. Die neue Doku-Serie ist beim Bieterwettstreit im mittleren Süden hautnah dabei.



23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 17.04.2013



23:15 Uhr (EA)



Lou Ferrante: Das organisierte Verbrechen Die Commandos Lou Ferrante weiß, wie Gangster ticken, denn er war früher selber einer. In den 90ern machte der Amerikaner als Mitglied der New Yorker Mafia die Straßen von Queens unsicher. Raubüberfälle, Körperverletzung, Erpressung: Außer Mord beging Ferrante so ziemlich jede Straftat, die man sich vorstellen kann, und saß dafür 8 ½ Jahre im Gefängnis. Mittlerweile hat der 43-Jährige dem Verbrechen abgeschworen und außerdem zwei Bücher geschrieben. Seine kriminelle Vergangenheit kommt ihm jetzt allerdings zu Gute, denn sie verschafft ihm Eintritt in eine Welt, die Kamera-Teams normalerweise verschlossen bleibt. Die berüchtigte "18th Street"-Gang in El Salvador, gewalttätige Gefängnisbanden auf den Philippinen oder die Camorra in Neapel: Lou Ferrante liefert in dieser neuen Doku-Serie nie dagewesene Einblicke in das organisierte Verbrechen. In einem der größten Hochsicherheitsgefängnisse der Welt, auf den Philippinen, treffen sich die Anführer der zwölf wichtigsten Gangs zu einem Krisengespräch. Unter den 12.000 Insassen hatte es in letzter Zeit nämlich heftige Auseinandersetzungen gegeben: Da die Häftlinge von Banden organisiert sind, die sich untereinander bekämpfen, wäre fast eine Revolte ausgebrochen, außerdem wurden zwei Männer ermordet. Lou Ferrante besucht in dieser Episode eine 550 Hektar große Strafanstalt am Stadtrand von Manila, in der die Sicherheitskräfte innerhalb der Mauern praktisch jede Kontrolle verloren haben. Die Gangs haben jetzt dort das Sagen. Das gilt besonders für die "Commandos", eine der brutalsten und einflussreichsten kriminellen Organisationen im Land.



00:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 17.04.2013



00:15 Uhr



Tierpolizei Houston Folge 6 Die Ölstadt Houston ist die viertgrößte Stadt in den USA und eigentlich ein Ort mit hoher Lebensqualität. Aber nicht für die vielen Tiere, die von ihren Besitzern vernachlässigt, misshandelt und gequält werden. Doch Rettung ist nah. Die Mitarbeiter der SPCA, der Society for the Prevention of Cruelty to Animals, sind 24/7 auf den Straßen von Houston unterwegs, um in Not geratenen Tieren zu helfen. Bis zu 10.000 Notrufe im Jahr erhält die Organisation, die sich ausschließlich mit privaten Spenden finanziert. Viele Tiere können so dem sicheren Tod ein Schnippchen schlagen und haben sogar eine Chance von Menschen adoptiert zu werden, die sich wirklich liebvoll um sie kümmern.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Tierpolizei Houston Folge 7 Die Ölstadt Houston ist die viertgrößte Stadt in den USA und eigentlich ein Ort mit hoher Lebensqualität. Aber nicht für die vielen Tiere, die von ihren Besitzern vernachlässigt, misshandelt und gequält werden. Doch Rettung ist nah. Die Mitarbeiter der SPCA, der Society for the Prevention of Cruelty to Animals, sind 24/7 auf den Straßen von Houston unterwegs, um in Not geratenen Tieren zu helfen. Bis zu 10.000 Notrufe im Jahr erhält die Organisation, die sich ausschließlich mit privaten Spenden finanziert. Viele Tiere können so dem sicheren Tod ein Schnippchen schlagen und haben sogar eine Chance von Menschen adoptiert zu werden, die sich wirklich liebvoll um sie kümmern.



02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



Tierpolizei Houston Folge 8 Die Ölstadt Houston ist die viertgrößte Stadt in den USA und eigentlich ein Ort mit hoher Lebensqualität. Aber nicht für die vielen Tiere, die von ihren Besitzern vernachlässigt, misshandelt und gequält werden. Doch Rettung ist nah. Die Mitarbeiter der SPCA, der Society for the Prevention of Cruelty to Animals, sind 24/7 auf den Straßen von Houston unterwegs, um in Not geratenen Tieren zu helfen. Bis zu 10.000 Notrufe im Jahr erhält die Organisation, die sich ausschließlich mit privaten Spenden finanziert. Viele Tiere können so dem sicheren Tod ein Schnippchen schlagen und haben sogar eine Chance von Menschen adoptiert zu werden, die sich wirklich liebvoll um sie kümmern.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Tierpolizei Houston Folge 9 Die Ölstadt Houston ist die viertgrößte Stadt in den USA und eigentlich ein Ort mit hoher Lebensqualität. Aber nicht für die vielen Tiere, die von ihren Besitzern vernachlässigt, misshandelt und gequält werden. Doch Rettung ist nah. Die Mitarbeiter der SPCA, der Society for the Prevention of Cruelty to Animals, sind 24/7 auf den Straßen von Houston unterwegs, um in Not geratenen Tieren zu helfen. Bis zu 10.000 Notrufe im Jahr erhält die Organisation, die sich ausschließlich mit privaten Spenden finanziert. Viele Tiere können so dem sicheren Tod ein Schnippchen schlagen und haben sogar eine Chance von Menschen adoptiert zu werden, die sich wirklich liebvoll um sie kümmern.



04:40 Uhr



Tierpolizei Houston Folge 10 Die Ölstadt Houston ist die viertgrößte Stadt in den USA und eigentlich ein Ort mit hoher Lebensqualität. Aber nicht für die vielen Tiere, die von ihren Besitzern vernachlässigt, misshandelt und gequält werden. Doch Rettung ist nah. Die Mitarbeiter der SPCA, der Society for the Prevention of Cruelty to Animals, sind 24/7 auf den Straßen von Houston unterwegs, um in Not geratenen Tieren zu helfen. Bis zu 10.000 Notrufe im Jahr erhält die Organisation, die sich ausschließlich mit privaten Spenden finanziert. Viele Tiere können so dem sicheren Tod ein Schnippchen schlagen und haben sogar eine Chance von Menschen adoptiert zu werden, die sich wirklich liebvoll um sie kümmern.



05:25 Uhr



Team Schrick - Entscheidung am Nürburgring Sponsor, verzweifelt gesucht Tim Schrick hat eine Vision: Er will mit einem kleinen Spezialisten-Team aus guten Freunden ein Straßenauto in nur sechs Monaten zu einem Rennboliden umbauen und damit beim härtesten Langstreckenrennen der Welt eine Top-Platzierung erzielen. Die Konkurrenz ist jedoch immens: 230 Rennwagen, allesamt mit Profi-Teams im Rücken, treten beim diesjährigen "24-Stunden-Rennen" auf der Nordschleife des Nürburgrings an. Den nötigen Ehrgeiz und das technische Know-how für dieses Projekt besitzt der Rennfahrer und Testpilot durch seine langjährige Motorsport-Erfahrung bereits. Was Tim jedoch definitiv noch fehlt, ist ein konkurrenzfähiger Wagen. Als Basis für seinen künftigen Rennboliden dient ein gebrauchter Aston Martin V8 Vantage. Um aber beim 24-Stunden Rennen vorne mit dabei zu sein, ist es mit einem einfachen "Umbau" nicht getan. Das Auto muss komplett neu entwickelt werden. Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt, denn normalerweise dauert ein Projekt dieser Größenordnung mehrere Jahre. Das "Team Schrick" steht unter enormem Zeit- und Leistungsdruck, und Erfahrungswerte gibt es auch nicht, denn keiner hat je zuvor ein derartiges Rennauto konstruiert. Das Großprojekt setzt also ein Höchstmaß an Professionalität und Kollegialität voraus. Wird es dem Team am Ende gelingen, eine Top-Platzierung am Nürburgring heraus zu fahren?



Wie alle Rennfahrer fühlen sich Tim Schrick und Onkel Funny auf der Piste am wohlsten und liefern sich auf dem Nürburgring Grand Prix-Kurs ein packendes Oldtimer-Duell mit zwei identischen 700er BMWs. Ein bewegender Moment für Tim, denn schon sein Vater ist früher mit genau diesem Auto Rennen gefahren. Und vom alten Haudegen Onkel Funny kann er auf der Rennstrecke noch einiges lernen. Die Stimmung ist gut, doch Funny macht sich Sorgen um Tim's Zeitplan und das Budget. Es bleiben nur noch wenige Monate bis zum Start des 24-Stunden-Rennens, aber der Aston ist komplett zerrupft, seine Teile in alle Himmelsrichtungen Europas verstreut und das Geld wird knapp.



DMAX Programm Programmwoche 16, 13.04. bis 19.04.2013



Donnerstag, 18.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Der Flower-Power-Focus Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. In dieser Episode machen sich Cheftuner Jo und sein Team auf den Weg nach Niedersachsen - nach Rotenburg. Am westlichen Zipfel der Lüneburger Heide schlagen die Berliner Tuner ihr Quartier auf dem Gelände des Technischen Hilfswerkes auf. Dieses Mal soll ein Ford Focus in neuem Glanz erstrahlen: Hochglanz polierte Edelstahl-Enddämpfer, ein Bodykit aus hochwertigem Kunststoff, stylische LED"s, Alu-Felgen und fette Reifen. Das sieben Jahre alte Schätzchen von Besitzerin Maike wird Dank Jo und seinen Schraubern schon bald einen ganz neuen Look haben.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Einsatz in New York Folge 12 In New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Doch leider läuft das Miteinander von Mensch und Tier nicht immer ganz reibungslos ab. Daher haben es sich zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", zum Ziel gesetzt, für die Rechte der Tiere einzutreten. Denn allzu oft kommt es in der US-Metropole vor, dass Haustiere vernachlässigt, nicht artgerecht gehalten oder sogar für illegale Kämpfe missbraucht werden. Diese Dokumentarserie begleitet die Tierschützer bei ihren mitreißenden Einsätzen in New York. In der Metropole New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", sorgen für eine artgerechte Haltung und bewahren so Tausende von Tieren jedes Jahr vor einem qualvollen Tod. Denn nur allzu oft kommt es vor, dass Haustiere vernachlässigt, ausgesetzt oder für illegale Kämpfe missbraucht werden. Die Dokumentarserie "Einsatz in New York" begleitet die Tierschützer auf ihren Einsätzen.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Die Jagd beginnt Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Wenn die Umweltschützer mit ihrem Schiff rechtzeitig vor Ort sind, haben die Meeressäuger eine echte Chance, ihren japanischen Häschern zu entkommen. In ihrer Gegenwart wurde noch nie ein Wal getötet - darauf sind Paul Watson und seine Helfer zu Recht stolz. Trotzdem findet jedes Jahr aufs Neue ein gefährliches Katz-und Maus-Spiel zwischen den "Sea Shepherd"-Aktivisten und den Walfängern statt. Und in jeder Saison wird auf dem Ozean mit härteren Bandagen gekämpft. Die Crew der "Steve Irwin" hat sich in Brisbane versammelt und ist nun zum Auslaufen bereit. Mit Buttersäure-Stinkbomben bewaffnet, wollen die 36 Freiwilligen den Japanern das Leben so schwer wie möglich machen und ihr blutiges Vorhaben vereiteln. Dafür ist die Besatzung bereit, hohe Risiken einzugehen. , Wenn die Umweltschützer mit ihrem Schiff rechtzeitig vor Ort sind, haben die Meeressäuger eine echte Chance, ihren japanischen Häschern zu entkommen. In ihrer Gegenwart wurde noch nie ein Wal getötet - darauf sind Paul Watson und seine Helfer zu Recht stolz. Trotzdem findet jedes Jahr aufs Neue ein gefährliches Katz-und Maus-Spiel zwischen den "Sea Shepherd"-Aktivisten und den Walfängern statt. Und in jeder Saison wird auf dem Ozean mit härteren Bandagen gekämpft. Die Crew der "Steve Irwin" hat sich in Brisbane versammelt und ist nun zum Auslaufen bereit. Mit Buttersäure-Stinkbomben bewaffnet, wollen die 36 Freiwilligen den Japanern das Leben so schwer wie möglich machen und ihr blutiges Vorhaben vereiteln. Dafür ist die Besatzung bereit, hohe Risiken einzugehen. Aber nicht nur die Konfrontation zwischen Walfängern und Umweltaktivisten droht zu eskalieren, auch die Naturgewalten brodeln: Auf dem Südpolarmeer braut sich ein heftiger Sturm zusammen.



11:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Gefangen im Eis Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission.



Walfänger im Nebel. Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" erreichen im Südpolarmeer die geographischen Koordinaten, an denen die "Nisshin Maru" zuletzt geortet wurde. Das Flaggschiff der japanischen Walfangflotte scheint jedoch wie vom Erdboden verschluckt. Plötzlich zeichnet sich die Silhouette eines anderen Bootes im dichten Nebel ab - und es kommt fast zur Katastrophe. Nur um Haaresbreite entgeht die "Steve Irwin" einer Kollision mit der "Yushin Maru 2", einem weiteren Boot der japanischen Walfänger. Da das Harpunenschiff wesentlich schneller ist als das der Umwelt-Aktivisten, nehmen Paul Watsons Mitarbeiter die Verfolgung im Zodiac auf. , Walfänger im Nebel. Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" erreichen im Südpolarmeer die geographischen Koordinaten, an denen die "Nisshin Maru" zuletzt geortet wurde. Das Flaggschiff der japanischen Walfangflotte scheint jedoch wie vom Erdboden verschluckt. Plötzlich zeichnet sich die Silhouette eines anderen Bootes im dichten Nebel ab - und es kommt fast zur Katastrophe. Nur um Haaresbreite entgeht die "Steve Irwin" einer Kollision mit der "Yushin Maru 2", einem weiteren Boot der japanischen Walfänger. Da das Harpunenschiff wesentlich schneller ist als das der Umwelt-Aktivisten, nehmen Paul Watsons Mitarbeiter die Verfolgung im Zodiac auf. Das schlechte Wetter macht den Tierschützern allerdings einen Strich durch die Rechnung: Ein Sturm mit orkanartigen Böen braut sich zusammen. Er droht so heftig zu werden, dass die "Steve Irwin" hinter einem Eisberg Schutz sucht. - Eine Entscheidung, die sich am nächsten Morgen als kapitaler Fehler erweist.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Mercedes flambé Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Die Enttäuschung sitzt tief. Manni hat noch immer nicht überwunden, dass die alte S-Klasse beim schon eine Weile zurück liegenden Ausflug in die alte Heimat so kläglich versagte. Deshalb besucht der Jüngste im Familienverbund der Ludolfs wieder einmal seine Gartenzwerge, um seiner Enttäuschung Luft zu machen. Hier trifft Manni eine Entscheidung: Die S-Klasse muss abgefackelt werden! Bei dieser Gelegenheit kann man auch gleich einmal den kleinen Feuerlöscher im Mercedes testen. Bruder Peter kocht zur Feier des Tages Fondue!



13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 53 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 54 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Der Gangster-Saab, Teil 1 Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt. Leepu, der "Enzo Ferrari" Bangladeschs, und sein Kumpel Bernie geben wieder Vollgas. Damit in ihrer "London Garage" endlich der Rubel rollt, haben die beiden ein neues Geschäftsmodell ausgetüftelt: Maßgeschneiderte Wunderautos für erlesene Kunden, die die Vorzüge eines wirklich außergewöhnlichen fahrbaren Untersatzes zu schätzen wissen. Mit dieser Philosophie versprechen sich Bernie und Leepu den großen Durchbruch. Ihr erster Kunde ist Schauspieler und Ex-"Spandau Ballet"-Bassist Martin Kemp. Für den Auto-Fan haben die beiden Mechaniker ein waschechtes Gangster-Car entworfen, das auf einem Saab 900 Turbo basiert.



15:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldrausch in Alaska Die Abrechnung Wochenlang sah es so aus, als wäre die ganze Plackerei umsonst gewesen. Todd Hoffman und seine Schatzsucher-Crew standen in Alaska kurz vor dem Ruin. Doch dann kamen die Männer ihrem großen Traum von Ruhm und Reichtum plötzlich ganz nah: Bis zum Wintereinbruch hatten sie Gold im Wert von über 110.000 Dollar gefunden, und nur die Eiseskälte verhinderte, dass es noch viel mehr wurde. Jetzt haben alle Blut geleckt. In der neuen Staffel kommen die Abenteurer zurück, um sich den Rest zu holen: Mindestens 1000 Unzen Edelmetall warten am Klondike River darauf, von Todd und seinen Freunden geborgen zu werden. Genug, um die Männer zu Millionären zu machen.



Todd Hoffman und seinen Männern bleiben am Quartz Creek nur noch wenige Tage - dann schlägt für sie die Stunde der Wahrheit: Jason Otteson, der Investor des Unternehmens, wird persönlich auf dem Claim in Alaska vorbeischauen, um sich ein Bild von der Lage zu machen. Und die Ansagen des Geschäftsmannes sind unmissverständlich: 100 Unzen Gold in drei Wochen, sonst wird er sich aus dem Projekt zurückziehen. Sollten die Schatzsucher dieses Pensum in der angegeben Zeit nicht schaffen, droht ihnen nicht nur ein herber Gesichtsverlust. Auch ihr Traum vom Reichtum würde platzen wie eine Seifenblase. Denn alleine, ohne finanzielle Unterstützung, können Todd und die Crew am Klondike River auf keinen Fall weiterarbeiten. 16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Südafrika Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion. Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere.



17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Bear isst einfach alles Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien.



18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Revierkämpfe Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Aller Anfang ist schwer. Die neu formierten Besatzungen der Krabbenfischerboote müssen bei der Arbeit an Deck erst ihren Rhythmus finden, bevor sie richtig durchstarten können. Besonders den Greenhorns, die zum ersten Mal dabei sind, macht die Knochenarbeit auf See schwer zu schaffen. Neuling Danny wäre auf der "Wizard" um ein Haar von einem Fangkorb erschlagen worden. Deshalb hat Skipper Keith Colburn ab sofort ein Auge auf den Anfänger, um ihn vor künftigen Unfällen zu schützen. 770 Kilometer nördlich von Dutch Harbour tragen die Crews der "Seabrooke" und der "Ramblin" Rose" verbissene Revierkämpfe aus. Die Kapitäne der Fangboote wollen im Streit um die besten Krabben-Plätze keinen Zentimeter nachgeben.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Die Wette Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Im nördlichen Teil der Beringsee ist die Lage angespannt, da die Fangquoten weit unter dem Schnitt liegen. Obendrein haben die Kapitäne 770 Kilometer entfernt von Dutch Harbour mit einem heftigen Sturmtief zu kämpfen. 10 Meter hohe Wellen peitschen über das Deck der "Seabrooke". Kapitän Scott Campbell und seine Besatzung müssen jetzt unter Beweis stellen, wie wetterfest sie sind. Außerdem hat die Crew mit der Konkurrenz auf der "Ramblin Rose" eine Wette laufen: Wer als erster 45 Tonnen Krabben an Bord zieht, bekommt vom anderen Team 1000 Dollar. Die Verlierer müssen also blechen und brauchen außerdem ein dickes Fell, denn der Kollegen-Spott ist ihnen sicher.



20:15 Uhr



Das Alaska-Experiment 2 Exotischer Eintopf Kann ein Stadtmensch in der rauen Wildnis von Alaska überleben? Diese zentrale Frage stellt sich eine Gruppe von Großstadtbewohnern und macht in einer besonders unwirtlichen Gegend des 49. US-Bundesstaats die Probe aufs Exempel: Nur mit einer dürftigen Trapper-Ausrüstung im Gepäck stürzen sich die Männer und Frauen in ein Abenteuer mit ungewissem Ausgang. In den Wäldern des amerikanischen Grenzlandes müssen sie sich ab sofort mit den elementaren Dingen des Lebens auseinandersetzen: Jagen, Feuer machen, Kräuter sammeln und - besonders wichtig - einen Unterschlupf finden, der vor Raubtieren und Unwetter schützt. Diese Dokumentar-Serie zeigt die wilde und gefährliche Schönheit von Alaska in faszinierenden Bildern. Die Großstädter werden in Alaska von einem Wintersturm überrascht und sehen im heftigen Schneegestöber kaum noch die Hand vor Augen. Bei diesen extremen Wetterbedingungen können sie sich kaum noch in der Wildnis orientieren. Außerdem haben die Abenteurer seit Tagen nichts Gescheites gegessen und der Hunger macht ihnen schwer zu schaffen. Doch heute haben sie Glück und erlegen auf ihrer Tour ein Stachelschwein. Diese Jagdbeute schmeckt zwar recht gewöhnungsbedürftig, aber sie wärmt den Magen und gibt Kraft zum Weitermarschieren.



21:15 Uhr



Das Alaska-Experiment 2 Schutz im Flugzeugwrack Kann ein Stadtmensch in der rauen Wildnis von Alaska überleben? Diese zentrale Frage stellt sich eine Gruppe von Großstadtbewohnern und macht in einer besonders unwirtlichen Gegend des 49. US-Bundesstaats die Probe aufs Exempel: Nur mit einer dürftigen Trapper-Ausrüstung im Gepäck stürzen sich die Männer und Frauen in ein Abenteuer mit ungewissem Ausgang. In den Wäldern des amerikanischen Grenzlandes müssen sie sich ab sofort mit den elementaren Dingen des Lebens auseinandersetzen: Jagen, Feuer machen, Kräuter sammeln und - besonders wichtig - einen Unterschlupf finden, der vor Raubtieren und Unwetter schützt. Diese Dokumentar-Serie zeigt die wilde und gefährliche Schönheit von Alaska in faszinierenden Bildern. Nach 12 Tagen in der Wildnis haben schon drei Teilnehmer des Experiments aufgegeben und wurden per Rettungshubschrauber zurück in die Zivilisation geflogen. Die verbliebenen sechs Kandidaten müssen ab sofort noch enger zusammenrücken, um in der Wildnis zu bestehen. Mit vereinten Kräften kämpft sich die Gruppe durch sumpfiges Unterholz bis zum nächsten Lager vor. Doch dort angekommen, trauen die Großstädter ihren Augen kaum: Trotz eisiger Kälte müssen sie die Nacht in einem zerstörten Flugzeugwrack unter freiem Himmel verbringen.



22:15 Uhr (EA)



Notaufnahme Extrem Episode 1 Herzattacken, Knochenbrüche, blutende Stichwunden und abgetrennte Gliedmaßen - Notfall-Ärzte brauchen in ihrem Job Nerven wie Drahtseile. Und sie arbeiten unter extremem Zeitdruck: Von der ersten Diagnose bis zur Operation bleiben den Medizinern oft nur ein paar Minuten, um die richtigen Maßnahmen zu ergreifen. Jede falsche Entscheidung kann den Patienten das Leben kosten. Wo andere lieber wegschauen, müssen sie genau hinsehen, egal, wie grauenvoll der Anblick auch sein mag. Diese Dokumentar-Serie zeigt Härtefälle der Notfallmedizin. Als Beata Mnichowska in Breslau nach einem Arbeitsunfall in die Notaufnahme des städtischen Krankenhauses eingeliefert wird, ist ihr rechter Arm nur noch ein Stück rohes Fleisch. Die Fabrikangestellte war damit in eine Metallpresse geraten, die ihr die gesamte Haut ab dem Ellenbogen abgezogen hatte. Dass sie den Arm heute trotzdem problemlos benutzen kann, verdankt sie der Geistesgegenwart von Dr. Adam Domanasiewicz: Um das freiliegende Gewebe vor der Transplantation mit Blut zu versorgen, griff der Mediziner im St. Hedwig Hospital zu unkonventionellen Methoden.



Das die Notaufnahme nichts für schwache Nerven ist, weiß jeder Arzt. Doch bei diesen äußerst ungewöhnlichen Fällen werden sogar die Profis blass im Gesicht



22:40 Uhr (EA)



Notaufnahme Extrem Episode 2 Herzattacken, Knochenbrüche, blutende Stichwunden und abgetrennte Gliedmaßen - Notfall-Ärzte brauchen in ihrem Job Nerven wie Drahtseile. Und sie arbeiten unter extremem Zeitdruck: Von der ersten Diagnose bis zur Operation bleiben den Medizinern oft nur ein paar Minuten, um die richtigen Maßnahmen zu ergreifen. Jede falsche Entscheidung kann den Patienten das Leben kosten. Wo andere lieber wegschauen, müssen sie genau hinsehen, egal, wie grauenvoll der Anblick auch sein mag. Diese Dokumentar-Serie zeigt Härtefälle der Notfallmedizin. Auf Holz klopfen bringt Glück - sagt zumindest der Volksmund. Doch Geoffrey Coleman sitzt aus einem anderen Grund mit einem Brett in der Hand in der Notaufnahme des städtischen Krankenhauses in Bradford. Der 58-Jährige war im falschen Moment an den Abzug seines Bolzensetzgeräts geraten und hatte seinen Mittelfinger an einer Planke festgenagelt. Bevor ihn die Ärzte in der Notaufnahme aus dieser üblen Lage befreien können, müssen sie zuerst feststellen, welche Knochen, Nerven oder Sehnen in Mitleidenschaft gezogen wurden.



23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 18.04.2013



23:15 Uhr



Der Feind in meinem Körper Parasiten auf der Lauer Die Vorstellung, winzige Schmarotzer in sich zu tragen, die sich unaufhaltsam durch den eigenen Körper fressen, jagt wohl jedem eine Gänsehaut über den Rücken. Und in der Tat: Parasiten zählen zu den heimtückischsten und tödlichsten Organismen der Welt. Haben sie ihren Wirt erst einmal befallen, nisten sie sich - meistens unbemerkt - im Körper des Opfers ein, ernähren sich von dessen Blut oder Gewebe und vermehren sich munter weiter. Parasiten sind aber nicht nur eine Plage, sondern können auch lebensgefährlich sein. "Der Feind in meinem Körper" dokumentiert dramatische Fälle, bei denen Menschen von den schlimmsten Schädlingen befallen wurden. Opfer berichten dabei von ihrem Kampf gegen die unsichtbaren Killer, Biologen und Mediziner erläutern, welche Parasitenarten es gibt, und warum sie für den Menschen so bedrohlich sind. Die Ärzte des 11-jährigen Garett sind ratlos. Der Junge fühlt sich ständig müde, und die Anzahl der weißen Blutkörperchen in seinem Körper ist deutlich erhöht. Doch es gibt keine bekannte Krankheit, auf die seine Symptome passen. Erst ein Experte für Tierparasiten an der Universität von Indiana hat den richtigen Verdacht: Garrett ist von Baylisascaris, einem gefährlichen Spulwurm, befallen. Die Schädlinge gelangten in seinen Magen, bohrten sich durch die Darmwand und befielen nach und nach weitere Organe. Der Junge schwebt in akuter Lebensgefahr.



Parasitenbefall beim Menschen kann nicht nur schwere innere Schäden hervorrufen, oft ist es auch schwer, den Befall überhaupt festzustellen



00:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 18.04.2013



00:15 Uhr



Überlebt! Episode 2 In Arizona verliert ein Hobby-Gärtner bei der Arbeit das Gleichgewicht und stürzt in eine Rosenschere. Ihr Griff bohrt sich dabei durch seine Augenhöhle bis tief in den Rachen. Bei der folgenden Notoperation gelingt es einem Chirurgen-Team in der Universitätsklinik von Tucson nicht nur das Leben des Mannes retten, sondern auch sein Augenlicht. In Neuseeland wird ein 29-jähriger Surfer von seinem eigenen Brett aufgespießt. Auch dieser Fall geht - dank einer fachlichen Meisterleistung der verantwortlichen Ärzte - am Ende glimpflich aus. Diese Dokumentar-Serie berichtet von dramatischen Unfällen und unglaublichen Missgeschicken, die beim Betrachter blankes Entsetzen auslösen. Ärzte und Experten beleuchten die Horror-Szenarien aus medizinischer Sicht und zeigen anhand von Röntgenbildern und Computer-Animationen, wie knapp die Opfer dem Tode entronnen sind.



Aufgespießt von einem Zaunpfahl! Raymond Curry ist im Juni 2010 ziemlich spät dran. Der 20-Jährige will unbedingt pünktlich zur Arbeit erscheinen und fährt seinen Opel Corsa deshalb mit überhöhter Geschwindigkeit. In einer Kurve verliert er die Kontrolle über das Auto und überschlägt sich mehrfach. Ein Anwohner der nordenglischen Grafschaft Northumberland, der den Unfall beobachtet, eilt sofort zu Hilfe. Und dem Mann bietet sich ein grauenhafter Anblick: Das Opfer hat den Crash zwar überlebt, doch in seinem Unterleib steckt eine anderthalb Meter lange Holzlatte. 01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Überlebt! Episode 1 In Arizona verliert ein Hobby-Gärtner bei der Arbeit das Gleichgewicht und stürzt in eine Rosenschere. Ihr Griff bohrt sich dabei durch seine Augenhöhle bis tief in den Rachen. Bei der folgenden Notoperation gelingt es einem Chirurgen-Team in der Universitätsklinik von Tucson nicht nur das Leben des Mannes retten, sondern auch sein Augenlicht. In Neuseeland wird ein 29-jähriger Surfer von seinem eigenen Brett aufgespießt. Auch dieser Fall geht - dank einer fachlichen Meisterleistung der verantwortlichen Ärzte - am Ende glimpflich aus. Diese Dokumentar-Serie berichtet von dramatischen Unfällen und unglaublichen Missgeschicken, die beim Betrachter blankes Entsetzen auslösen. Ärzte und Experten beleuchten die Horror-Szenarien aus medizinischer Sicht und zeigen anhand von Röntgenbildern und Computer-Animationen, wie knapp die Opfer dem Tode entronnen sind.



"In meinen Kopf steckte eine Gartenschere!" - Einen Aufschrei wie diesen vermutet man höchstens in einem Splatter-Film, doch ein Mann aus Arizona musste diesen grauenhaften Unfall am eigenen Leib erfahren. Der 86-jährige Leroy Luetscher stürzt bei der Gartenarbeit so unglücklich in seine Rosenschere, dass sich ihr Griff durch seine Augenhöhle bis tief in den Rachen bohrt. Seine Lebensgefährtin, die Zeugin dieses Horror-Szenarios ist, packt das pure Entsetzen. Sie sieht Leroy bereits tot. Ein Notarztwagen bringt den Hobby-Gärtner in die Universitätsklinik von Tuscon, wo die Chirurgen ein medizinisches Wunder vollbringen: Sie retten nicht nur das Leben ihres Patienten, sondern auch sein Augenlicht. 02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



Überlebt! Episode 5 In Arizona verliert ein Hobby-Gärtner bei der Arbeit das Gleichgewicht und stürzt in eine Rosenschere. Ihr Griff bohrt sich dabei durch seine Augenhöhle bis tief in den Rachen. Bei der folgenden Notoperation gelingt es einem Chirurgen-Team in der Universitätsklinik von Tucson nicht nur das Leben des Mannes retten, sondern auch sein Augenlicht. In Neuseeland wird ein 29-jähriger Surfer von seinem eigenen Brett aufgespießt. Auch dieser Fall geht - dank einer fachlichen Meisterleistung der verantwortlichen Ärzte - am Ende glimpflich aus. Diese Dokumentar-Serie berichtet von dramatischen Unfällen und unglaublichen Missgeschicken, die beim Betrachter blankes Entsetzen auslösen. Ärzte und Experten beleuchten die Horror-Szenarien aus medizinischer Sicht und zeigen anhand von Röntgenbildern und Computer-Animationen, wie knapp die Opfer dem Tode entronnen sind.



Schiefer-Griffel im Gehirn! Margret Wegner, die Ehefrau des renommierten Box-Trainers Ulli Wegner, klagte vor einigen Jahren über heftiges Kopfweh. Die Schmerzen sind so stark, dass die damals 59-Jährige ein Krankenhaus aufsuchen muss. Dort forschen die Ärzte nach möglichen Ursachen, doch der entscheidende Hinweis kommt von der Patientin selbst. Die Geschichte klingt zwar nach einem frei erfundenen Horror-Streifen, ist aber leider Realität: Margret Wegner lebte seit über 50 Jahren mit einem Schiefer-Griffel im Schädel. Der acht Zentimeter lange Stift hatte sich durch die Haut mitten in ihr Gehirn gebohrt, als sie als Vierjährige damit gestürzt war.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Überlebt! Episode 6 In Arizona verliert ein Hobby-Gärtner bei der Arbeit das Gleichgewicht und stürzt in eine Rosenschere. Ihr Griff bohrt sich dabei durch seine Augenhöhle bis tief in den Rachen. Bei der folgenden Notoperation gelingt es einem Chirurgen-Team in der Universitätsklinik von Tucson nicht nur das Leben des Mannes retten, sondern auch sein Augenlicht. In Neuseeland wird ein 29-jähriger Surfer von seinem eigenen Brett aufgespießt. Auch dieser Fall geht - dank einer fachlichen Meisterleistung der verantwortlichen Ärzte - am Ende glimpflich aus. Diese Dokumentar-Serie berichtet von dramatischen Unfällen und unglaublichen Missgeschicken, die beim Betrachter blankes Entsetzen auslösen. Ärzte und Experten beleuchten die Horror-Szenarien aus medizinischer Sicht und zeigen anhand von Röntgenbildern und Computer-Animationen, wie knapp die Opfer dem Tode entronnen sind.



Dana Zarfos ist seit über 25 Jahren Fernfahrer und liebt seinen Beruf. Im Oktober 2010 wird der Trucker jedoch auf der Route 222 Richtung New Jersey - ohne eigenes Verschulden - in einen schlimmen Unfall verwickelt, der sein Leben für immer verändert. Auf der Gegenfahrbahn verliert ein Fahrer die Kontrolle über sein Auto und rast mit 70 km/h frontal in das Führerhaus des Amerikaners. Der LKW kommt von der Straße ab, rammt mehrere Telefonmasten und einen Sicherheitszaun. Als der 47-Jährige nach dem Crash versucht, sich schwer verletzt aus dem demolierten Laster zu retten, bekommt er den nächsten Schock: In seinem Körper steckt ein 1 Meter langes Stahlrohr. 04:40 Uhr



Überlebt! Episode 4 In Arizona verliert ein Hobby-Gärtner bei der Arbeit das Gleichgewicht und stürzt in eine Rosenschere. Ihr Griff bohrt sich dabei durch seine Augenhöhle bis tief in den Rachen. Bei der folgenden Notoperation gelingt es einem Chirurgen-Team in der Universitätsklinik von Tucson nicht nur das Leben des Mannes retten, sondern auch sein Augenlicht. In Neuseeland wird ein 29-jähriger Surfer von seinem eigenen Brett aufgespießt. Auch dieser Fall geht - dank einer fachlichen Meisterleistung der verantwortlichen Ärzte - am Ende glimpflich aus. Diese Dokumentar-Serie berichtet von dramatischen Unfällen und unglaublichen Missgeschicken, die beim Betrachter blankes Entsetzen auslösen. Ärzte und Experten beleuchten die Horror-Szenarien aus medizinischer Sicht und zeigen anhand von Röntgenbildern und Computer-Animationen, wie knapp die Opfer dem Tode entronnen sind.



Aufgespießt von einem Surfbrett! Da der menschliche Körper bei schweren Unfällen oder Verletzungen Adrenalin und Endorphine ausschüttet, die das Schmerzempfinden minimieren, weiß Tom Palastanga zunächst gar nicht, was passiert ist. Als er im November 2010 in der Maori Bay, Neuseeland, nach einem heftigen Zusammenprall im Wasser wieder zu sich kommt, hat er nur einen vagen Eindruck vom Ausmaß seiner Verletzungen. Doch dann tastet Tom sein blutüberströmtes Gesicht ab und ihn packt das pure Entsetzen: Seine Wange ist von einer 30 Zentimeter langen Fieberglasscherbe durchbohrt. 05:25 Uhr



Team Schrick - Entscheidung am Nürburgring Der Rückschlag Tim Schrick hat eine Vision: Er will mit einem kleinen Spezialisten-Team aus guten Freunden ein Straßenauto in nur sechs Monaten zu einem Rennboliden umbauen und damit beim härtesten Langstreckenrennen der Welt eine Top-Platzierung erzielen. Die Konkurrenz ist jedoch immens: 230 Rennwagen, allesamt mit Profi-Teams im Rücken, treten beim diesjährigen "24-Stunden-Rennen" auf der Nordschleife des Nürburgrings an. Den nötigen Ehrgeiz und das technische Know-how für dieses Projekt besitzt der Rennfahrer und Testpilot durch seine langjährige Motorsport-Erfahrung bereits. Was Tim jedoch definitiv noch fehlt, ist ein konkurrenzfähiger Wagen. Als Basis für seinen künftigen Rennboliden dient ein gebrauchter Aston Martin V8 Vantage. Um aber beim 24-Stunden Rennen vorne mit dabei zu sein, ist es mit einem einfachen "Umbau" nicht getan. Das Auto muss komplett neu entwickelt werden. Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt, denn normalerweise dauert ein Projekt dieser Größenordnung mehrere Jahre. Das "Team Schrick" steht unter enormem Zeit- und Leistungsdruck, und Erfahrungswerte gibt es auch nicht, denn keiner hat je zuvor ein derartiges Rennauto konstruiert. Das Großprojekt setzt also ein Höchstmaß an Professionalität und Kollegialität voraus. Wird es dem Team am Ende gelingen, eine Top-Platzierung am Nürburgring heraus zu fahren?



Das Team wird vom Pech verfolgt: Der zweite Aston Martin, den Tim für spezielle Testfahrten gekauft hat, läuft immer noch nicht rund. Der Motor bringt einfach nicht die volle Leistung. Doch die Crew hat nur noch eine Möglichkeit, das Fahrwerk auf der Rennstrecke in Belgien zu testen. Und als ob das noch nicht genug wäre, gibt die Leitung des 24h-Stunden-Rennens eine kurzfristige Änderung im Reglement bekannt: Die Leistung der Rennautos mit größerem Hubraum wird beschränkt - ein Schock für das Team, denn damit sind alle bisherigen Pläne für den Motorbau hinfällig.



DMAX Programm Programmwoche 16, 13.04. bis 19.04.2013



Freitag, 19.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Bora Constrictor Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Chef-Tuner Jo Scholz und sein Schrauber-Team machen sich mit ihrer mobilen Einsatzzentrale auf den Weg nach Hessen: Denn in dem Kleinstädtchen Kaufungen bei Kassel wartet der 22-jährige Tobias schon sehnsüchtig auf tuningtechnische Rettungsmaßnahmen aus Berlin. Sein altbackener VW Bora, Baujahr "99, soll ordentlich aufgemöbelt werden. Und die Jungs um Timo und Jo rücken mit gewohnt schwerem Gerät an. Ein neues Bodykit, 18 Zoll Alu Felgen, Singelframe-Grill, Duplex-Anlage aus Chrom mit vier Endrohren und sattem Straßensound machen aus dem Rentnerauto einen sportlichen Hingucker.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Einsatz in New York Folge 13 In New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Doch leider läuft das Miteinander von Mensch und Tier nicht immer ganz reibungslos ab. Daher haben es sich zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", zum Ziel gesetzt, für die Rechte der Tiere einzutreten. Denn allzu oft kommt es in der US-Metropole vor, dass Haustiere vernachlässigt, nicht artgerecht gehalten oder sogar für illegale Kämpfe missbraucht werden. Diese Dokumentarserie begleitet die Tierschützer bei ihren mitreißenden Einsätzen in New York. In der Metropole New York leben neben acht Millionen Menschen rund fünf Millionen Tiere. Zehn Agents der ASPCA, der "American Society for the Prevention of Cruelty to Animals", sorgen für eine artgerechte Haltung und bewahren so Tausende von Tieren jedes Jahr vor einem qualvollen Tod. Denn nur allzu oft kommt es vor, dass Haustiere vernachlässigt, ausgesetzt oder für illegale Kämpfe missbraucht werden. Die Dokumentarserie "Einsatz in New York" begleitet die Tierschützer auf ihren Einsätzen.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Fette Beute Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" sind den japanischen Walfängern auf der Spur, doch die Wetterverhältnisse im Südpolarmeer erschweren die Verfolgung: Da der Wind das Eis Richtung Norden bläst, müssen die Männer die Außenhülle ihres Schiffs notdürftig mit Holzbalken verstärken, damit die "Steve Irwin" dem Druck der gefrorenen Wassermassen standhält. Beim Manövrieren helfen aktuelle Satellitenaufnahmen der Region. Weiter östlich startet der Helikopter der "Steve Irwin" zu einem Erkundungsflug. Bei den schlechten Wetterbedingungen ist ein Eisberg nur schwer von einem Schiff zu unterscheiden, doch die Beobachtungen des Piloten decken sich mit den Infos auf dem Radar: Die "Kaiko Maru", das Sichtungsschiff der japanischen Walfangflotte, das die Koordinaten der Tiere an die Harpunen-Boote weiter gibt, befindet sich ganz in der Nähe.



11:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Mann über Bord Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Auf der "Kyoshin Maru", einem Schiff der japanischen Walfang-Flotte, wird ein Crew-Mitglied vermisst. Wie es aussieht, ist einer der Walfänger beim stürmischen Seegang ins Meer gestürzt. Die Besatzungen der anderen Boote machen sich umgehend auf die Suche nach ihrem Kollegen, doch im eiskalten Wasser der Antarktis hat der Verunglückte so gut wie keine Überlebens-Chance. Die Walfang-Crew setzt jedoch alles daran, zumindest die Leiche des Kollegen zu bergen. Paul Watsons Umwelt-Aktivisten halten den Unfall für ein billiges Täuschungsmanöver und bleiben in Alarmbereitschaft. Als sich herausstellt, dass der Mann tatsächlich über Bord gegangen ist, bietet Watson den Walfängern aber sofort Unterstützung an.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Rückwärts schneller als vorwärts Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile!



Frauenheld Uwe findet, dass der alte Citroën 2CV auf dem Schrottplatz entsorgt werden sollte. Sein Bruder Manni ist da ganz anderer Meinung. Erinnerungen an seine Fahrschulzeit lassen ihn bei dieser Ente sentimental werden, und deshalb möchte Manni den Wagen keineswegs zur Schlachtbank bringen. Als ein Kunde einen alten DAF 55 zur Verschrottung anliefert, ist die Lösung des Problems schnell gefunden: Eine Wette soll über die Zukunft der Ente entscheiden. Uwe behauptet nämlich, dass er mit dem alten DAF rückwärts schneller fahren kann, als Manni mit dem Citroën vorwärts. 13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 55 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 56 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Der Gangster-Saab, Teil 2 Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt. Bernie und Leepu leisten ganze Arbeit. Ihr neuestes Projekt, der alte Saab 900 Turbo, ist optisch kaum wieder zu erkennen. Dank Leepus Design-Künsten kommt die Limousine nun im martialischen Gangster-Look daher. Und das ist noch nicht alles. Die "Bangla Bastler" packen dem Aufsehen erregenden Monster-Schlitten neben diversen Extras auch einige zusätzliche Pferdestärken unter die Motorhaube. Trotz aller Mühen geht der erste Fahrtest mit dem Turbo-Saab allerdings gründlich daneben. Wie sich zeigt, müssen Bernie und Leepu in puncto Sicherheit gründlich nachbessern, bevor sie das Auto an Ex-"Spandau Ballet"-Bassist Martin Kemp übergeben.



15:15 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Gipfelträume Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



In der ersten Folge der Dokumentarserie ¿Everest - Höllentrip in eisige Höhen¿ lernen die Zuschauer das Expeditionsteam kennen, das sich dem Extremabenteuer Mount Everest stellt. Da sich der menschliche Körper nur langsam an die Höhe gewöhnt, sind bereits für den Weg zum Startpunkt der Expedition, dem Basislager, sieben Etappen erforderlich. Das Lager liegt in ca. 5.300 m Höhe und damit höher als der höchste Gipfel der Rocky Mountains. Schon auf den ersten Etappen des langen Weges wird dem Team die Härte der Bergwelt schlagartig bewusst, als Expeditionsleiter Russell Brice sie unter Tränen darüber informiert, dass einer der Sherpas an der Höhenkrankheit gestorben ist. 16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Rückkehr nach Australien Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion. Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere.



17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Die sibirische Tundra 1 Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Bear Grylls jüngstes Survival-Abenteuer beginnt auf einem verschneiten Bergrücken mitten in Sibirien. Um bei Temperaturen bis Minus 30 Grad nicht zu erfrieren, kämpft sich der Ex-Elitesoldat zunächst über vereiste Geröllfelder und durch tiefe Schluchten ins Tal, wo er nachts Unterschlupf in einer Höhle findet. Auf einem improvisierten Schlitten aus Zweigen und Hirschfell kommt der Überlebens-Experte nun wesentlich schneller voran. Da eine warme Mahlzeit jetzt lebensnotwendig ist, fängt Grylls ein Eichhörnchen, und startet dann seine Wanderung durch die eisige Tundra. Nach einem schier endlosen Marsch stößt der Engländer völlig abgekämpft und ausgezerrt auf die Gleise der Transsibirischen Eisenbahn - und greift die Gelegenheit beim Schopf: Grylls springt auf den nächste vorbeifahrenden Zug auf, der ihn zurück in die Zivilisation bringt.



18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Motorschaden Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Ein heftiger Sturm braut sich zusammen, und wenig später bricht auf der Beringsee die Hölle los. Doch Kapitän Elliot Neese treibt seine Crew auf der "Ramblin Rose" trotzdem zu Höchstleistungen an. Aufgrund der miesen Fangquoten bleibt dem Skipper kaum eine Wahl - bis schließlich ein Motorschaden das Schiff außer Gefecht setzt. Allem Anschein nach ist beim Einholen der Fangkörbe ein Kupplungsseil gerissen. Jetzt kann das Boot nur noch halbe Fahrt machen und ist bei schwerem Seegang anfällig. Eine brisante Situation: Falls auch der zweite Antrieb versagt, wäre es nur eine Frage der Zeit, bis die "Ramblin‘ Rose" kentert.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Auf Biegen und Brechen Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Meterhohe Wellen peitschen über das Deck der "Ramblin" Rose", doch Skipper Elliott Neese will das Vertrauen der Schiffseigner nicht enttäuschen. Er hatte den Geldgebern einen reichen Fang versprochen, und trotz des heranbrausenden Sturms muss seine Crew jetzt den Preis dafür zahlen. Während andere Boote nach St. Matthews fahren, um hinter der Insel Schutz zu suchen, müssen seine Krabbenfischer durchhalten und beweisen, dass sie harte Kerle sind. Unter den Männern macht sich Unmut breit, da keiner auf See sein Leben verlieren will. Doch der Captain ist unerbittlich.



20:15 Uhr



Swamp Brothers - Zwei Brüder aus'm Sumpf Episode 13 See you later alligator! Zwei Brüder, so unterschiedlich wie Tag und Nacht, ringen in den Everglades mit Giftschlangen und Krokodilen. Robbie Keszey, ein kerniger, tätowierter Naturbursche, der in den 80ern mit der Hardrock-Band "Poison" die Welt bereiste, ist dabei ganz in seinem Element. Stephen, der jüngere von beiden, hadert dagegen mit seinem Schicksal: Er wäre viel lieber in New York geblieben, wo er 15 Jahre lang als Barkeeper gearbeitet hat. Doch was will man machen, wenn einen die Familie dringend braucht? Irgendwann ist Robbie die viele Arbeit auf der hauseigenen Reptilien-Farm in Florida über den Kopf gewachsen und er hat seinen geliebten Bruder um Hilfe gebeten. Statt nach Feierabend in einer coolen Kneipe in Manhattan einen Whiskey zu schlürfen, muss sich der eingefleischte "City Slicker" jetzt mit bissigen Reptilien im Schlamm wälzen. Schlangen haben einen ausgezeichneten Geruchssinn und ein empfindliches Näschen. So gibt es eine ganze Reihe von Aromen, die die Reptilien nicht ausstehen können. In Florida halten viele Leute die unliebsamen Besucher zum Beispiel mit Mottenkugeln, Paprikapulver, Gewürznelken oder Zimt von ihrem Grundstück fern. Doch für solche Präventiv-Maßnahmen ist es in Paradise Oaks inzwischen zu spät. Robbie und Stephen müssen in dieser Episode höchstpersönlich auf dem Golfplatz der Region vorbeischauen, um die Schlangen, die sich dort eingenistet haben, per Hand einzusammeln.



20:45 Uhr



Swamp Brothers - Zwei Brüder aus'm Sumpf Episode 14 See you later alligator! Zwei Brüder, so unterschiedlich wie Tag und Nacht, ringen in den Everglades mit Giftschlangen und Krokodilen. Robbie Keszey, ein kerniger, tätowierter Naturbursche, der in den 80ern mit der Hardrock-Band "Poison" die Welt bereiste, ist dabei ganz in seinem Element. Stephen, der jüngere von beiden, hadert dagegen mit seinem Schicksal: Er wäre viel lieber in New York geblieben, wo er 15 Jahre lang als Barkeeper gearbeitet hat. Doch was will man machen, wenn einen die Familie dringend braucht? Irgendwann ist Robbie die viele Arbeit auf der hauseigenen Reptilien-Farm in Florida über den Kopf gewachsen und er hat seinen geliebten Bruder um Hilfe gebeten. Statt nach Feierabend in einer coolen Kneipe in Manhattan einen Whiskey zu schlürfen, muss sich der eingefleischte "City Slicker" jetzt mit bissigen Reptilien im Schlamm wälzen. Ein Alligator auf drei Beinen? In der Wildnis ist dies absolut keine Seltenheit. Naturbursche Robbie erklärt seinem Bruder auf dem Weg ins Micosukee-Reservat, dass Krokodile in freier Wildbahn regelmäßig Revierkämpfe ausfechten, bei denen das unterlegene Tier mitunter schwere Verletzungen davon trägt. Manchmal verlieren die Reptilien sogar ganze Gliedmaßen. Nach diesen Details ist Ex-Barkeeper Stephen noch mulmiger zu Mute als vorher. Schließlich wird er bald mit den Krokos auf Tuchfühlung gehen. Zusammen mit seinem Bruder soll er den Tieren nämlich Blutproben entnehmen, damit ein Forschungslabor ihren gesundheitlichen Zustand überprüfen kann.



21:15 Uhr (EA)



Die Schatzsucher - Goldjäger in Afrika Doppelt oder Nichts Nichts für schwache Nerven. Zwei Amerikaner setzen in Afrika alles auf eine Karte: George Wright und sein Partner Scott Lomu haben beim Immobilien-Crash 2008 in den USA sehr viel Geld verloren und versuchen jetzt ihr Glück als Goldsucher in Ghana. Die Abenteurer vermuten Edelmetall im Wert von 1,5 Millionen Dollar auf ihrem Claim. Doch das Ringen um die finanzielle Existenz gerät für die Männer zum nackten Überlebenskampf. In Afrika gelten nämlich andere Gesetze - ein Menschenleben ist dort nicht viel wert: Überfälle, Schutzgeld-Erpressung und Korruption gehören hier fast zur Tagesordnung. Trotzdem sind George und Scott fest entschlossen, die Herausforderung anzunehmen und in der bedrohlichen, fremden Welt ihr Glück zu machen. Mit 35.000 Dollar Bargeld in der Tasche durch den afrikanischen Busch zu laufen, grenzt an Wahnsinn. Trotzdem sind George Wright und sein Partner Scott Lomu bereit, dieses Risiko auf sich zu nehmen, denn sie wittern ein äußerst lukratives Geschäft: Ein Schwarzmarkt-Händler hat ihnen 45 Unzen Gold angeboten, das sie anschließend locker für den doppelten Preis weiterverkaufen können. Diese Chance wollen sich die Abenteurer auf keinen Fall entgehen lassen. Doch die zwei US-Amerikaner müssen auf dem Schwarzen Kontinent erst einmal einen Haufen Lehrgeld bezahlen, bevor sie zum Zug kommen: Kaum sitzen sie nach dem Gold-Deal wieder in ihrem Jeep, taucht vor ihnen eine Straßensperre auf. Und plötzlich springen bewaffnete Männer mit Gewehren aus dem Busch.



22:15 Uhr



Die Schatzsucher - Meteoriten-Männer Jenseits des Polarkreises Sie suchen nach Schätzen aus der Frühzeit des Sonnensystems und reisen auf ihren Expeditionen rund um den Erdball. Steve Arnold und Geoffrey Notkin sind Experten auf ihrem Gebiet und haben in ihrer Karriere als Meteoriten-Jäger schon zahlreiche Erfolge verbucht. Ausgerüstet mit GPS, Laptop und Metalldetektoren spüren die beiden Amerikaner im australischen Outback, in der Wüste Chiles und am Polarkreis extraterrestrische Kostbarkeiten auf. Denn die außerirdischen Eisen- und Stein-Meteoriten sind nicht nur von größter wissenschaftlicher Bedeutung, sondern werden in Sammlerkreisen zuweilen mit riesigen Summen gehandelt. Neben dem auf der Apollo-Mission gesammelten Mondgestein sind Meteoriten das nahezu einzige außerirdische Material, das Forschern zur Verfügung steht, um den Ursprung unseres Planetensystems zu untersuchen. Kein Wunder, dass die Millionen, manchmal auch Milliarden Jahre alten Gesteins- beziehungsweise Metallbrocken hoch begehrt und kostspielig sind. Aus diesem Grund haben es sich Steve Arnold und Geoff Notkin zur Aufgabe gemacht, die kosmischen Juwelen ausfindig zu machen. Die Dokumentar-Serie ¿Meteoriten-Männer¿ begleitet die Abenteurer bei ihrer spannenden Schatzsuche.



Um diese Jahreszeit sind Schwedens Wälder voller Stechmücken, trotzdem hat die Meteoriten-Suche in dieser Region für Steve Arnold und Geoffrey Notkin etwas Magisches. Soweit nördlich haben die Jäger außerirdischer Schätze ihr Glück noch nie herausgefordert, doch das Abenteuer in der entlegenen Provinz Norrbotten hat seine Tücken. Aus diesem Grund sucht das Duo Rat beim Experten: Ein skandinavischer Kollege hatte im Jahr 2008 auf dem berühmten Muonionalusta-Streufeld einen 1,2 Tonnen schweren Meteoriten im Wert von rund einer halben Million Dollar ausgegraben und kann den beiden jetzt wertvolle Tipps geben. 23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 19.04.2013



23:15 Uhr



DMAX Geschichte Verschwörung in Amerika Die USA sind weit mehr als nur eine Wirtschaftsmacht, ein Trendsetter oder das Land der unbegrenzten Möglichkeiten. Denn hier entstanden Symbole, die auf der ganzen Welt Bestand haben: Die Freiheitsstatue in New York - ein weltbekanntes Sinnbild der Hoffnung oder des Neubeginns. Das Weiße Haus in Washington D.C. - bedeutendes politisches Machtzentrum und Schaltzentrale der Westlichen Welt. Der US-Dollar - die wichtigste internationale Währung und ein weit verbreitetes Zeichen für Reichtum und finanziellen Erfolg. Doch welche Geheimnisse verbergen sich hinter diesen Monumenten und außergewöhnlichen Symbolen? Ist "Miss Liberty" in Wahrheit eine heidnische Göttin? Sind in der Straßenanordnung der amerikanischen Hauptstadt geheime Pentagramme oder Botschaften der Freimaurer zu erkennen? Welche Bedeutung hat die "sehende" Pyramide, die auf jedem Eindollarschein zu finden ist? Die Discovery-Dokumentation "Die verborgene Macht" nimmt sechs bekannte amerikanische Symbole genauer unter die Lupe und zeigt, wie Verschwörungs-Theoretiker darin außergewöhnliche Zeichen oder mysteriöse Hinweise erkennen.



00:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 19.04.2013



00:15 Uhr



EMP Rockinvasion 11



01:25 Uhr



Projekt Megabau Der Hafen von Rotterdam An der Rheinmündung im Westen der Niederlande befindet sich mit dem Hafen von Rotterdam der wichtigste Warenumschlagsplatz Europas: Über ein Drittel des europäischen Seegüterumschlags - stolze 352 Millionen Tonnen Fracht pro Jahr - werden hier abgewickelt. Um aber auch in Zukunft auf dem Weltmarkt konkurrenzfähig zu bleiben, muss der Hafen wachsen. Geplant ist eine Erweiterung um 2000 Hektar, die dem Meer durch Landgewinnungsmaßnahmen abgerungen werden. Vom Einsatz gigantischer Baggerschiffe über die Abfertigung voll beladener Containerboote bis hin zum Bau einer 13 Kilometer langen Kaimauer: Diese Dokumentation begleitet das 15 Milliarden Euro teure Großprojekt und ist hautnah bei den Bauarbeiten am Hafen von Rotterdam dabei.



02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



Projekt Megabau Die San Francisco Bay Bridge Die Oakland Bay Bridge in der Bucht von San Francisco gehört zu den meistbefahrensten Brücken der Welt. Das imposante Bauwerk wurde allerdings 1936 zwischen zwei so genannten Verwerfungslinien errichtet. In solchen geologischen Störungszonen ist die Gefahr durch Erdbeben aufgrund von Erdplattenbewegungen extrem hoch. Wie akut die Bedrohung in der betreffenden Region ist, zeigt eine Naturkatastrophe aus dem Jahr 1989. Damals kamen durch ein Beben der Stärke 7,1 auf der Richterskala 62 Menschen ums Leben. Ein solches Horrorszenario soll sich in der US-Metropole nicht wiederholen. Daher haben Architekten und Ingenieure vor Ort das größte öffentliche Bauprojekt in der Geschichte Kaliforniens in Angriff genommen: die Konstruktion einer neuen, erdbebensicheren Bay Bridge für insgesamt rund 5,6 Milliarden Euro.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Projekt Megabau Kuwait Tower Er ist das Sinnbild der neuen Ära einer Stadt, die durch den Golfkrieg bautechnisch in eine Art Schockzustand verfallen ist: Der neue "Al Hamra Tower" in Kuwait-City gilt als eines der faszinierendsten Bauwerke weltweit. Das 413 Meter hohe Gebäude beeindruckt nicht nur durch seine gigantischen Ausmaße, sondern vor allem durch seine außergewöhnliche Architektur. Seine gewundene Form gleicht vielmehr einer kunstvollen Skulptur als einem Wolkenkratzer. Die endgültige Fertigstellung des neuen Wahrzeichens von Kuwait ist, nach fünf Jahren Bauzeit, für Ende 2010 geplant. Mit welchen Herausforderungen die Architekten und Ingenieure bei der Realisierung des Megaprojekts zu kämpfen hatten, zeigt diese spannende Dokumentation.



04:40 Uhr



Projekt Megabau Central Market Abu Dhabi Abu Dhabi, die Hauptstadt der Vereinigten Arabischen Emirate, gehört zu den reichsten Städten Welt. 2006 wurde in der Metropole am Persischen Golf eines der kühnsten Bauvorhaben in Angriff genommen, das die Welt je gesehen hat. Das Herzstück dieses 370 Milliarden teuren Projekts ist der so genannte "Central Market" - eine fünf Hektar große Anlage in der 250 Jahre alten Altstadt. Drei gigantische Hochhaustürme - ein Hotel, ein Büro- und ein Wohngebäude - verbunden durch einen klassischen arabischen Markt im Erdgeschoss. Entworfen wurde der "Central Market" vom berühmten britischen Architekten Norman Foster. Dessen Bauwerke verbinden gekonnt futuristisches Design mit althergebrachten arabischen Wurzeln.



05:25 Uhr



Team Schrick - Entscheidung am Nürburgring Die Asphalt-Premiere Tim Schrick hat eine Vision: Er will mit einem kleinen Spezialisten-Team aus guten Freunden ein Straßenauto in nur sechs Monaten zu einem Rennboliden umbauen und damit beim härtesten Langstreckenrennen der Welt eine Top-Platzierung erzielen. Die Konkurrenz ist jedoch immens: 230 Rennwagen, allesamt mit Profi-Teams im Rücken, treten beim diesjährigen "24-Stunden-Rennen" auf der Nordschleife des Nürburgrings an. Den nötigen Ehrgeiz und das technische Know-how für dieses Projekt besitzt der Rennfahrer und Testpilot durch seine langjährige Motorsport-Erfahrung bereits. Was Tim jedoch definitiv noch fehlt, ist ein konkurrenzfähiger Wagen. Als Basis für seinen künftigen Rennboliden dient ein gebrauchter Aston Martin V8 Vantage. Um aber beim 24-Stunden Rennen vorne mit dabei zu sein, ist es mit einem einfachen "Umbau" nicht getan. Das Auto muss komplett neu entwickelt werden. Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt, denn normalerweise dauert ein Projekt dieser Größenordnung mehrere Jahre. Das "Team Schrick" steht unter enormem Zeit- und Leistungsdruck, und Erfahrungswerte gibt es auch nicht, denn keiner hat je zuvor ein derartiges Rennauto konstruiert. Das Großprojekt setzt also ein Höchstmaß an Professionalität und Kollegialität voraus. Wird es dem Team am Ende gelingen, eine Top-Platzierung am Nürburgring heraus zu fahren?



Rennfahrer Tim Schrick läuft die Zeit davon: Gerade einmal zweieinhalb Wochen bleiben dem Team, um den Aston Martin für einen entscheidenden Testlauf am Nürburgring flott zu bekommen. In der berühmt berüchtigten Nordschleife wirken gewaltige Kräfte auf das Fahrzeug ein - die geplante Testfahrt soll nun Gewissheit über die Tauglichkeit des Boliden bringen: Wird das Geschoss auf der Strecke bestehen? Oder ist die Belastungsgrenze für Material und Mechanik bereits erreicht? Um diese wichtigen Fragen zu klären und um die letzten Feinabstimmungen am Rennwagen vorzunehmen, muss das Team Schrick ordentlich buckeln.
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Highlight der Woche: American Chopper Zwei Welten Am ... - Discovery 

27.04.2013 - Diese MÃ¤nner brauchen Nerven wie Drahtseile, denn ihr Job gehÃ¶rt zu den hÃ¤rtesten und ..... KÃ¶nigskrabbenfang ihr Leben verloren.
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Highlight der Woche: Auction Hunters - Zwei Asse machen ... - Discovery 

30.03.2013 - In dieser "Auction Hunters"-Episode kommt ein original 71er GMC 1500 unter ..... ersteigert der Hamburger alles, was er im Internet mÃ¶glichst ...
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Highlight der Woche: Moonshiners - Die Schwarzbrenner ... - Discovery 

15.09.2012 - in MÃ¼nchen und Frankfurt stellt das Personal stÃ¤ndig vor neue ..... Und im Personenschutz-Camp geht es ein wenig zu, wie in der.
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Highlight der Woche: DMAX Sommerspiele Raketen ... - Discovery 

04.08.2012 - Diese FÃ¤higkeit ist in ihrem Job .... Fang des Lebens - Der gefÃ¤hrlichste Job Alaskas - Vorsicht, ...... KÃ¶nigskrabbenfang ihr Leben verloren.
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Highlight der Woche: DMAX Sommerspiele Synchron ... - Discovery 

28.07.2012 - Headhunter. SchweiÃŸtreibende Arbeit in dÃ¼steren SchÃ¤chten: Die Bergleute der "Cobalt Coal Company" in West Virginia machen einen.
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Highlight der Woche: Aufdrehen auf DMAX ... - Discovery 

20.08.2011 - In den "Black Canyons" ist Millimeterarbeit angesagt. KapitÃ¤n .... Chrom, Kraft und cooles Design - "Wheels of Steel" begleitet die Creme de la Creme in Sachen Custom-Bike-Konstruktion beim ..... Die Ãœberschall-Kapriolen in den F-16 Je
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Highlight der Woche: Die RÃ¼ckkehr der Flussmonster ... - Discovery 

28.12.2013 - Stattdessen sucht der Junior mit seiner Freundin Rachel weiter nach ...... arbeitet, engagiert ihn der Senior kurzerhand als "externen Berater".
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Highlight der Woche: Fang des Lebens - Der gefÃ¤hrlichste ... - Discovery 

23.11.2013 - der Flotte extrem zugesetzt. Die fÃ¤lligen Reparaturen haben Unsummen verschlungen. Dieses Geld mÃ¼ssen die Seeleute nun wieder reinholen. Die jungen KapitÃ¤ne stehen dabei besonders unter Druck, denn sie mÃ¼ssen sich ihre Sporen in der 
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Highlight der Woche: Fluss-Monster Der afrikanische ... - Discovery 

22.09.2012 - unkonventionellen Job nach: Er ist Feuerspucker. Um pÃ¼nktlich ... Diese FÃ¤higkeit ist in ihrem Job ...... KÃ¶nigskrabbenfang ihr Leben verloren.
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Highlight der Woche: Jimmys Schrottplatz Der Refrugitator ... - Discovery 

03.12.2011 - Die Dokumentarserie "SuperheiÃŸe. Ã–fen" zeigt neben der "Honda Fireblade" weitere weltbekannte Speed-Bikes wie die Honda RCV 211, die Y2K und die ...... Da ihm die Bank keine neue Hypothek fÃ¼r sein OCC-GebÃ¤ude genehmigt hat, steht er 
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Highlight der Woche: Keith Barry - Der Mann in deinem ... - Discovery 

26.11.2011 - Amerikanische Filmstudenten blÃ¤ttern dafÃ¼r gerne ein paar Hundert ... die Einzelteile der betagten US-Cars, die beim Weiterverkauf einen ...
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Highlight der Woche: Die Schatzsucher - Eiskaltes Gold ... - Discovery 

24.08.2013 - Die Bohrarbeiter und Grabungs-Experten haben ihre Jobs in Amerika gekÃ¼ndigt, um ..... ausstattet, damit sie im SchneegestÃ¶ber nicht verloren.










 


[image: alt]





Highlight der Woche: Mythbusters - Die WissensjÃ¤ger ... - Discovery 

01.10.2011 - 25.000 Tausend Euro hat Karen gespart. .... Auto-Profis der "Hamann GmbH" bei ihrer Arbeit begleitet und dabei die Entwicklung eines ...
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Highlight der Woche: American Chopper Aus und vorbei ... - Discovery 

01.06.2013 - ... Orangengeschmack herbei und überwindet bei artistischen Übungen ...... bei den Vorbereitungen auf die "Custom & Trade Show" in Kalkar.
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Highlight der Woche: Die Aquarium-Profis Episode 1 Am ... - Discovery 

25.05.2013 - in dieser Episode: ein Riesenschlepper in Südafrika und "The Legend", ein supermodernes Patrouillen-Boot der Küstenwache ...... Republik.
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Highlight der Woche: Patrick Dempsey: Racing Le Mans ... - Discovery 

05.10.2013 - Iglesias im 67er Camaro bei Ted vorbei: Julio Iglesias Junior, der Ã¤ltere Bruder von Enrique und ebenfalls SÃ¤nger, interessiert ..... Beim KrÃ¤ftemessen der Elite auf vier RÃ¤dern geht die absolute CrÃ¨me de la ...... Page 28 ...
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Highlight der Woche: Naked Survival - Ausgezogen in die ... - Discovery 

07.09.2013 - Und auch ihr Geschmack bei Oldtimern ist klar definiert: Am liebsten ... Jungfernfahrt scheuen die Bastel-Freaks weder MÃ¼hen noch Kosten.
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Highlight der Woche: Die Schatzsucher: GoldjÃ¤ger in ... - Discovery 

23.02.2013 - Crystal Rock Range Rover, Audi R8, Cadillac Escalade und Rolls Royce Phantom: Wenn es zur SEMA, einer der wichtigsten. Tuning-Shows ...
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Highlight der Woche: Dynamo: Magic Impossible Episode ... - Discovery 

05.05.2012 - Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den KÃ¼nsten der .... Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln.
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Highlight der Woche: Freestyle-Fischen mit Eric Young ... - Discovery 

02.11.2013 - Patrick Dempsey: Racing Le Mans ...... ihrem schrÃ¤gen Humor haben Nate und Zac genau den Nerv von Freestyle-Fischer Eric Young getroffen ...
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Highlight der Woche: Auction Hunters â€“ Zwei Asse 

Vom grÃ¶ÃŸten Zimtstern bis zum schÃ¤rfsten Sushi - Adam Richman, Absolvent der Schauspielschule "Yale School of Drama", pflegt seit Jahren eine innige ...
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Highlight der Woche: Das Gesetz der Straße: Die Top-Ermittler ... 

03.08.2011 - Die gefährlichsten Regionen der Welt üben auf Bear Grylls eine ...... womöglich den Anschlag auf das World Trade Center beschrieben haben?
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Highlight der Woche: Der letzte Aufstieg Am Sonntag, 03.06.2012 ab ... 

auf ihrem USA-Trip so richtig auf ihre Kosten kommen wollen, sollten in Chicago, Illinois ...... Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen ...... Der größte Papierhersteller der Region hat in seinen Depots große Hartholzbestände.
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Highlight der Woche: Top Gear Eps. 6 (13) Am Sonntag ... - Discovery 

20.04.2013 - Adam Richman stellt sich beim Futter-Marathon als Coach zur VerfÃ¼gung. ...... Yuri Ivanoff ist fÃ¼r den nÃ¤chsten Schritt seiner Piloten-Karriere bei "Era-Alaska" ... macht sich das Tuning-Team aus Berlin auf den Weg nach NRW,.
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